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Neues aus dem 
Linnicher RUBA:
Kooperation der 
Stadt Linnich 
und der Stadt 
Geilenkirchen
Anmeldungen 
zu den neuen 
Schwimm- und 
Fitnesskursen ab 
sofort möglich
Ab 02.05.2014 
Angebot eines 
Schwimmkurses 
für Erwachsene
Nähere Informa-
tionen im Innen-
teil … 



Seite 2,  Sonntag, 30. März 2014InforMatIonen auS der Stadt LInnIch

Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wie-
der in einem knappen 
Überblick über die Ge-
schicke unserer Stadt in-
formieren. Wer vertiefen-
de Informationen wünscht, 
kann auf umfangreiche In-
formationen im Internet 
zurückgreifen oder das 
persönliche Gespräch im 
Rathaus suchen.

Eine Einladung besonde-
rer Art hat unsere Partner-
stadt Lesquin für den 13. 
Und 14. September 2014 
ausgesprochen. An diesen 
beiden Tagen soll dort das 
40-jährige Jubiläum unse-
rer Städtepartnerschaft 
gefeiert werden, am Sams-
tag im Saal, am Sonntag 
im Park. Ich bitte alle, die 
an diesem Fest teilnehmen 
möchten, sich frühzeitig 
mit mir in Verbindung zu 
setzen. Über eine „aktive“ 
Teilnahme einzelner 
Gruppen würde ich mich 
besonders freuen, sei es 
durch entsprechende Dar-
bietungen auf der Bühne 
oder durch musikalische 
Begleitung des großen 
Festzuges. Gerne erwarte 

ich Ihre Nachricht per 
Mail oder Telefon. Zu die-
sem Thema gibt es noch 
einen ausführlichen Hin-
weis im Innenteil dieser 
Ausgabe des Linfos.

Mit der Gesamtschule Al-
denhoven Linnich geht es 
nun in die konkrete Phase 
der Ausgestaltung der in-
neren Schulangelegenhei-
ten. Mit Frau Cousin und 
Herrn Frenken ist von der 
Bezirksregierung Köln die 
kommissarische Schullei-
tung bestimmt worden. Ab 
Anfang April wird sie Bü-
ros in der Gemeindever-
waltung Aldenhoven be-
ziehen und dort auch 
unter einer eigenen Tele-
fonnummer erreichbar 
sein.

Mitte März tagten einige 
Ausschüsse. Der Bau- und 
Umweltausschuss befasste 
sich mit den Ortsdurch-
fahrten Rurdorf und Lin-
nich (Landstraße 228) und 
dem Entwurf des Lärmak-
tionsplans, der jetzt die 
Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange und der 
Öffentlichkeit erfährt. Au-
ßerdem wurden die Pläne 
für ein weiteres Gebäude 

am Schwarzen Weg vorge-
stellt. Hier soll ein dreige-
schossiges Gebäude ent-
stehen mit 
Kindertagesstätte und Ta-
gespflege im Erdgeschoss, 
eine ambulante Wohn-
gruppe darüber und im 
zweiten Obergeschoss 
eine ambulante Wohn-
gruppe für Beatmungspa-
tienten.

Der Finanz- und Personal-
ausschuss hat mit Mehr-
heit einen Empfehlungs-
beschluss für den Stadtrat 
gefasst, den Haushalt 
2014, das Haushaltssiche-
rungskonzept bis 2021 und 
den Stellenplan so wie von 
der Verwaltung vorge-
schlagen zu beschließen. 
Dabei wurde auch eine 
leichte Steuererhöhung 
mit Mehrheit vorgeschla-
gen. Ohne diesen Vor-
schlag wäre ein genehmi-
gungsfähiges 
Haushaltssicherungskon-
zept nicht zu erstellen ge-
wesen und die Handlungs-
fähigkeit der Stadt Linnich 
vollständig verloren ge-
gangen. Regelmäßig ist 
aus der Stadt Nideggen 
berichtet worden, was 
dann geschieht. Die Belas-

tungen steigen für die 
Menschen in der Stadt 
enorm, die Gestaltungs-
möglichkeiten sind gleich 
Null.

So darf ich an dieser Stelle 
an äußerst erfolgreiche 
Projekte des letzten Jahres 
erinnern, die Sie in vielen 
anderen Städten so nicht 
finden. Die komplette 
Umstellung der Straßen-
beleuchtung  auf die ener-
giesparende LED-Tech-
nik, in diesem 
Zusammenhang die Er-
neuerung der Weihnachts-
beleuchtung in der Kern-
stadt und den Ortschaften, 
die umfassende Sanierung 
des Hallenbades mit einer 
deutlichen Ausdehnung 
der Öffnungszeiten für die 
Allgemeinheit und einem 
attraktiven Kursangebot, 
die Sicherung und Auswei-
tung des Schulangebotes 
für Linnich durch die 
Gründung einer gemein-
samen Gesamtschule mit 
Aldenhoven und nicht zu-
letzt die Schaffung vieler 
neuer Baugebiete in den 
Ortschaften und der Kern-
stadt. Und dies alles wird 
von Ihnen mit Wohlwollen 
auf- und angenommen, 

wofür ich Ihnen herzlich 
danke, denn nur so erfül-
len diese Aktivitäten ihren 
Sinn.
Mit der Dorfgemeinschaft 
Tetz hat es ein Vergleichs-
gespräch bezüglich der Fi-
nanzen um die Rurauen-
halle gegeben. Dieses 
Gespräch muss als ge-
scheitert betrachtet wer-
den, die Positionen liegen 
extrem weit auseinander; 
das Landgericht Aachen 
muss in der Sache ent-
scheiden. Am gleichen Tag 
hat es deinen runden Tisch 
zum Energiecontracting 
gegeben. In einem fairen 
Austausch haben die Ver-
eine ihre Sorgen vorgetra-
gen, die Verwaltung und 
der Contractor haben die 
vertraglichen Regelungen 
erläutert und gleichzeitig 
dargestellt, dass eine Lö-
sung erarbeitet worden ist, 
die ab dem 1. Oktober 
2014 greift. Die Stadt 
möchte die Dorfgemein-
schaftseinrichtungen in 
den Händen der Men-
schen vor Ort lassen und 
sie die Nutzung IHRER 
Häuser organisieren und 
verwalten lassen. Dies gilt 
auch für die Rurauenhalle 
in Tetz, doch müssen die 

Rahmenbedingungen im 
Umgang miteinander 
stimmen, so wie es in allen 
anderen Ortschaften ge-
lingt. 

Mitte April steigt in Lin-
nich das Stadtfest mit der 
traditionellen Autoschau 
auf dem Place de Lesquin. 
Die Werbegemeinschaft 
hat auch in diesem Jahr 
keine Mühen gescheut 
und so wünsche ich den 
Veranstaltern viele inter-
essierte Besucher bei son-
nigem Frühlingswetter.
 
Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadt Linnich
Lärmaktionsplan der 
Stadt Linnich
Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 47d Abs. 3 Bundes-
immissionsschutzgesetz 
(BImSchG)

Die Stadt Linnich wird ge-
mäß § 47 d Abs. 3 
BImSchG den Entwurf 
des Lärmaktionsplanes öf-
fentlich auslegen.
In der vorbereiteten Un-
tersuchung wurde folgen-
de Belastungsachse fest-
gestellt, mit denen sich der 
Lärmaktionsplan der Stu-
fe 2 beschäftigt:
B57 Ortsdurchfahrt Kör-
renzig,

Teilbereich zwischen den 
Straßen Bahnhof-/Haupt-
straße und Franzosenberg

Der Lärmaktionsplan soll 
Maßnahmen enthalten, 
die bei Bedarf zur Lärm-
minderung in dem ge-
nannten Gebiet beitragen.

Der Entwurf des Lärmak-
tionsplanes wird in der 
Zeit 
vom 31. März 2014 bis ein-
schließlich 25. April 2014

im Fachbereich 3 der Stadt 
Linnich, Rurdorfer Straße 
64, Zimmer 203, 52441 
Linnich öffentlich ausge-

legt. Auch kann der Ent-
wurf des Lärmaktions-
plans im Internet unter 
http:\\www.linnich.de ab-
gerufen werden.

Stellungnahmen zum Ent-
wurf können bis zum Ende 
der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Nie-
derschrift abgegeben wer-
den.
Dienststunden: Mo.- Fr. 
08:00 – 12:00 Uhr und Do. 
14:00 – 18:00 Uhr

Linnich, 20.03.2014

Der Bürgermeister
Witkopp

Ordnungsbehördliche Verordnung

Aufgrund des Gesetzes 
zur Regelung der La-

denöffnungszeiten (LÖG 
NRW) vom 21.11.2006 
wird von der Stadt Linnich 
als örtliche Ordnungsbe-
hörde gem. Beschluss des 
Rates der Stadt Linnich 
vom 18.02.2014 für das 
Gebiet der Stadt Linnich, 
Stadtbezirk Linnich, fol-
gende ordnungsbehördli-
che Verordnung erlassen:

§ 1
Aus Anlass des Stadtfestes 
und der Autoschau dürfen 
Verkaufsstellen am Sonn-
tag, dem 13.04.2014, von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet werden.

§ 2
1.

Ordnungswidrig handelt, 
wer vorsätzlich oder fahr-
lässig im Rahmen des § 1 
außerhalb der dort zuge-
lassenen Geschäftszeit 
Verkaufsstellen offen hält.

2.

Die Ordnungswidrigkeit 
kann nach § 31 des Geset-
zes über Aufgaben und 
Befugnisse der Ordnungs-
behörden – Ordnungsbe-
hördengesetz (OBG) – in 
der Fassung der Bekannt-
machung vom 13.05.1980 
(GV NW S. 528/SGV NW 
206), in Verbindung mit § 
17 Abs. 1 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkei-
ten (OWiG) in der Fas-
sung der Bekanntma-
chung vom 19.02.1987 

(BGBl. I S. 602) mit einer 
Geldbuße bis zu 500,00 
Euro geahndet werden.

§ 3

Die ordnungsbehördliche 
Verordnung tritt am Tage 
nach der Verkündigung in 
Kraft und am 14.04.2014  
außer Kraft.
Die vorstehende ord-
nungsbehördliche Verord-
nung wird hiermit verkün-
det.

Linnich, 25.02.2014

Stadt Linnich
als örtliche Ordnungsbe-
hörde
Der Bürgermeister
gez. Witkopp

...über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich  des Stadt-
festes und der Autoschau am Sonntag, d. 13.04.2014
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Durch das Finanzamt Jülich wurden 
dem Bürgerservice der Stadt Lin-

nich die Formulare zur Erstellung der 
Einkommenssteuererklärung für 2013 
zur Verfügung gestellt. In einer be-
grenzten Anzahl sind auch CD gelie-

fert worden.
Das Finanzamt weist daraufhin, dass 
keine Formulare mehr an die Steuer-
pflichtigen verschickt werden. Bei Be-
darf wenden Sie sich bitte an der Bür-
gerservice, Altermarkt 5.

Formulare sind eingetroffen

EWV-Energieberatung 
kommt ins Bürgerbüro

Am Donnerstag, 26. 
Juni, ist die EWV er-

neut mit ihren Beratern in 
Linnich. Die Energiebera-
tung findet im Bürgerbüro 
statt. Von 14 Uhr bis 17 
Uhr werden dort alle Fra-
gen rund um Erdgas und 
Strom, Energiesparen, 
Preise und Hausanschlüs-
se beantwortet. Weitere 
Themen sind: EWV-För-
derprogramme, Elektro- 

Klima- und Umweltschutz verbessern

Die Stadt Linnich ver-
anstaltet erneut zu-

sammen mit der RWE 
Deutschland AG einen 
Wettbewerb, in dem Pro-
jekte und Leistungen aus-
gezeichnet werden, die 
den Klima- und Umwelt-
schutz verbessern helfen. 
Zum Klimaschutz kann je-
der beitragen! Ob Unter-
nehmen, Verein, Instituti-
on oder privater Haushalt 
− umweltorientiertes Han-
deln ist auf der lokalen 
Ebene genauso wichtig 
wie auf der globalen. Es 
winken attraktive Preis-
gelder. Insgesamt sind 

RWE Klimaschutzpreis 2014 wird vergeben - Bewerbungsfrist endet am 9. Mai

Herzlichen Glückwunsch
Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp und die Ortsvor-
steher gratulieren herz-
lich:
Frau Elisabeth Noven,
Kofferener Straße 8, Kör-
renzig, die am 30.3. 98 Jah-
re alt wird, 
Herrn Kaspar Nießen,
Denkmalstraße 1, Ederen, 
der am 31.3. 82 Jahre alt 
wird, 
Herrn Konrad Klütter-
mann,

...zum Geburtstag
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Grußwort

Rahmenbedingungen im 
Umgang miteinander 
stimmen, so wie es in allen 
anderen Ortschaften ge-
lingt. 

Mitte April steigt in Lin-
nich das Stadtfest mit der 
traditionellen Autoschau 
auf dem Place de Lesquin. 
Die Werbegemeinschaft 
hat auch in diesem Jahr 
keine Mühen gescheut 
und so wünsche ich den 
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fert worden.
Das Finanzamt weist daraufhin, dass 
keine Formulare mehr an die Steuer-
pflichtigen verschickt werden. Bei Be-
darf wenden Sie sich bitte an der Bür-
gerservice, Altermarkt 5.

Formulare sind eingetroffen

Mitteilungen aus der Verwaltung

EWV-Energieberatung 
kommt ins Bürgerbüro

Am Donnerstag, 26. 
Juni, ist die EWV er-

neut mit ihren Beratern in 
Linnich. Die Energiebera-
tung findet im Bürgerbüro 
statt. Von 14 Uhr bis 17 
Uhr werden dort alle Fra-
gen rund um Erdgas und 
Strom, Energiesparen, 
Preise und Hausanschlüs-
se beantwortet. Weitere 
Themen sind: EWV-För-
derprogramme, Elektro- 

und Erdgas-Mobilität, 
Info und Kontakte zu alt-
bau-plus, Verbraucherzen-
trale NRW sowie regio-
energiegemeinschaft. Ziel 
der EWV ist es, ihren Kun-
den lange Wege zu erspa-
ren und möglichst alle An-
liegen persönlich vor Ort 
zu regeln. Die nächsten 
Beratungstermine sind 
am: 18. September und 18. 
Dezember.

Klima- und Umweltschutz verbessern

Die Stadt Linnich ver-
anstaltet erneut zu-

sammen mit der RWE 
Deutschland AG einen 
Wettbewerb, in dem Pro-
jekte und Leistungen aus-
gezeichnet werden, die 
den Klima- und Umwelt-
schutz verbessern helfen. 
Zum Klimaschutz kann je-
der beitragen! Ob Unter-
nehmen, Verein, Instituti-
on oder privater Haushalt 
− umweltorientiertes Han-
deln ist auf der lokalen 
Ebene genauso wichtig 
wie auf der globalen. Es 
winken attraktive Preis-
gelder. Insgesamt sind 

1.000 Euro zu vergeben.
Wer kann mitmachen?
Der RWE „Klimaschutz-
preis 2014“ kann an jede 
natürliche oder juristische 
Person einer Kommune 
(Bürger, Vereine, Unter-
nehmen, Initiativen etc.) 
verliehen werden, die 
Ideen und Projekte zum 
lokalen wie regionalen 
Umwelt- und Klimaschutz 
eingereicht hat.
Was könnte ausgezeichnet 
werden?
Mit dem RWE „Klima-
schutzpreis 2014“ werden 
Maßnahmen ausgezeich-
net, die zum Klima- und 

Umweltschutz beitragen.

Dies können zum Beispiel 
sein:
Maßnahmen zur Vermin-
derung vorhandener Um-
weltbeeinträchtigungen:
• Lärmschutz und Maß-
nahmen zur CO2-Reduk-
tion
• Gewässer-Renaturie-
rung
• Erhaltung natürlichen 
Lebensraumes
• Initiativen zur Abfallbe-
seitigung

Maßnahmen zur spürba-
ren Umweltverbesserung:

• Schaffung umweltorien-
tierter Wohn- und Arbeits-
bereiche
• Erhaltung oder Neuan-
lage von Grün- und Erho-
lungszonen

Maßnahmen zur wir-
kungsvollen Energieein-
sparung:
• Einsatz neuer Technolo-
gien in der Wärmeerzeu-
gung
• Energiespartechnolo-
gien in der Beleuchtung 
(LED)
• Wärmedämmung in der 
Gebäudetechnik

Das Unternehmen stellt 
dafür Preisgelder von ins-
gesamt 1.000 Euro zu Ver-
fügung, die Bewerbungs-
frist für den 
„Klimaschutzpreis 2014“ 
endet spätestens zum 
09.05.2014.

Bewerbungsunterlagen:
Die eingereichten Projekt-
anträge sind ausreichend 
schriftlich zu erläutern, 
sollen jedoch eine Länge 
von 3 DIN A4-Seiten nicht 
überschreiten. Fotos, Bil-
der oder Skizzen zur Ver-
anschaulichung können 
der Bewerbung beigefügt 
werden. 
Die Bewerbung soll 

schriftlich an die Stadt 
Linnich, „Klimaschutz-
preis“, Rurdorfer Straße 64 
in 52441 Linnich erfolgen.

Preisvergabe:
Über die Vergabe der 
Preisgelder in Höhe von 
insgesamt 1.000 Euro ent-

scheidet eine Fachjury.

Fragen und Auskünfte 
zum Klimaschutzpreis be-
antwortet Frau Schmalen, 
Stadt Linnich, gerne tele-
fonisch (0 24 62 / 99 08 
114) oder per Email 
(kschmalen@linnich.de). 

RWE Klimaschutzpreis 2014 wird vergeben - Bewerbungsfrist endet am 9. Mai

Herzlichen Glückwunsch
Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp und die Ortsvor-
steher gratulieren herz-
lich:
Frau Elisabeth Noven,
Kofferener Straße 8, Kör-
renzig, die am 30.3. 98 Jah-
re alt wird, 
Herrn Kaspar Nießen,
Denkmalstraße 1, Ederen, 
der am 31.3. 82 Jahre alt 
wird, 
Herrn Konrad Klütter-
mann,

Schmiedegasse 9, Ge-
reonsweiler, der am 1.4. 91 
Jahre alt wird, 
Frau Josefine Wischol-
lek,
Rotdornweg 3, die am 1.4. 
88 Jahre alt wird, 
Frau Barbara Matze-
rath,
Kutschstraße 20, Körren-
zig, die am 5.4. 89 Jahre alt 
wird, 
Herrn Josef Breuer,
Kutschstraße 43, Körren-

zig, der am 6.4. 86 Jahre alt 
wird, 
Herrn Karl Völker,
Neußer Straße 73, 
Kofferen, der am 7.4. 89 
Jahre alt wird, 
Frau Maria Latten,
Dorfplatz 32, Ederen, die 
am 9.4. 85 Jahre alt wird, 
Herrn Heinrich Scher-
berich,
Aachener Ende 35, Ede-
ren, der am 10.4. 91 Jahre 
alt wird, 

Herrn Anton Eßer,
Lambertusstraße 55, Tetz, 
der am 11.4. 86 Jahre alt 
wird, 
Herrn Hermann Esser,
Wilhelm-Busch-Straße 6, 
der am 15.4. 94 Jahre alt 
wird, 
Frau Maria Heidel,
Schwarzer Weg 4, die am 
15.4. 92 Jahre alt wird, 
Frau Klara Schmelter,
Bahnstraße 19, Ederen, 
die am 17.4. 80 Jahre alt 

wird, 
Frau Odilia Zabel,
Am Damm 19, Tetz, die 
am 17.4. 86 Jahre alt wird, 
Frau Gertrud Roeben,
Neußer Straße 28, 
Kofferen, die am 19.4. 80 
Jahre alt wird, 
Herrn Wilhelm Dolfen,
Gerhart-Hauptmann-
Straße 10, der am 19.4. 83 
Jahre alt wird, 
Herrn Franz Korsten,
Rurtalstraße 26, Rurdorf, 

der am 23.4. 87 Jahre alt 
wird, 
Herrn Rudolf 
Schwerdtfeger,
Fahlenberg 56, Welz, der 
am 24.4. 86 Jahre alt wird, 
Frau Rosa Sauer,
Jan-von-Werthstraße 2, 
die am 25.4. 86 Jahre alt 
wird, 
Herrn Arnold Steuf-
mehl,
Mühlenfalder 3, Tetz, der 
am 26.4. 82 Jahre alt wird.

...zum Geburtstag

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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Neue Kurse im Linnicher RUBA:
Nach dem Umbau des 

Linnicher RUBA wur-
de das moderne Bad zum 
Sport- und Fitnessbad. Ne-
ben Schwimmkursen für 
Kinder und Erwachsene, 
sowie Seepferdchen- Fol-
gekursen werden für die 
Öffentlichkeit verschiede-
ne Fitnesskurse angebo-
ten. 
Ab sofort kann man sich 
unter der E-Mail ruba@
linnich.de für die Kurse 
anmelden.
Bitte geben Sie ihre voll-
ständige Anschrift, Kon-
taktdaten (Telefon, E-
Mail) und die Kursnummer 
an!
Anfängerschwimmkurs 
für Kinder ab fünf Jahren
Die Kinder sollten bereits 
erste Erfahrungen mit 
dem Wasser gemacht ha-
ben und bereit sein, mit 
entsprechenden 
Schwimmhilfen ins tiefe 

Wasser zu gehen. Unter 
fachlicher Anleitung erler-
nen die Kinder die Tech-
nik des Brustschwimmens. 
Am Ende des Kurses kann 
auf freiwilliger Basis das 
Schwimmabzeichen „See-
pferdchen“ abgelegt wer-
den. Die Schwimmkurse 
finden je nach Kurs 1-2mal 
pro Woche statt.

Seepferdchen- Folgekurs:
Im Seepferdchen-Folge-
kurs wird das Erlernte aus 
dem Anfängerschwimm-
kurs vertieft. Auf freiwilli-
ger Basis kann das 
Schwimmabzeichen 
„Bronze“ abgelegt wer-
den.
Kidsclub für Kinder ab 
sechs Monate
Um unseren kleinen Gäs-
ten eine optimale Betreu-
ung und Anleitung im 
Wasser zu garantieren, ist 
unser Kids Club in mehre-

re Stufen unterteilt. Mit 
fachkundlichem Personal 
und natürlich im sicheren 
Arm von Mama oder Papa 
machen die Kleinen ihre 
ersten spielerischen Er-
fahrungen im Wasser. Ent-
sprechend dem Alter und 
dem Entwicklungszustand 
des Kindes werden Bewe-
gungsformen gezielt ge-
fördert. Ab dem 4. Le-
bensjahr (Maxiclub) 
gehen die Kinder ohne El-
tern ins Wasser und versu-
chen, erste Schwimmbe-
wegungen zu erlernen.

Babyclub (mit Eltern)
6-12 Monate (30 Min.)
Miniclub (mit Eltern)
12-18 Monate (45 Min.)
Midiclub (mit Eltern)
18 Monate bis 3 Jahre (45 
Min.)
Maxiclub (ohne Eltern)
3-5 Jahre (45 Min.)
Für Erwachsene wird fol-

gendes angeboten:
Schwimmkurse
Schwimmen macht Laune 
und hält fit. Und wer es 
richtig kann, der behält 
den Spaß daran meist sein 
Leben lang. Entdecken Sie 
die Freude an einer Sport-
art, die auf natürliche Wei-
se Beweglichkeit und Aus-
dauer fördert und die 
Lebenslust erweckt.
Mit dem Schwimmenler-
nen für Erwachsene bie-
ten wir Ihnen einen leich-
ten Einstieg, der 
Hemmungen abbaut und 
Sie schnell voran bringt. 
Unsere Schwimmtraine-
rInnen helfen Ihnen dabei 
- mit viel Ruhe, Erfahrung 
und Kompetenz.
Aquapower
Dieses Tiefwassertraining 
mit und ohne Auftriebs-
gürtel macht jede Bewe-
gung zu einem Schwebe-
erlebnis. Durch den 

Einsatz verschiedener Ge-
räte wird das Training in-
tensiviert und eine zügige 
Verbesserung ihres Aus-
dauervermögens erzielt.
Aqua Fitness Kombi
Ein gesundheitsorientier-
tes und sehr abwechs-
lungsreiches Programm, 
bei dem alle Bereiche der 
Aquafitness im Flach- und 
Tiefwasser zur Verbesse-
rung von Kraft und Aus-
dauer angewendet wer-
den.
Aqua Boxing
Dieser Kurs eignet sich 
zur Stressbewältigung für 
Frauen und besonders für 
Männer! Aqua-Boxing ist 
ein Rundumtraining aus 
verschiedenen Kampf-
sportarten. Als Hilfsmittel 
kommen spezielle Box-
handschuhe zum Einsatz. 
Wer sich hier mal so rich-
tig auspowern möchte, ist 
bei diesem Kurs genau 

richtig!
Aqua Jogging
Mit einem Auftriebsgürtel 
wird die Joggingeinheit ins 
Wasser verlegt. Im Wasser 
¬werden bei der Laufbe-
wegung die ¬Gelenke und 
Sehnen in den Beinen viel 
weniger belastet, denn sie 
arbeiten ge¬gen den Wi-
derstand des Wassers. 
Aquajogging können Teil-
nehmer somit auch dann 
problemlos durchführen, 
wenn orthopädische 
Überlastungsbeschwerden 
das normale Laufen be-
hindern. Beim normalen 
Laufen dagegen leistet die 
Schwerkraft den größten 
Widerstand.
Aqua Rücken Fit
Rückenbeschwerden, Hal-
tungsprobleme? Ein 
Workout mit neuen Gerä-
ten zur gezielten Kräfti-
gung der Rumpfmuskula-
tur.

2. Terminplan Kurse 2014

Kursname Nr. Kurszeit Kursdauer Gebühr Kurstermine TN

SK.14.03 Di, 16:30 12x45min. 79,00 € 29.04.2014 bis 02.09.2014 (nicht in den Sommerferien) 10

SK.14.04 Mi, 16:30 12x45min. 79,00 €
30.04.2014 bis 03.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 20.08.) 10

Schwimmkurs Erwachsene
SK.14.05 Fr. 16:30 12x45min. 79,00 €

02.05.2014 bis 05.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 22.08., ) 10

SPF 14.04. Di, 15:30 12x45min. 79,00 € 29.04.2014 bis 02.09.2014 (nicht in den Sommerferien) 10

SPF 14.05 Mi,15:30 12x45min. 79,00 €
30.04.2014 bis 03.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 20.08.) 10

SPF.14.06 Fr, 15:30 12x45min. 79,00 €
02.05.2014 bis 05.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 22.08., ) 10

BA.14.04 Mi, 11:15 12x30min. 79,00 €
30.04.2014 bis 03.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 20.08.) 10

BA.14.05 Sa, 11:45 12x30min. 79,00 €
03.05.-2014 bis 20.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 31.05., 07.06., 21.06.) 10

BA.14.06 So, 11:45 12x30min. 79,00 €
04.05.2014 bis 21.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 01.06., 08.06., 22.06.) 10

MI.14.03 Sa, 9:30 12x45min. 79,00 €
03.05.-2014 bis 20.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 31.05., 07.06., 21.06.) 10

MI.14.04 So, 9:30 12x45min. 79,00 €
04.05.2014 bis 21.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 01.06., 08.06., 22.06.) 10

MD.14.04 Di, 11:45 12x45min. 79,00 € 29.04.2014 bis 02.09.2014 (nicht in den Sommerferien) 10

MD.14.05 Sa, 10:15 12x45min. 79,00 €
03.05.-2014 bis 20.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 31.05., 07.06., 21.06.) 10

MD.14.06 So, 10:15 12x45min. 79,00 €
04.05.2014 bis 21.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 01.06., 08.06., 22.06.) 10

Midiclub

Seepferdchen-Folgekurs

Schwimmkurs

Babyclub

Miniclub

MA.14.05 Sa, 11:00 12x45min. 89,00 €
03.05.-2014 bis 20.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 31.05., 07.06., 21.06.) 6

MA.14.06 So, 11:00 12x45min. 89,00 €
04.05.2014 bis 21.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 01.06., 08.06., 22.06.) 6

MA. 14.07 Sa, 12.15 12x45min. 89,00 €
03.05.-2014 bis 20.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 31.05., 07.06., 21.06.) 6

MA. 14.08 So, 12.15 12x45min. 89,00 €
04.05.2014 bis 21.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 01.06., 08.06., 22.06.) 6

FP.14.03 Di, 17:30 12x45min. 89,00 € 29.04.2014 bis 02.09.2014 (nicht in den Sommerferien) 15

FP.14.04 Fr, 19:30 12x45min. 89,00 €
02.05.2014 bis 05.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 22.08., ) 15

FR.14.03 Di, 19:30 12x45min. 89,00 € 06.05.2014 bis 09.09.2014 (nicht in den Sommerferien) 15

FR.14.04 Fr, 18:30 12x45min. 89,00 €
02.05.2014 bis 05.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 22.08., ) 15

FK.14.03 Di, 18:30 12x45min. 89,00 € 06.05.2014 bis 09.09.2014 (nicht in den Sommerferien) 15

FK 14.04. Mi, 18.30 12x45min. 89,00 €
30.04.2014 bis 03.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 20.08.) 15

Aqua Boxing FB.14.02 Mi, 19:30 12x45min. 89,00 €
30.04.2014 bis 03.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 20.08.) 15

Aqua Jogging FJ.14.02 Fr, 17:30 12x45min. 89,00 €
02.05.2014 bis 05.09.2014
(nicht in den Sommerferien, nicht am 22.08., ) 15

Aqua Rücken Fit

Aquafitness Kombi

Maxiclub

Aqua Power

Öffnungszeiten des 
städtischen Hallenbades
Dienstag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch: 
08.00 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs findet in der 
Zeit von 17.00-18.30 Uhr
ein Spielenachmittag für 
Kinder durch den Förder-
verein statt. 
Freitag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Samstag:
09.00 - 14.00 Uhr
Sonntag:

09.00 - 14.00 Uhr

Während der Öffnungszei-
ten finden Kurse statt. 
Entsprechende Bereiche 
werden in diesem Zeit-
raum abgesperrt.

 

 

 

 

 
Öffnungszeiten während der Osterfeiertage: 

Donnerstag, 17.04.2014      geschlossen 

Freitag, 18.04.2014  Karfreitag    geschlossen 

Samstag, 19.04.2014       geschlossen 

Sonntag, 20.04.2014  Ostersonntag   geschlossen 

Montag, 21.04.2014  Ostermontag   geschlossen 

Dienstag, 22.04.2014       geöffnet 

Ab sofort ist der Bauhof der Stadt Linnich zu fol-
genden Zeiten geöffnet: dienstags von 09.00-

12.00 Uhr und donnerstags von 13.00-16.00 Uhr.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit Grünschnitt 
samstags kostenpflichtig beim Bauhof der Stadt 
Linnich, Im Gansbruch 14, abzuliefern. Die Abga-
bezeiten sind von März bis Dezember an jedem 1. 
und 3. Samstag im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr.

Öffnungszeiten des Bauhofes

Kooperation der Stadt Linnich 
und der Stadt Geilenkirchen 
im Linnicher RUBA

Seit September 2013 hat 
die Stadt Linnich wie-

der ein echtes Sport-High-
light. Das frisch sanierte 
Hallenbad RUBA ist wie-
der geöffnet und hat gro-
ßen Anklang bei der Be-
völkerung gefunden. In 
den ersten vier Monaten 
besuchten bereits über 
10.000 Besucher das 
Sportbad an der Rur.
Viele Einwohner nutzen 
das Bad bereits zur Stär-
kung ihrer Gesundheit. 
Ein regelmäßiges Schwim-
men sorgt für eine bessere 
Beweglichkeit und hilft 
auch bei vielen Rücken-
problemen. Die gelenk-
schonende Sportart sorgt 
für Wohlbefinden und 
stärkt die notwendigen 
Abwehrkräfte. 

Regelmäßigen Schwimmern werden Mehrfach-Karten angeboten

Bürgermeister Witkopp und Bürgermeister Fiedler unterzeichnen im Linnicher RUBA gemein-
sam die Schreiben an die Unternehmen in Geilenkirchen.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von 
„Linfo“ erscheint am 27. April.
Der Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist Dienstag, 15. April
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 
per E-Mail zu schicken:

Übergabe eines  
Feuerwehrfahrzeugs

Am Samstag, den 12. 
April 2014 wird im 

Feuerwehrgerätehaus am 
Bendenweg in Linnich ein 
neues Einsatzfahrzeug sei-
ner Bestimmung offiziell 
übergeben.
Es handelt sich dabei um 
einen Rüstwagen, ein 
Fahrzeug welches ganz 
speziell für Einsätze zur 

Rüstwagen speziell für Einsätze zur technischen Hilfe
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Neue Kurse im Linnicher RUBA:
richtig!
Aqua Jogging
Mit einem Auftriebsgürtel 
wird die Joggingeinheit ins 
Wasser verlegt. Im Wasser 
¬werden bei der Laufbe-
wegung die ¬Gelenke und 
Sehnen in den Beinen viel 
weniger belastet, denn sie 
arbeiten ge¬gen den Wi-
derstand des Wassers. 
Aquajogging können Teil-
nehmer somit auch dann 
problemlos durchführen, 
wenn orthopädische 
Überlastungsbeschwerden 
das normale Laufen be-
hindern. Beim normalen 
Laufen dagegen leistet die 
Schwerkraft den größten 
Widerstand.
Aqua Rücken Fit
Rückenbeschwerden, Hal-
tungsprobleme? Ein 
Workout mit neuen Gerä-
ten zur gezielten Kräfti-
gung der Rumpfmuskula-
tur.

Öffnungszeiten des 
städtischen Hallenbades

09.00 - 14.00 Uhr

Während der Öffnungszei-
ten finden Kurse statt. 
Entsprechende Bereiche 
werden in diesem Zeit-
raum abgesperrt.

Öffnungszeiten während der Osterfeiertage:

Donnerstag, 17.04.2014 geschlossen

Freitag, 18.04.2014 Karfreitag geschlossen

Samstag, 19.04.2014 geöffnet

Sonntag, 20.04.2014 Ostersonntag geschlossen

Montag, 21.04.2014 Ostermontag geschlossen

Dienstag, 22.04.2014 geöffnet

Ab sofort ist der Bauhof der Stadt Linnich zu fol-
genden Zeiten geöffnet: dienstags von 09.00-

12.00 Uhr und donnerstags von 13.00-16.00 Uhr.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit Grünschnitt 
samstags kostenpflichtig beim Bauhof der Stadt 
Linnich, Im Gansbruch 14, abzuliefern. Die Abga-
bezeiten sind von März bis Dezember an jedem 1. 
und 3. Samstag im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr.

Öffnungszeiten des Bauhofes

Kooperation der Stadt Linnich 
und der Stadt Geilenkirchen 
im Linnicher RUBA

Seit September 2013 hat 
die Stadt Linnich wie-

der ein echtes Sport-High-
light. Das frisch sanierte 
Hallenbad RUBA ist wie-
der geöffnet und hat gro-
ßen Anklang bei der Be-
völkerung gefunden. In 
den ersten vier Monaten 
besuchten bereits über 
10.000 Besucher das 
Sportbad an der Rur.
Viele Einwohner nutzen 
das Bad bereits zur Stär-
kung ihrer Gesundheit. 
Ein regelmäßiges Schwim-
men sorgt für eine bessere 
Beweglichkeit und hilft 
auch bei vielen Rücken-
problemen. Die gelenk-
schonende Sportart sorgt 
für Wohlbefinden und 
stärkt die notwendigen 
Abwehrkräfte. 

Um dies noch zu fördern, 
bietet die Stadt Linnich 
nun den Linnicher Unter-
nehmen einen Firmen-
Sonderpreis für das neu 
sanierte RUBA Hallen-
bad Linnich (25m-Becken 
+ Lehrschwimmbecken) 
an.
Seit April 2013 steht nach 
einem tragischen Groß-
brand das Hallenbad in 
Geilenkirchen nicht mehr 
zur Verfügung. Viele Ein-
wohner wollen aber den-
noch  nicht auf den gesun-
den Schwimmsport 
verzichten und suchen 
nach einer Alternative im 
Umkreis. 
Aus diesem Grund ist die 
Stadt Geilenkirchen mit 
der Stadt Linnich eine Ko-
operation eingegangen. 

Die Stadt Linnich bietet 
auch den Unternehmen 
aus Geilenkirchen die 
Möglichkeit des Firmen-
Sonderpreises für das neu 
sanierte RUBA Hallen-
bad Linnich an. 

Für regelmäßige Schwim-
mer werden Mehrfachkar-
ten angeboten:
10er-Karte Erwachsene 31 
€ (Einzelkarte 3,10 €)
10er-Karte Kinder  21 € 
(Einzelkarte 2,10 €)
20er-Karte Erwachsene 59 
€ (Einzelkarte 2,95 €)
20er-Karte Kinder 39 € 
(Einzelkarte 1,95 €)
Zu jeder 10er-Karte erhal-
ten die Unternehmen nun 
zwei zusätzliche Freikar-
ten, zu jeder 20er-Karte 
sogar vier Freikarten.

Regelmäßigen Schwimmern werden Mehrfach-Karten angeboten

Bürgermeister Witkopp und Bürgermeister Fiedler unterzeichnen im Linnicher RUBA gemein-
sam die Schreiben an die Unternehmen in Geilenkirchen.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von 
„Linfo“ erscheint am 27. April.
Der Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist Dienstag, 15. April
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 
per E-Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1 - Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 
Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, 
Fachbereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 
52438 Linnich. 
Telefon: 02462/9908 - 114, 
E-Mail: linfo@linnich.de

Übergabe eines  
Feuerwehrfahrzeugs

Am Samstag, den 12. 
April 2014 wird im 

Feuerwehrgerätehaus am 
Bendenweg in Linnich ein 
neues Einsatzfahrzeug sei-
ner Bestimmung offiziell 
übergeben.
Es handelt sich dabei um 
einen Rüstwagen, ein 
Fahrzeug welches ganz 
speziell für Einsätze zur 

technischen Hilfe konzi-
piert ist. Die feierliche 
Übergabe des neuen Ein-
satzmittels an die Feuer-
wehr durch den Bürger-
meister der Stadt Linnich, 
Herr Wolfgang Witkopp 
findet um 15 Uhr im Krei-
se der geladenen Gäste, 
öffentlich statt.
Darüber hinaus ist auch 

am Sonntag, den 13. April 
jeder interessierte Bürger 
herzlich dazu eingeladen 
sich am Bendenweg über 
die Arbeit „seiner Feuer-
wehr“ mit nun fast voll-
ständig modernisiertem 
Fahrzeugpark ausgestat-
tet, zu informieren. Dazu 
ist jeder herzlich eingela-
den und willkommen!

Rüstwagen speziell für Einsätze zur technischen Hilfe

Umzug von der Nebenstelle 
Altermarkt 5 zum Rathaus

Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung Linnich 
aus dem Fachbereich 3 – 
Ordnung, Bauen und Pla-
nung, die bisher in der 
Nebenstelle Altermarkt 5 
– 1. Obergeschoss zu errei-
chen waren, sind zum Rat-
haus umgezogen.
Somit erreichen Sie die 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Fachbereiches 
3 – Ordnung, Bauen und 
Planung wie folgt:
Rathaus, Rurdorfer Stra-
ße 64 – 2. Obergeschoss

Herr Schumacher Fachbe-
reichsleiter Zi.-Nr. 203
Herr Krafft Märkte, allg. 
Ordnungsangelegenhei-
ten, Gewerbeangelegen-
heiten Zi.-Nr. 206
Herr Schulze Feuerwehr, 
allg. Ordnungsangelegen-
heiten Zi.-Nr. 205
Frau Funk Verwarnungs- 
und Bußgeldangelegen-
heiten, Hunderegister Zi.-
Nr.
208
Frau Kick Überwachung 
ruhender Straßenverkehr 
Zi.-Nr. 208

Frau Muckenheim Bau-
leitplanung Zi.-Nr. 204
Frau Mockenhaupt Denk-
malschutz, Bauleitplanung 
Zi.-Nr. 201
Nebenstelle Altermarkt 5 
- Erdgeschoss

Herr Wünsche Personen-
standswesen
Frau Krüger Rentenange-
legenheiten, GEZ-Befrei-
ung

Frau Maaßen Bürgerbüro
Herr HeckEinwohnermel-
deamt

Mitarbeiter des Fachbereiches 3  sind wie folgt erreichbar

Neuer Jugendvorstand der DLRG

Am 8. März hat nach 
langer Zeit wieder 

eine Ortsgruppenjugend-
tagung der DLRG OG 
Linnich stattgefunden. 
Dort wurde der neue Ju-
gendvorstand gewählt, so-
dass die Jugend wieder 
aufgebaut wird und Aktio-
nen durchgeführt werden. 
Die neue Jugendvorsit-
zende ist Anne Clemens 
und ihr stellvertretender 
Jugendvorsitzender heißt 
Kiril Koch. Als Beisitzer 
wurden Cassandra Polich 
und Verena Clemens ge-
wählt. Nachdem die Neu-
wahlen erfolgreich durch-

geführt wurden, saß man 
beim Pizza essen gemüt-
lich beisammen.
Im vergangenen Jahr wur-
de bereits eine Fahrt zur 
Schlittschuhhalle in Aa-
chen organisiert, die eine 
rege Zustimmung von den 
Teilnehmern bekam. 20 
Jugendliche haben teilge-
nommen und hatten zu-
sammen mit den fünf Be-
treuern einen schönen und 
lustigen Nachmittag. Die-
ses Jahr sind Anne Cle-
mens und Kiril Koch be-
reits mit 13 Teilnehmern 
zum Bowlingcenter Erke-
lenz gefahren. Dort wurde 

zuerst eine Runde gebowlt 
und danach wurde dem 
danebenliegenden Spiel-
platz ein Besuch abgestat-
tet, bei dem auch die 14- 
bis 16-jährigen Spaß 
hatten. 
Beide bisher durchgeführ-
ten Aktionen waren sehr 
erfolgreich und sind bei 
den Jugendlichen gut an-
gekommen. In Zukunft 
werden weiterhin Aktio-
nen für die verschiedenen 
Altersgruppen geplant 
und durchgeführt. Die Ju-
gend der DLRG OG Lin-
nich wird wieder zusam-
mengebracht.

Anne Clemens zur neuen Vorsitzenden gewählt
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche 

 Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter 
Markt. Information: Hen-
ny Selter 02462/4361
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 18.30 – 
19.00 Uhr, 19.00 – 19.30 
Uhr. Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. Infor-
mation: Henny Selter 
02462/4361

dienstags
Warmwassertherapie, 
Rheuma-Liga: 17.00-17.30 
Uhr; 17.30-18.00 Uhr; 
18.00-18.30 Uhr. Rheini-
sche Förderschule, Ben-
denweg. In den Schulferi-
en Ersatzort: Hallenbad 

Titz. Information: Henny 
Selter 02462/4361
Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich, Merkatorstr. 31. 
Sprechtag 09.30 - 11.30 
Uhr
Telefon 02461-62 26 40.
Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf: Öff-
nungszeiten: dienstags von 
14.00 - 18.00 Uhr. Sonder-
termine nach Absprache 
unter 0177 5647585

mittwochs
Linnicher Radler-Treff, 
14.30 Uhr, Treffpunkt Pla-
ce de Lesquin. Wir wollen 
jeden Mittwochnachmit-
tag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 – 33 
km durch unsere schöne 
Umgebung radeln. Der 
Linnicher Radler-Treff ist 
offen für alle, die Lust am 

gemeinsamen Radeln ha-
ben. 
Reha-Sport „Warm-Was-
ser-Gymnastik“, 19.00 – 
20.00 Uhr“ der Behinder-
tensportgemeinschaft 
Linnich im Hallenbad. In-
fos: Josef Bocks, Tel. 
02462/6186

freitags
Borderliners Anonymous 
Düren jeden 2. +  4. Frei-
tag/ Monat um 18.00 Uhr 
in den Räumen des Paritä-
tischen Wohlfahrtsverban-
des Paradiesbenden 24, 
Düren, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Düren, Tel. 
02421/489 211, selbsthilfe-
dueren@paritaet-nrw.org

Weitere 
Veranstaltungen

APRIL

Sonntag, 06.04.2014
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Sa.-So., 12.-13.04.2014
Stadtfest in Linnich
Auto- und Caravanschau 
in Linnich
Sonntag, 13.04.2014
Verkaufsoffener Sonntag 
in Linnich
15-18 Uhr Seniorentanz-
kaffee in der TP St. Ge-
reon
Donnerstag, 17.04.2014
Ostereierschießen der St. 
Marg. Schützen Kofferen
Sonntag, 20.04.2014
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Montag, 21.04.2014
Gründungstag der St. 
Marg. Schützen Kofferen
Mittwoch, 30.04.2014
Maibaum setzen der Fw-
Fördervereins Kofferen

MAI
Sonntag, 04.05.2014
10.15 Uhr Begleitung der 
Kommunionkinder zur Hl. 
Messe, ab alte Kirche, St. 
Antonius-Schützenbru-
derschaft Körrenzig
15-18 Uhr Seniorentanz-
kaffee in der TP St. Ge-
reon
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Sonntag, 18.05.2014
14-17 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Freitag, 23.05.2014
19.30 Uhr „Gershwin-
Bernstein-Piaf“, Konzert 
mit dem Kokopelli Saxo-
phon Quartett, Monheim, 
Kultur in der Alten Kirche 
Körrenzig
Donnerstag, 29.05.2014
14.30 Uhr Antreten der 
Schützenbrüder der St. 
Antonius-Schützenbru-

derschaft zum Festzug. 
Nach dem Festzug mit Pa-
rade am Gemeindezent-
rum, Ermittlung der neu-
en Majestäten auf dem 
Platz hinter dem Gemein-
dezentrum
Vatertag am Sportplatz 
mit Frauenturnier, Sport-
verein Kofferen

Freitag, 30.05.2014
18.30 Uhr Dekanatspokal-
schießen des Dekanats-
Schützenverbandes Lin-
nich auf dem Schießstand 
am Gemeindezentrum 
Körrenzig

Samstag, 31.05.2014
18.30 Uhr Dekanatsmajes-
tätenermittlung des Deka-
nats-Schützenverbandes 
Linnich auf dem Schieß-
stand im Gemeindezent-
rum Körrenzig

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr. Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Fachbereich 1 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen
Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr und 13.30 –16.30 Uhr. Do 09:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr. Fr. 
09.00 – 12.00 Uhr. Sa (ungerade Wochen) 09:30 - 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadt Linnich

Fraktionen im Stadtrat

CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der 
CDU-Fraktion finden 
montags in der Zeit von 
18.30 bis 19.00 Uhr im 
Fraktionszimmer, Zimmer 
003 im Erdgeschoss des 
Rathauses, statt.
SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt 
zur Sprechstunde im SPD- 
Fraktionszimmer, Rathaus 
ein: 
Montag, 07.04.2014 18.00 
Uhr Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD
Montag, 05.05.2014 18.00 
Uhr Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD
Montag, 02.06.2014 18.00 
Uhr Rathaus, Fraktions-
zimmer der SPD

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 
Stunden für die Bürger da
Im Rahmen besserer Er-
reichbarkeit für den Bür-
ger stellt die UWG-PKL 
in Linnich zukünftig die 
Sprechstunden im Frakti-
onszimmer im Rathaus in 
Linnich ein und ist ab so-
fort unter der Tel.-Nr.: 
0170/4819780 rund um die 
Uhr für die Linnicher Be-
völkerung erreichbar. Un-
ter genannter Tel.-Nr. kön-
nen dann dringende 
Fragen sofort beantwortet 
werden oder es wird ein 
persönlicher Termin ver-
einbart werden, der selbst-
verständlich auch Vorort
wahrgenommen werden 

kann. Deshalb speichern 
Sie gleich unter Ihren 
Kontakten: PKL = 
0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Mon-
tagen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 
FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen 
laden zu Bürgersprech-
stunden an jedem Mitt-
woch in geraden Kalen-
derwochen jeweils ab 
18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frak-
tionszimmer Nr. 010 im 
Rathaus.

Die Sprechzeiten in der Übersicht

Natur hegen und pflegen

Straßenzüge aufgelo-
ckert durch kleine grü-

ne Flecken und blühende 
Blumen am Straßenrand, 
das wünschen Sie sich 
doch auch. 

Die Stadt Linnich ver-
sucht dies für Sie 

durch eine hochwertige 
Gestaltung der Straßen-
räume umzusetzen. Aber 
nicht nur dieses öffentli-
che Grün auch die zahlrei-
chen liebevoll gestalteten 
Vorgärten tragen zur an-
genehmen Atmosphäre im 
Wohnumfeld bei. Jedoch 
bedeutet jedes Fleckchen 
mehr an öffentlichem 
Grün auch eine immense 
Steigerung des Unterhal-
tungsaufwandes für den 
Bauhof. Ganz besonders 
im Sommer, wenn auch 
andere Arbeiten anstehen, 
müssen diese Flächen ge-

pflegt werden. Daher fällt 
die Pflege nicht immer so 
aus wie Sie sich als An-
wohner und wir als Stadt 
uns dies wünschen.
Hierzu wurde in der Ver-
gangenheit immer wieder 
das ehrenamtliche Enga-
gement in den unter-
schiedlichsten Bereichen 
in unseren Orten durch 
Vereine, Organisationen 
und Privatpersonen posi-
tiv herausgestellt und 
deutlich gemacht, dass 
dieses gerade in Zeiten 
knapper Kassen unver-
zichtbar ist.
Sie möchten auch ein 
Stück Verantwortung 
übernehmen für das Orts-
bild? Sie wollen auch ein 
Stück Natur vor Ihrem 
Haus hegen und pflegen?
Wir suchen engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, 

die eine Patenschaft über-
nehmen für ein Stück 
Grün oder den Bereich 
rund um einen Baum, also 
eine Baumscheibe.
Die Stadt Linnich würde 
es erfreuen, wenn sich 
möglichst viele Mitbürge-
rinnen und Mitbürger zu 
einer Pflegepatenschaft 
entschließen könnten. Be-
sonderen Dank gilt dabei 
den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die bereits in 
den vergangenen Jahren 
eine Beetfläche vor Ihrem 
Haus gepflegt haben.
Engagierte Mitbürgerin-
nen und Mitbürger  erhal-
ten gerne beim Gebäude- 
und 
Immobilienmanagement 
der Stadt Linnich, Herr 
Bräkelmann, Telefon 
02462/9908-215 weitere 
Informationen.

Wer möchte die Patenschaft für eine Beetfläche übernehmen?

23,5 Millionen Euro für den Wohnungsbau

In den Jahren 2014 bis 
2017 sollen insgesamt 

rund 23,5 Millionen Euro 
Wohnraumförderungsmit-
tel in den Kreis Düren flie-
ßen. Hintergrund ist die 
große Nachfrage nach be-
zahlbarem und barriere-
freiem Wohnraum in 
NRW. Die Landesregie-
rung hat deshalb erstmals 
ein mehrjähriges Förder-
programm aufgelegt. In 
den Jahren 2014 bis 2017 
stehen nun landesweit 
jährlich 800 Millionen 
Euro bereit. Dadurch kön-
nen größere Fördermaß-
nahmen über mehrere 
Jahre hinweg besser ge-
plant werden. Dies gilt 

Große Nachfrage nach bezahlbarem und barrierefreiem Wohnraum in NRW

Rentensprechtage

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) 

Rheinland bietet auch im 
Jahr 2014 eine Rentenbe-
ratung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus, 
Rurdorfer Straße 64, 
durchgeführt am:
15.04.2014, 20.05.2014, 
17.06.2014, 15.07.2014, 
19.08.2014, 16.09.2014, 
21.10.2014, 18.11.2014 und 
16.12.2014
jeweils in der Zeit von 8.30 
- 12.30 Uhr - ohne Termin-
absprache und  13.30 - 
15.30 Uhr - mit terminli-

Die Termine im Überblick



Seite 9,   Sonntag, 30. März 2014 InforMatIonen auS der Stadt lInnIch

Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
derschaft zum Festzug. 
Nach dem Festzug mit Pa-
rade am Gemeindezent-
rum, Ermittlung der neu-
en Majestäten auf dem 
Platz hinter dem Gemein-
dezentrum
Vatertag am Sportplatz 
mit Frauenturnier, Sport-
verein Kofferen

Freitag, 30.05.2014
18.30 Uhr Dekanatspokal-
schießen des Dekanats-
Schützenverbandes Lin-
nich auf dem Schießstand 
am Gemeindezentrum 
Körrenzig

Samstag, 31.05.2014
18.30 Uhr Dekanatsmajes-
tätenermittlung des Deka-
nats-Schützenverbandes 
Linnich auf dem Schieß-
stand im Gemeindezent-
rum Körrenzig

Natur hegen und pflegen

die eine Patenschaft über-
nehmen für ein Stück 
Grün oder den Bereich 
rund um einen Baum, also 
eine Baumscheibe.
Die Stadt Linnich würde 
es erfreuen, wenn sich 
möglichst viele Mitbürge-
rinnen und Mitbürger zu 
einer Pflegepatenschaft 
entschließen könnten. Be-
sonderen Dank gilt dabei 
den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die bereits in 
den vergangenen Jahren 
eine Beetfläche vor Ihrem 
Haus gepflegt haben.
Engagierte Mitbürgerin-
nen und Mitbürger  erhal-
ten gerne beim Gebäude- 
und 
Immobilienmanagement 
der Stadt Linnich, Herr 
Bräkelmann, Telefon 
02462/9908-215 weitere 
Informationen.

Wer möchte die Patenschaft für eine Beetfläche übernehmen?

23,5 Millionen Euro für den Wohnungsbau

In den Jahren 2014 bis 
2017 sollen insgesamt 

rund 23,5 Millionen Euro 
Wohnraumförderungsmit-
tel in den Kreis Düren flie-
ßen. Hintergrund ist die 
große Nachfrage nach be-
zahlbarem und barriere-
freiem Wohnraum in 
NRW. Die Landesregie-
rung hat deshalb erstmals 
ein mehrjähriges Förder-
programm aufgelegt. In 
den Jahren 2014 bis 2017 
stehen nun landesweit 
jährlich 800 Millionen 
Euro bereit. Dadurch kön-
nen größere Fördermaß-
nahmen über mehrere 
Jahre hinweg besser ge-
plant werden. Dies gilt 

auch für eine abschnitts-
weise Umsetzung von 
Quartierskonzepten. 
Für das Jahr 2014 erhält 
der Kreis Düren Förder-
mittel in Höhe von insge-
samt 5,8 Millionen Euro. 
Im Gegensatz zu den Vor-
jahren erfolgt die Förde-
rung jedoch nicht aus-
schließlich mit Darlehen. 
Deutlich erweitert werden 
die Handlungsmöglichkei-
ten für Investoren durch 
die Möglichkeit der Inan-
spruchnahme von Til-
gungsnachlässen in Höhe 
von bis zu 50 Prozent. 
Im Mietwohnungsbau 
wurden 4,3 Millionen 
Euro für den Neubau so-

wie die Förderung neuer 
Mietwohnungen im Be-
stand bereitgestellt. Dazu 
gehört jedoch nicht nur 
der Geschosswohnungs-
bau, sondern auch die Er-
richtung von Mieteinfami-
lienhäusern. Zu diesem 
Förderbaustein gehört 
zum Beispiel auch die För-
derung der Untersuchun-
gen zur Erstellung von 
Quartierskonzepten, Be-
seitigung von Stoffen, die 
die Wohnnutzung beein-
trächtigen, oder der Ab-
bruch bestehender Bau-
substanz. Ziel dieser 
Förderung ist es, auch 
Haushalten mit geringem 
Einkommen (bei einem 

Vier-Personenhaushalt 
liegt die Bruttoeinkom-
mensgrenze bei etwa 
50.000 Euro) preiswerten 
Wohnraum zur Verfügung 
zu stellen. 
Zusätzlich wurde eine 
Millionen Euro für den 
Bereich der Bestandsför-
derung zur Verfügung ge-
stellt. Hierbei steht die 
barrierefreie und energeti-
sche Sanierung von Be-
standsobjekten im Vorder-
grund. Mit der Schaffung 
von barrierefreiem Wohn-
raum wird der mit der Al-
terung der Bevölkerung 
einhergehenden Verände-
rung der Nachfrage nach 
generationsgerechtem 

Wohnraum Rechnung ge-
tragen. Insbesondere bei 
den bereits „in die Jahre 
gekommenen“ Mietobjek-
ten dürfte die Bestands-
förderung das Interesse 
der Eigentümer wecken. 
Bei barrierefreien Maß-
nahmen ergibt sich eine 
Darlehensförderung 
(Zinssatz 0,5%) von bis zu 
50 Prozent der anerken-
nungsfähigen Kosten. Bis 
zu 80 Prozent der förder-
fähigen Kosten beträgt das 
Darlehen bei energeti-
schen Maßnahmen. Als 
besonders attraktiv ist im 
Zusammenhang mit ener-
getischen Maßnahmen auf 
den 20-prozentigen Til-

gungsnachlass sowie auf 
die mögliche Laufzeit und 
Zinsfestschreibung von bis 
zu 20 Jahren hinzuweisen.  
Für den Bereich der Ei-
genheimförderung wur-
den insgesamt 0,5 Millio-
nen Euro bereitgestellt. 
Gefördert werden auch 
hier der Neubau von Ein-
familienhäusern sowie der 
Erwerb vorhandenen 
Wohnraums mit zinsgüns-
tigen Darlehen zu einem 
Zinssatz von ebenfalls 0,5 
Prozent.  Fragen beant-
worten die Mitarbeiter der 
Abteilung Wohnungsbau-
förderung im Kreishaus 
Düren unter Tel. 
02421/2227-14 bis –17.

Große Nachfrage nach bezahlbarem und barrierefreiem Wohnraum in NRW

Abfuhrtermine 2014

Linnich
April

Di 1 1 ?
Mi 2
Do 3
Fr 4 2
Sa 5 3,6
So 6
Mo 7 2 �
Di 8 2 ?
Mi 9
Do 10 G
Fr 11 1 �
Sa 12
So 13
Mo 14 1 4
Di 15 1 ?
Mi 16
Do 17
Fr 18 Karfreitag

Sa 19
So 20 Ostersonntag

Mo 21 Ostermontag

Di 22 2
Mi 23 2 ?
Do 24
Fr 25
Sa 26 �
So 27
Mo 28 1
Di 29 1 ?
Mi 30

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten Gemeindegebiet

Schadstoffmobil (Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter (nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung

Englisch  
auffrischen

Wie war das noch mal 
mit den Zeiten im 

Englischen? Auf jeden 
Fall anders als im Deut-
schen! Wenn Sie Ihre 
Kenntnisse zur Bildung 
und Verwendung der Zei-
ten im Englischen auffri-
schen und erweitern 
möchten, bietet Ihnen die 
VHS mit dem Workshop 
„What tense is it, an-
yway?“ eine gute Gele-
genheit dazu. Der Kom-
paktkurs findet am 
Samstag, den 5. April von 
9.30 -13.45 Uhr in der Re-
alschule Linnich statt.
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter : 
02461/ 63219, -220, -231 
oder www.juelich.de/vhs

Rentensprechtage

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) 

Rheinland bietet auch im 
Jahr 2014 eine Rentenbe-
ratung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus, 
Rurdorfer Straße 64, 
durchgeführt am:
15.04.2014, 20.05.2014, 
17.06.2014, 15.07.2014, 
19.08.2014, 16.09.2014, 
21.10.2014, 18.11.2014 und 
16.12.2014
jeweils in der Zeit von 8.30 
- 12.30 Uhr - ohne Termin-
absprache und  13.30 - 
15.30 Uhr - mit terminli-

cher Vereinbarung.
Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit 
Frau Krüger, Tel. 9908-322 
oder Herrn Wünsche, Tel. 
9908-321 vor.

Rentenanträge, Konten-
klärungen, etc. werden 
auch weiterhin im Versi-
cherungsamt in der Au-
ßenstelle -Altermarkt 5- 
vorgenommen. Die 
Bearbeitung Ihrer Anlie-
gen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten 
Termin.

Die Termine im Überblick

Kommissarische Schulleitung  
stellt sich vor

Von der Bezirksregierung 
in Köln wurde am 10. 
März Frau Petra Cousin 
als kommissarische Schul-
leiterin der neuen Ge-
samtschule Aldenhoven-
Linnich vorgestellt.

Frau Christel Schlott, die 
zuständige Dezernentin 
bei der Bezirksregierung 
Köln, war zu diesem 
Zweck extra nach Alden-
hoven gekommen. Dort 
wurde sie von den Bürger-
meistern Lothar Tertel 
und Wolfgang Witkopp 
begrüßt.
Bis zum Ende der Som-
merferien wird Frau Cou-
sin die kommissarische 
Leitung der Gesamtschule 
zunächst halbtags aus-
üben, um alle Vorberei-
tungen für den Schulstart 
am 20. August 2014 zu 

treffen. Unterstützt wird 
sie dabei von ihrem Kon-
rektor, Herrn Jürgen Fren-
ken, der von der Gemein-
schafts- und 
Ganztagshauptschule 
(GTHS) Aldenhoven zur 
neuen Schule wechselt 
und sein Amt zunächst 
auch halbtags und kom-
missarisch übernimmt. 
Nach den Sommerferien 
werden beide dann nur 
noch für die Gesamtschule 
tätig sein.
Bis die neuen Schulleiter-
büros im Gebäude am 
Pestalozziring in Aldenho-
ven, in der auch noch die 
Realschule Aldenhoven 
untergebracht ist, bezugs-
fertig sind, werden Frau 
Cousin und Herr Frenken 
im Rathaus der Gemeinde 
Aldenhoven erreichbar 
sein. Die Kontaktdaten 

und die genauen Sprech-
zeiten werden Anfang Ap-
ril über die Internetseite 
der Gesamtschule Alden-
hoven-Linnich veröffent-
licht.
Petra Cousin ist zurzeit 
noch als Schulleiterin der 
Friedrich-Ebert-Real-
schule in Hürth tätig. Sie 
freut sich bereits auf die 
neue Herausforderung in 
Aldenhoven und Linnich. 
Besonders mit der Stadt 
Linnich verbindet sie eini-
ge schöne Erinnerungen, 
da sie dort ihre Laufbahn 
als Lehrerin begonnen 
hat.
Frau Cousin und Herr 
Frenken werden sich in 
der Sitzung des Schulaus-
schusses am Mittwoch, 26. 
März 2014, 18.00 Uhr, im 
Rathaussaal in Linnich 
vorstellen. 

Neue Gesamtschule Aldenhoven-Linnich

V.l.: Bürgermeister Wolfgang Witkopp, Petra Cousin, Jürgen Frenken, Bürgermeister Lothar Tertel.
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Wahlvorschlag für die Wahl zum Generationenbeirat
der Stadt Linnich am 12. Juni 2014

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Geburtsort:

Wohnort:

Staatsangehörigkeit:

Hiermit bewerbe ich mich für die Wahl zum Generationenbeirat
der Stadt Linnich am 12. Juni 2014.

Linnich, _____________________
(Datum)

________________________________________
Unterschrift des Bewerbers

Bekanntmachung

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die
Wahl des Generationenbeirates der Stadt Linnich am 12. Juni 2014

Gemäß § 3 der Satzung über die Bildung eines Generationenbeitrates der Stadt Linnich i.V.m. § 7 der Wahlord-
nung für den Generationenbeirat der Stadt Linnich fordere ich zur Einreichung von Wahlvorschlägen auf.

Insbesondere bitte ich zu beachten:

Wahlvorschläge können von jedem Bürger der Stadt eingereicht werden. Jeder Bürger kann einen oder mehrere
Wahlvorschläge einreichen. Jeder einzelne Wahlvorschlag muss Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum,
Geburtsort, Wohnung und Wohnort sowie die Staatsangehörigkeit enthalten. Jeder einzelne Wahlvorschlag darf
nur eine Bewerberin oder einen Bewerber enthalten und muss von der Bewerberin oder dem Bewerber unter-
zeichnet sein.
Für die Wahlvorschläge können amtliche Vordrucke verwendet werden. Diese können bei der Gleichstellungs-,
Jugend- und Seniorenbeauftragten der Stadt Linnich, Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich, Tel: 02462/9908-103,
E-Mail: kkrueger@linnich.de angefordert werden.

Gem. § 3 Abs. 3 der Satzung über die Bildung eines Generationenbeirates der Stadt Linnich ist jede/jeder Ein-
wohnerin/Einwohner der Stadt Linnich, die/der das 14. Lebensjahr vollendet hat, wählbar.

Die Stadt Linnich sucht Bürgerinnen und Bürger, die sich ihrer Wünsche zur allgemeinen Verbesserung der Le-
benssituation an die Kommune bewusst sind und diese formulieren, vertreten und mit realisieren möchten und
können.

• Wünsche der Jugend

• Wünsche der Familien mit Kindern

• Wünsche alleinlebender Menschen

• Wünsche der Generation 60+

• Wünsche behinderter Menschen

Der Generationenbeirat setzt sich wie folgt zusammen:

Aus der Altersgruppe der 14 – 25 jährigen bis zu 3 Mitglieder
Aus der Altersgruppe der 26 – 60 jährigen bis zu 6 Mitglieder
Aus der Altersgruppe ab 60 jährige bis zu 3 Mitglieder

Die Wahlvorschläge für die Wahl des Generationenbeirates der Stadt Linnich sind bis spätestens 07. April
2014, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist), bei der Gleichstellungs-, Jugend- und Seniorenbeauftragten der Stadt Lin-
nich, Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich, Zimmer 014, einzureichen.

Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschläge frühzeitig vor diesem Termin einzureichen, damit etwaige Män-
gel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge berühren, vorher noch behoben werden können.

Linnich, 10.03.2014

Witkopp

Löschgruppe Welt erhält  
neues Einsatzfahrzeug

Am Samstag, den 26. 
April 2014 wird im 

Feuerwehrgerätehaus 
Welz ein neues Einsatz-
fahrzeug seiner Bestim-
mung offiziell übergeben.
In der Geschichte der 
Löschgruppe Welz ist dies 
das erste kommunal be-
schaffte Fahrzeug über-
haupt.

Die feierliche Übergabe 
des neuen Einsatzmittels 
an die Löschgruppe Welz 
durch den Bürgermeister 
der Stadt Linnich, Herr 
Wolfgang Witkopp findet 
um 16 Uhr im Kreise der 
geladenen Gäste, öffent-
lich statt.
Im Anschluss sind alle 
„Welzer“ und natürlich 

alle Gäste eingeladen sich 
das neue Fahrzeug anzu-
schauen und es sich im 
und ums renovierte Feuer-
wehrgerätehaus gut gehen 
zu lassen.
Das genaue Programm 
wird durch die Löschgrup-
pe Welz rechtzeitig veröf-
fentlicht.

Offizielle Übergabe am 26. April

Verleihung des Ehrenpreises 
für Soziales Engagement und 
des INDELAND-Preises 2014

Der Kreis Düren ver-
leiht in diesem Jahr 

zum 14. Mal 25 Ehrenprei-
se für vorbildliches sozia-
les Engagement an Men-
schen aus dem Kreis 
Düren.
Bewerben können sich 
Personen, Gruppen oder 
Vereine, die sich ehren-
amtlich/unentgeltlich über 
einen längeren Zeitraum 
durch herausragende, vor-
bildliche Leistungen im 
sozialen Bereich engagiert 
haben.

Indeland-Preis 
wird  
ausgelobt

In Ausnahmefällen kön-
nen auch herausragende 
Einzelleistungen geehrt 
werden. Hierüber ent-
scheidet die Jury im Ein-
zelfall.
Darüber hinaus wird im 
Rahmen der Ehrenpreis-
verleihung für Soziales 
Engagement der INDE-
LAND-Preis ausgelobt. 

Mit diesem Preis werden 
Personen, Gruppen oder 
Vereine geehrt, die sich im 
Indeland (Stadt Eschwei-
ler, Stadt Jülich, Stadt Lin-
nich, Gemeinde Inden, 
Gemeinde Aldenhoven, 
Gemeinde Langerwehe, 
Gemeinde Niederzier) 
einmalig ehrenamtlich/un-
entgeltlich engagiert oder 
durch eine besonders her-
ausragende Leistung im 
Indeland verdient ge-
macht haben.
Vorschläge für den Ehren-
preis für Soziales Engage-
ment und den INDE-
LAND-Preis werden bis 
zum 2. Mai 2014 erbeten. 
Weitere Informationen so-
wie einen Vordruck zur 
Bewerbung finden Sie auf 
der Webseite des Kreises 
Düren unter www.kreis-
dueren.de/ehrenpreis. 
Die Bewerbung ist an fol-
gende Adresse zu senden:
Landrat des Kreises Dü-
ren
Stabsstelle für Kreistags-
angelegenheiten und Re-

präsentationsaufgaben
52348 Düren
Tel. 02421/22-2338 
Fax: 02421/22-1011
e-mail: h. hillebrandt@
kreis-dueren.de

Offizielle 
Feierstunde in 
Langerwehe

Die Preisverleihung findet 
am 25. Juni 2014 statt. Im 
Rahmen der offiziellen 
Feierstunde in der Kultur-
halle Langerwehe werden 
die einzelnen Ehrenpreis-
träger durch den Landrat 
bzw. Vertreter der Ent-
wicklungsgesellschaft in-
deland mbH geehrt.

Die Gewinner des Ehren-
preises für Soziales Enga-
gement des Kreises Düren 
und des INDELAND-
Preises nehmen mit ihrem 
Einverständnis zusätzlich 
an der nationalen Ent-
scheidung des Deutschen 
Bürgerpreises in Berlin 
teil.

Vorschläge werden bis zum 2. Mai erbeten

40-jähriges Bestehen der Städtepartnerschaft Lesquin/Linnich

Aus Anlass des 40jähri-
gen Bestehens der 

Städtepartnerschaft zwi-
schen Lesquin und Lin-
nich findet am 13. und 14. 
September 2014 in Les-
quin ein Partnerschafts-
treffen statt. Wir hoffen, 
dass wie vor zehn Jahren 
zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger aus Linnich 
teilnehmen und eine eben-

Fahrt nach Lesquin am 13./14. September 2014

WT Datum Bezeichnung Beginn
Do 03.04.2014 Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss 18:00
Di 08.04.2014 Vergabeausschuss 17:00
Mi 09.04.2014 Wahlausschuss 2014 18:00

Sitzungsort
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Der Förderverein des Glasma-
lerei-Museums lädt am 25. 

Mai, von 9 bis 15 Uhr, zur Exkur-
sion „Linnich und Umgebung“. 
Zahlreiche Kirchen in und um 
Linnich sind mit prachtvollen 
Fenstern namhafter deutscher 
Glaskünstler der Nachkriegszeit 
ausgestattet. Wir werden uns auf 

„Linnich und Umgebung“
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Bekanntmachung

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die
Wahl des Generationenbeirates der Stadt Linnich am 12. Juni 2014

Gemäß § 3 der Satzung über die Bildung eines Generationenbeitrates der Stadt Linnich i.V.m. § 7 der Wahlord-
nung für den Generationenbeirat der Stadt Linnich fordere ich zur Einreichung von Wahlvorschlägen auf.

Insbesondere bitte ich zu beachten:

Wahlvorschläge können von jedem Bürger der Stadt eingereicht werden. Jeder Bürger kann einen oder mehrere
Wahlvorschläge einreichen. Jeder einzelne Wahlvorschlag muss Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum,
Geburtsort, Wohnung und Wohnort sowie die Staatsangehörigkeit enthalten. Jeder einzelne Wahlvorschlag darf
nur eine Bewerberin oder einen Bewerber enthalten und muss von der Bewerberin oder dem Bewerber unter-
zeichnet sein.
Für die Wahlvorschläge können amtliche Vordrucke verwendet werden. Diese können bei der Gleichstellungs-,
Jugend- und Seniorenbeauftragten der Stadt Linnich, Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich, Tel: 02462/9908-103,
E-Mail: kkrueger@linnich.de angefordert werden.

Gem. § 3 Abs. 3 der Satzung über die Bildung eines Generationenbeirates der Stadt Linnich ist jede/jeder Ein-
wohnerin/Einwohner der Stadt Linnich, die/der das 14. Lebensjahr vollendet hat, wählbar.

Die Stadt Linnich sucht Bürgerinnen und Bürger, die sich ihrer Wünsche zur allgemeinen Verbesserung der Le-
benssituation an die Kommune bewusst sind und diese formulieren, vertreten und mit realisieren möchten und
können.

• Wünsche der Jugend

• Wünsche der Familien mit Kindern

• Wünsche alleinlebender Menschen

• Wünsche der Generation 60+

• Wünsche behinderter Menschen

Der Generationenbeirat setzt sich wie folgt zusammen:

Aus der Altersgruppe der 14 – 25 jährigen bis zu 3 Mitglieder
Aus der Altersgruppe der 26 – 60 jährigen bis zu 6 Mitglieder
Aus der Altersgruppe ab 60 jährige bis zu 3 Mitglieder

Die Wahlvorschläge für die Wahl des Generationenbeirates der Stadt Linnich sind bis spätestens 07. April
2014, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist), bei der Gleichstellungs-, Jugend- und Seniorenbeauftragten der Stadt Lin-
nich, Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich, Zimmer 014, einzureichen.

Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschläge frühzeitig vor diesem Termin einzureichen, damit etwaige Män-
gel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge berühren, vorher noch behoben werden können.

Linnich, 10.03.2014

Witkopp

Verleihung des Ehrenpreises 
für Soziales Engagement und 
des INDELAND-Preises 2014

präsentationsaufgaben
52348 Düren
Tel. 02421/22-2338 
Fax: 02421/22-1011
e-mail: h. hillebrandt@
kreis-dueren.de

Offizielle 
Feierstunde in 
Langerwehe

Die Preisverleihung findet 
am 25. Juni 2014 statt. Im 
Rahmen der offiziellen 
Feierstunde in der Kultur-
halle Langerwehe werden 
die einzelnen Ehrenpreis-
träger durch den Landrat 
bzw. Vertreter der Ent-
wicklungsgesellschaft in-
deland mbH geehrt.

Die Gewinner des Ehren-
preises für Soziales Enga-
gement des Kreises Düren 
und des INDELAND-
Preises nehmen mit ihrem 
Einverständnis zusätzlich 
an der nationalen Ent-
scheidung des Deutschen 
Bürgerpreises in Berlin 
teil.

Vorschläge werden bis zum 2. Mai erbeten

40-jähriges Bestehen der Städtepartnerschaft Lesquin/Linnich

Aus Anlass des 40jähri-
gen Bestehens der 

Städtepartnerschaft zwi-
schen Lesquin und Lin-
nich findet am 13. und 14. 
September 2014 in Les-
quin ein Partnerschafts-
treffen statt. Wir hoffen, 
dass wie vor zehn Jahren 
zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger aus Linnich 
teilnehmen und eine eben-

so gelungene Veranstal-
tung erleben dürfen.
Die Stadt Lesquin hat uns 
noch kein Programm für 
das Wochenende mitge-
teilt. 

Festumzug

Zurzeit steht lediglich fest, 
dass das traditionelle Tref-
fen der Tennisclubs an die-

sem Wochenende dort 
stattfindet und eine Ab-
ordnung der Tennisclubs 
aus Linnich und Tetz mit 
nach Lesquin fährt.
Am Samstag wird es u.a. 
eine Veranstaltung in der 
Festhalle in Lesquin ge-
ben und am Sonntag einen 
Festumzug und eine Ver-
anstaltung mit Bühnen-
programm im Park. Es 

wäre schön, wenn Vereine, 
Gruppierungen und Ein-
zelpersonen aus Linnich 
mit Bühnenbeiträgen an 
der Gestaltung des Tref-
fens mitwirken und auch 
am Festumzug teilnehmen 
würden. 
An beiden Tagen werden 
Busse eingesetzt, die mor-
gens nach Lesquin fahren 
und abends wieder zurück. 

Auf Wunsch besteht je-
doch auch die Möglichkeit 
der Übernachtung in Les-
quin. 
Damit die Veranstaltung 
in Lesquin vorbereitet 
werden kann, bitten wir 
Interessenten, sich bis zum 
11. April 2014 bei der 
Stadtverwaltung, Frau 
Lohmann, Tel. 02462/9908-
110, E-Mail glohmann@

linnich.de, oder Frau 
Schmalen, Tel. 02462/9908-
114, E-Mail kschmalen@
linnich.de zu melden. 

Für die Busfahrt wird ein 
Kostenbeitrag in Höhe 
von 10,-- € für Erwachsene 
und 5,-- € für Kinder und 
Jugendliche bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjah-
res erhoben.

Fahrt nach Lesquin am 13./14. September 2014

WT Datum Bezeichnung Beginn
Do 03.04.2014 Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss 18:00
Di 08.04.2014 Vergabeausschuss 17:00
Mi 09.04.2014 Wahlausschuss 2014 18:00

Sitzungsort
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Der Förderverein des Glasma-
lerei-Museums lädt am 25. 

Mai, von 9 bis 15 Uhr, zur Exkur-
sion „Linnich und Umgebung“. 
Zahlreiche Kirchen in und um 
Linnich sind mit prachtvollen 
Fenstern namhafter deutscher 
Glaskünstler der Nachkriegszeit 
ausgestattet. Wir werden uns auf 

die Spurensuche begeben und 
Werke verschiedener Schaffens-
perioden unter anderem von Lud-
wig Schaffrath, Hubert Spierling, 
Paul Weigmann, Wilhelm Bus-
chulte und Anton Wendling anse-
hen. 
Unterlagen zu den Kirchen und 
Künstlern sowie Anfahrtsbe-

schreibungen werden zur Verfü-
gung gestellt. Die Exkursion er-
folgt mit privaten PKW. 
Kosten: 15 Euro pro Person. 
Anmeldung bis 30. April bei den 
Vorstandsmitgliedern des Förder-
vereins: Justus Peters: RA.Justus.
Peters@T-Online.de oder Ger-
trud Palluck, Telefon: 02462-8814.

„Linnich und Umgebung“

Schießen auf 
Ostereier

Am Samstag, 12. April, 
findet in der Geveni-

cher Bürgerhalle das tra-
ditionelle Ostereierschie-
ßen statt. Teilnehmen 
können Kinder ab sieben 
Jahren. Ein besonderes 
kindgerechtes Luftgewehr 
hierfür steht zur Verfü-
gung. Die Veranstaltung 
beginnt um 17 Uhr. Essen 
und Trinken wird bereitge-
halten. Die Gevenicher St. 
Hubertus Schützen laden 
hierzu recht herzlich ein.

Kindersachen-
Markt in Tetz

Der Förderverein des 
Kindergarten St. Lam-

bertus Tetz lädt ein zum 
Kindersachenmarkt mit 
Cafeteria am Samstag, 5. 
April von 14  bis 17 Uhr im 
Pfarrheim St. Lambertus, 
Lambertusstraße 27. Ange-
boten wird alles rund ums 
Kind wie Kleidung für 
Frühjahr und Sommer, 
Spielsachen, Bücher und 
mehr. Anmeldung und In-
fos unter 02462/200204 
oder 02462/2032946.
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Sonstiges

VHS „Jülicher Land“ – Kurse in Linnich
Fachbereichsleiter: Günter Vogel, Tel. 02461/63399, e-Mail: gvogel@juelich.de
Zweigstellenleiter: Markus Clemens, Tel. 02462/9908-115, e-Mail: mclemens@linnich.de

Hinweis: Leider sind nur die wenigsten Kurse und Seminare der VHS Jülicher Land barrierefrei. Bitte erkundigen Sie
sich vor einer Anmeldung, welche Räume frei zugänglich sind.

Eltern- und Familienbildung

SL004 Den Wald erleben
Erlebnisspaziergang für Väter
mit Kindern zwischen 2-6 Jahren
Nähere Informationen zu diesem
Angebot finden Sie im „Jülich-Teil“
des Programms auf Seite 21.
Bitte wetterfeste Kleidung, festes
Schuhwerk anziehen und ein kleines
Picknick mitbringen!
Monika Weißenfels
Sa, 24.5.2014, 9.30-11.45 Uhr
3 Ustd., 7,-- €*, K, Erwachsene
Kinder entgeltfrei
Treffpunkt: Parkplatz Sophien-Cafe
(gegenüber Orsteinfahrt Hamba)

EDV und moderne Medien

SL012 Internet - Eine Einführung
Wochenendseminar
Wie findet man die richtigen Infor-
mationen im Informationswust
"Internet"? Anhand von praktischen
Tätigkeiten erfahren auch PC-
Neulinge ohne Vor-kenntnisse im
Umgang mit dem PC, wie man ge-
zielt Informationen jeder Art findet.
Die Teilnehmer/innen lernen, wie
man gezielt nach Personen oder
Telefon-nummern sucht, Produktin-
formationen findet, Verbraucherfo-
ren nutzt, Preis-vergleiche durch-
führt oder eine Reiseroute erstellt.
Auch wird das Thema "Email"
(elektronische Post) behandelt.
Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 11.4./12.4.2014
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13 Uhr,
2x5, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN), ab 7
TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,-- €*, K inkl.
Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum

Fremdsprachen

Hinweis: Bitte beachten Sie die Vorbe-
merkungen zum „Fachbereich Spra-
chen“ auf Seite 36 des Programmheftes.
Angaben zu den Lehrwerken finden Sie
dort vor der jeweiligen Fremdsprache.

SL018 Grammar Workshop:
What Tense Is It Anyway? (A2)
Kompakter Grammatikworkshop
mit dem Schwerpunkt: English Ten-
ses
Die Teilnehmer erarbeiten und üben
die Bildung und Verwendung der
einzelnen Zeiten.
Kornelia Schulte, Lehrerin
Sa, 5.4.2014, 9.30-13.45 Uhr
5 Ustd., 21,-- €*, K
Linnich: Rathaus

Gesundheit und Sport

Hinweis: Bitte beachten Sie die Vorbe-
merkungen zum „Bereich Gesundheit
und Sport“ im Jülich-Teil“ auf der Seite
51 des Programmheftes.

SL023 Bodyworks/Fitness
Bei aktueller Musik werden Bauch,
Beine und Po (BOP) trainiert und
die allgemeine Fitness gesteigert.
Auf spezielle Übungs-wünsche der
Teilnehmerinnen (z.B. Kräftigung
der Oberarme oder der Bauchmus-
keln) gehe ich gerne ein und stelle
ein entsprechendes Trainingspro-
gramm zusammen. Durch Freude an
der Bewegung zu besserer Fitness
und Kondition.

Elfi Schiffer
Mo., 28.4.2014, 19.45-21.15 Uhr
9x2, 18 Ustd., 39,-- €*
Linnich: Realschule, Turnhalle

Kreativität

SL030 Schnupperkurs in Binas
Atelier

Mit Feder -Pinsel -Kreide -Stift
Hier werden verschiedenen Mal-
und Zeichentechniken ausprobiert
und geübt. Es werden verschiedene
Objekte mit den Techniken teilweise
auf farbigem Papier gezeichnet und
gemalt. wir arbeiten mit Bleistift,
Kohle, Rötel, Weißkreide, Ölkreide,
Softpastellkreide, Aquarell, Tusche
Sämtliche Materialien werden für
einen Beitrag von 10 Euro bereitges-
tellt
Bina Placzek-Theisen, Künstlerin
Sa./So., 26.4./27.4.2014, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 53,-- €(5-6),
ab 7 TN 43,-- €*, K, + Materialkosten
Atelier Bina

SL031 Aquarellkurs - Mischtech-
niken in Binas Atelier

Wochenendseminar
Wir experimentieren mit Aquarell-
farben und verschiedenen anderen
Zeichen- und Malmitteln: z.B. Ölk-
reide, Tusche, Bunt-stifte. Mitzub-
ringen sind Vorlagen, Urlaubfotos
etc., aus denen wir das passende
Motiv entwickeln sowie Aquarell-
papier, Aquarell-kasten und Pinsel.
Alles andere kann gegen einen Bei-
trag von 5 Euro hier benutzt werden.
Bina Placzek-Theisen, Künstlerin
Sa./So., 24.5./25.5.2014, 11-17 Uhr
2x8, 16 Ustd., 53,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 43,-- €*, K, + Materialkosten
Atelier Bina

Bekanntmachung

Die Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Floß-

dorf haben in der Genos-
senschaftsversammlung 
vom 6.2.2014 eine Ände-
rung der bestehenden Sat-
zung beschlossen. Diese 
Satzungsänderung wurde 
von der Unteren Jagdbe-
hörde der Kreisverwal-
tung Düren mit nachste-
hender Verfügung 
genehmigt:

Genehmigungsverfügung
Die vorstehende Satzung 
der Jagdgenossenschaft 
Floßdorf
vom 6.2.2014 wird von mir 
gem. § 7 (2) LJG-NW ge-
nehmigt.
Düren, den 17.2.2014
Kreis Düren

Der Landrat Siegel
-Ordnungsamt-
i.A. gez. Unterschrift
Gemäß § 16 Abs. 1 ist die-
se Satzung mit dem Ge-
nehmigungsvermerk
der Aufsichtsbehörde für 
die Dauer von 2 Wochen 
öffentlich 
auszulegen. Diese Ausle-
gung erfolgt in der Zeit 
vom 26.4. 2014 bis
10.5.2014 beim Geschäfts-
führer der Jagdgenossen-
schaft: Wolfgang
Tretter, Marienstr. 14, Lin-
nich-Floßdorf.

Linnich-Floßdorf,  den 
5.3.2014

Paul Heinz Errens
Jagdvorsteher

Satzungsänderung der Jagdgenossen

� Foto:�Stefan�Johnen

Chanson und 
Kabarett

Claire Waldoff war die 
Königin des Berliner 

Kabaretts in den 1920er 
Jahren und stand einst mit 
Marlene Dietrich auf der 
Bühne. Claire Waldoff 
sang unter anderem Ope-
rettenstücke von Willi 
Kollo und Eduard Künne-
ke, Texte von Kurt Tu-
cholsky sowie viele Chan-
sons im Berliner Dialekt. 
Die Theater- und Fernseh-
schauspielerin Maggy 
Domschke aus Berlin lässt 
an diesem Abend zusam-
men mit dem Pianisten 
Erik Kross die „Goldenen 
Zwanziger Jahre“ lebendig 

werden und präsentiert in 
der Rolle der Claire Wald-
off die schönsten Lieder 
ihrer Karriere. 

Kartenvorverkauf

Die Veranstaltung findet 
am 22. Mai, um 19.30 Uhr, 
statt. Einlass ist um 19 
Uhr. Die Aufführung wird 
unterstützt vom Förder-
verein DGML. Der Kar-
tenvorverkauf startet am 
1.  April Eintritt: Vorver-
kauf: 16 € / ermäßigt 14 € | 
Abendkasse 18 € / ermä-
ßigt 16 €. Aufführungsdau-
er: 90 Minuten plus Pause

Ein Claire Waldoff-Abend 

Angebote der 
Seelsorge
Besinnlicher� Kreuzweg�
mit� Bußcharakter� im� St.�
Josef-Krankenhaus� Lin-
nich� an� Karfreitag,�
18.04.2014,�um�10:00�Uhr
Linnich. Der besinnliche 
Kreuzweg mit Bußcharak-
ter findet im St. Josef-
Krankenhaus Linnich an 
Karfreitag, 18.04.14, um 10 
Uhr in der Krankenhaus-
kapelle statt. Die musika-
lische Gestaltung erfolgt 
durch Cello- und Querflö-
tenbeiträge.
Besinnlicher� Kreuzweg�
mit� Bußcharakter� im� St.�
Elisabeth-Krankenhaus�
Jülich� an� Karfreitag,�

18.04.2014,�um�12:00�Uhr
Jülich. Der besinnliche 
Kreuzweg mit Bußcharak-
ter findet im St. Elisabeth-
Krankenhaus Jülich an 
Karfreitag, 18.04.14, um 12 
Uhr in der Krankenhaus-
kapelle statt. 
Die musikalische Gestal-
tung erfolgt durch Cello- 
und Querflötenbeiträge.

Weitere 
Informationen

Weitere Informationen 
sind erhältlich bei der Ca-
ritas Trägergesellschaft 
West gGmbH, Düren

Besinnlicher Kreuzweg mit Bußcharakter

In Körrenzig wird wieder Maifest gefeiert

Der Junggesellenverein 
Körrenzig 1843 e.V. 

lädt herzlich zu seinem 
Maifest im Festzelt zu 
Körrenzig ein.
Rückblick: Zur diesjähri-
gen Maiversteigerung, 
dem ersten Highlight des 
Vereinsjahres, fanden sich 
am 22. Februar 2014, mehr 
als 40 aktive Junggesellen 
im Gemeindezentrum des 
Dorfes ein. Neben einigen 
neuen Mitgliedern zog es 
auch unzählige passive 
Mitglieder zur alljährli-
chen Maiversteigerung. 
Folge dessen war der Saal 
gut besucht und die Ver-
steigerung konnte begin-
nen. Die Stimmung und 
auch die Spendensumme 
erreichten schnell ihren 
Höhepunkt und so wurde 
gegen 22 Uhr zur Maikö-
nigswürde ausgerufen. 
Nach anfänglichem Zö-
gern kam die Versteige-
rung doch ins Rollen. Das 

Höchstgebot konnte sich 
an diesem Abend Julian 
Jansen sichern und wurde, 
von den jubelnden Jung-
gesellen, zum Maikönig 
2014 gekürt. Auch die 
Maikönigin stand somit 
fest – Annika Venrath 
wird an der Seite von Juli-
an das Königshaus des 
Junggesellenvereins Kör-
renzig im Jahr 2014 reprä-
sentieren. Die erste Die-
nerstelle bekleiden 
Thomas Hohnen und Ma-
ren Rupp. Das Höchstge-
bot auf die 2. Dienerstelle 
konnte sich Tobias Offer-
geld mit Samira Wüllen-
weber sichern. Folgend 
werden Jan Willms und 
Sarah Knorr die dritte 
Dienerstelle besetzen. Als 
4. Dienerstelle vervoll-
ständigen Felix Müller 
und Anne Keutmann das 
Königshaus 2014. Somit 
sind alle Ehrenstellen ver-
geben und einem tollen 
und unvergesslichen Mai-
fest steht nichts mehr im 
Wege.
Der Abend der Maiver-
steigerung klang erst in 

Gelebte Tradition findet ihre Fortsetzung - Julian Jansen und Annika Venrath vertreten das Königshaus des Junggesellenvereins

Linnich

Samstag 03. Mai
10.00Uhr

Evangelische Kirche
Altermarkt

Anschließend Fahrt zum Frühschoppen
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Bekanntmachung

Der Landrat Siegel
-Ordnungsamt-
i.A. gez. Unterschrift
Gemäß § 16 Abs. 1 ist die-
se Satzung mit dem Ge-
nehmigungsvermerk
der Aufsichtsbehörde für 
die Dauer von 2 Wochen 
öffentlich 
auszulegen. Diese Ausle-
gung erfolgt in der Zeit 
vom 26.4. 2014 bis
10.5.2014 beim Geschäfts-
führer der Jagdgenossen-
schaft: Wolfgang
Tretter, Marienstr. 14, Lin-
nich-Floßdorf.

Linnich-Floßdorf,  den 
5.3.2014

Paul Heinz Errens
Jagdvorsteher

Satzungsänderung der Jagdgenossen

� Foto:�Stefan�Johnen

In Körrenzig wird wieder Maifest gefeiert

Der Junggesellenverein 
Körrenzig 1843 e.V. 

lädt herzlich zu seinem 
Maifest im Festzelt zu 
Körrenzig ein.
Rückblick: Zur diesjähri-
gen Maiversteigerung, 
dem ersten Highlight des 
Vereinsjahres, fanden sich 
am 22. Februar 2014, mehr 
als 40 aktive Junggesellen 
im Gemeindezentrum des 
Dorfes ein. Neben einigen 
neuen Mitgliedern zog es 
auch unzählige passive 
Mitglieder zur alljährli-
chen Maiversteigerung. 
Folge dessen war der Saal 
gut besucht und die Ver-
steigerung konnte begin-
nen. Die Stimmung und 
auch die Spendensumme 
erreichten schnell ihren 
Höhepunkt und so wurde 
gegen 22 Uhr zur Maikö-
nigswürde ausgerufen. 
Nach anfänglichem Zö-
gern kam die Versteige-
rung doch ins Rollen. Das 

Höchstgebot konnte sich 
an diesem Abend Julian 
Jansen sichern und wurde, 
von den jubelnden Jung-
gesellen, zum Maikönig 
2014 gekürt. Auch die 
Maikönigin stand somit 
fest – Annika Venrath 
wird an der Seite von Juli-
an das Königshaus des 
Junggesellenvereins Kör-
renzig im Jahr 2014 reprä-
sentieren. Die erste Die-
nerstelle bekleiden 
Thomas Hohnen und Ma-
ren Rupp. Das Höchstge-
bot auf die 2. Dienerstelle 
konnte sich Tobias Offer-
geld mit Samira Wüllen-
weber sichern. Folgend 
werden Jan Willms und 
Sarah Knorr die dritte 
Dienerstelle besetzen. Als 
4. Dienerstelle vervoll-
ständigen Felix Müller 
und Anne Keutmann das 
Königshaus 2014. Somit 
sind alle Ehrenstellen ver-
geben und einem tollen 
und unvergesslichen Mai-
fest steht nichts mehr im 
Wege.
Der Abend der Maiver-
steigerung klang erst in 

den frühen Morgenstun-
den aus und konnte als 
voller Erfolg und gelunge-
ner Start in die Maisaison 
2014 verbucht werden.
Das Maifest 2014 steht vor 
der Tür. Einen besonderen 
Teil unseres Festes stellt, 
seit einigen Jahren, unsere 
Maidisco „Caribbean-
Night“ dar. Südsee-Fee-
ling, heiße Rhythmen und 
eine einzigartige Atmo-
sphäre laden Sie dazu ein 
am Samstag, den 26. April 
2014 ab 20 Uhr, mit dem 
Junggesellenverein Kör-
renzig, zu feiern. Neben 
einem reichhaltigen Ange-
bot an alkoholischen und 
antialkoholischen Geträn-
ken erwartet Sie auch wie-
der eine Cocktail-Bar mit 
einer exklusiven Auswahl 
bekannter Cocktails. Auch 
für die musikalische Un-
termalung wurde gesorgt. 
An diesem Abend wird 
ein DJ für jeden Musikge-

schmack etwas passendes 
Auflegen, so dass sich die 
Tanzfläche im Handum-
drehen füllen wird und 
sich niemand im Zelt der 
guten Stimmung entzie-
hen kann. Lassen Sie sich 
für einen Abend in die Ka-
ribik entführen und schau-
en Sie auf den einen oder 
anderen Cocktail im Fest-
zelt zu Körrenzig vorbei.
Am ersten Maiwochenen-
de findet unser diesjähri-
ges Maifest statt. Den Auf-
takt der Feierlichkeiten 
bildet der alljährliche Mai-
ball. Dieser startet am 
Samstag, den 3. Mai 2014 
um 20 Uhr im Festzelt zu 
Körrenzig. Bevor aller-
dings das Tanzbein ausge-
lassen geschwungen wer-
den kann, wird das 
Königspaar samt Diener-
staat vom Festzug, welcher 
um 19.30 Uhr am Festzelt 
loszieht, abgeholt. Der 
Junggesellenverein Kör-
renzig lädt Sie gerne dazu 
ein, sich auf der Königsal-
lee einzufinden, um dort 
den Auszug unserer Eh-
renfrauen in atemberau-

benden Abendkleidern zu 
bewundern. Anschließend 
zieht der Festzug ins 
prunkvoll geschmückte 
Festzelt zu Körrenzig ein.
Nun kann der Maiball be-
ginnen. Es erwarten Sie, 
kühle Getränke, tolle At-
mosphäre und erstklassige 
Live-Musik. Die Cover-
band „Nyne“, welche auch 
in den vergangenen Jahren 
bereits Garant für die er-
folgreichen und unver-
gesslichen Maibälle gewe-
sen sind, konnte auch in 
diesem Jahr wieder für 
unser Maifest gewonnen 
werden. Und auch 2014 
wird das Festzelt beben. 
Gegen 21 Uhr werden die 
anwesenden Junggesellen-
vereine und Maivereine 
begrüßt und unsere Jubila-
re geehrt. Auch die besten 
Maibilder des Jahres wer-
den anschließend bekannt 
gegeben. Das Highlight 
des Abends erwartet Sie 

dann gegen 23 Uhr – der 
Königswalzer. König Juli-
an wird seine Maikönigin 
Annika zum Dreiviertel-
Takt samt Dienerstaat 
über die Tanzfläche füh-
ren. Auch Sie sind herz-
lichst dazu aufgefordert 
sich dem Walzer anzu-
schließen und Teil einer 
besonderen Atmosphäre 
zu sein. Bevor sich der 
Maiball 2014 dem Ende 
zuneigt feiern wir mit Ih-
nen noch einige Stunden 
zu guter Live Musik und 
toller Stimmung. Wir freu-
en uns sehr auf Ihren Be-
such. 
Der anschließende Sonn-
tag beginnt besinnlich, mit 
der Kranzniederlegung an 
der alten Dorfkirche. 
Hierzu werden die Jung-
gesellen, unter musikali-
scher Begleitung des 
Trommler- und Pfeifer-
corps Körrenzig und der 
Kapelle Enzian, um 11 
Uhr, ab dem Festzelt zur 
Gedenkstätte ziehen. Im 
Gedenken an die in den 
beiden Weltkriegen ver-
storbenen Mitglieder und 

einem „Vaterunser“ wird 
ein Kranz im Namen des 
Junggesellenvereins Kör-
renzig niedergelegt. 
Anschließend findet das 
Frühshoppen im Festzelt 
statt. Dies beginnt um 
11.30 Uhr und wird von 
einem Platzkonzert der 
Musikkapelle Enzian aus 
Güsten begleitet. Des Wei-
teren werden sich einige 
befreundete Maivereine 
und Junggesellenvereine 
dem heiteren Treiben an-
schließen. Der Junggesel-
lenverein freut sich auch 
über jeden weiteren Gast, 
mit dem er dem Höhe-
punkt des Tages entgegen-
fiebern kann.
Trotz Kranzniederlegung 
und Frühshoppen steht 
der Maifestsonntag ganz 
im Zeichen des großen 
Festzuges. Dieser startet 
pünktlich um 15.30 Uhr 
am Festzelt zu Körrenzig. 
Angeführt vom unseren 

Fahrradkindern, welche 
auf bunt geschmückten 
Fahrrädern das Heranna-
hen des Zuges verkünden, 
steuert der Festzug sein 
erstes Zwischenziel an – 
die Königsallee. Dazu soll-
ten Sie sich unbedingt am 
Königshaus einfinden, 
denn sobald der Zug Auf-
stellung genommen hat - 
die Musikvereine und Ka-
pellen bereit sind - ertönt 
der Präsentiermarsch und 
unser Maikönigspaar wird 
sich den Zuschauern zei-
gen. Die grandiosen Fest-
kleider unseres Könighau-
ses dürfen Sie sich nicht 
entgehen lassen. Zusam-
men mit dem Dienerstaat 
wird das Maikönigspaar 
Julian und Annika dann 
einmal die Front des Fest-
zuges abschreiten, so dass 
alle Zuschauer und alle 
befreundeten Maigesell-
schaften und Junggesel-
lenvereine, die Gelegen-
heit bekommen die 
prachtvollen Maikleider 
unserer Ehrendamen zu 
bewundern. Anschließend 
wird der Festzug dann 

eine große Runde durch 
das feierlich geschmückte 
Körrenzig ziehen und sich 
mit den gut 250 Zugteil-
nehmern und knapp 40 
Maifrauen in voller Pracht, 
allen Gästen vorzeigen, 
bevor im Festzelt zu Kör-
renzig das Ende des Fest-
zugwegs erreicht wird.
Hier endet das offizielle 
Kapitel „Maifest 2014“. 
Nach einigen abschließen-
den Worten laden wir Sie 
herzlich dazu ein, die Fei-
erlichkeiten im Festzelt, 
bei einigen kühlen Ge-
tränken und netter Gesell-
schaft ausklingen zu las-
sen.

Das diesjährige Kärtchen-
verteilen wird am Sonntag, 
den 13. April stattfinden.
Der Junggesellenverein 
Körrenzig 1843 e.V. fiebert 
dem Highlight des Ver-
einsjahres entgegen, die 
Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und einem 
herausragenden Maifest 
2014 steht nichts mehr im 
Wege. 
Seien auch Sie ein Teil der 
Feierlichkeiten und fühlen 
Sie sich herzlichst zu all 
unseren Events eingela-
den. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch – der Jung-
gesellenverein Körrenzig 
1843 e.V.

Gelebte Tradition findet ihre Fortsetzung - Julian Jansen und Annika Venrath vertreten das Königshaus des Junggesellenvereins

Linnich

Samstag 03. Mai
10.00Uhr

Evangelische Kirche
Altermarkt

Anschließend Fahrt zum Frühschoppen
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Kristalline Welten – Die Glasgemälde Heinrich Campendonks

Sonderausstellung: 
Kristalline Welten – Die 
Glasgemälde Heinrich 
Campendonks
05. April – 28. September 
2014

Eröffnung: Samstag, 5. 
April 2014, 16 Uhr

Der Maler Heinrich Cam-
pendonk (1889 Krefeld – 
1957 Amsterdam) gehört 
zu den Künstlern des 
Rheinischen Expressionis-
mus und ist vor allem als 
Mitglied des Blauen Rei-
ters bekannt geworden. 
Dass Heinrich Campen-
donk auch ein versierter 
Glasmaler war, ist weniger 
bekannt.
Durch sein Studium an der 
Krefelder Kunstgewerbe-
schule (1905-09) als Schü-
ler von Johan Thorn Prik-
ker, dem Pionier der 
modernen Glasmalerei im 
20. Jahrhundert im Rhein-
land, hat er erste Berüh-
rungspunkte  mit den Mo-
numentalkünsten wie der 
Wandmalerei, dem Glas-
mosaik und der Glasmale-
rei.
Bei den ersten Glasgemäl-
den Campendonks han-
delt es sich nicht um groß-
formatige 
Bleiverglasungen, sondern 
um kleine, intime Hinter-
glasgemälde, die er in Süd-
deutschland malt. Auf 
Einladung der Künstler 
des Blauen Reiters über-
siedelt Campendonk 1911 
nach Sindelsdorf, wo die 
Künstler diese alte Volks-
kunst für

sich entdeckt haben. Die 
Technik dieser auf Nah-
sicht gemalten gläsernen 
Preziosen wird Campen-
donk zeitlebens beibehal-
ten.
Nach seiner Rückkehr ins 
Rheinland 1923 wendet 
sich Campendonk jetzt 
der Angewandten Kunst 
zu – 1926 entsteht die Blei-
verglasung Kreuzigung für 
das Augustinerkloster in 
Marienthal. Die stark ver-
einfachte, kraftvolle 
Zeichnung - kombiniert 
mit der leuchtenden Bril-
lanz der mundgeblasenen 
farbigen Echtantikgläser - 
führt zu der Faszination 
dieses Werkes. Im gleichen 
Jahr übernimmt er eine 
Professur an der Düssel-
dorfer Kunstakademie 
(1926-34). In einem virtuo-
sen Spiel mit Farben und 
Form realisiert Campen-
donk in seiner Düsseldor-
fer Zeit eine große Band-
breite von 
geometrisch-abstrakten 
Ornamentfenstern, Sym-
bolfenstern und eindrück-
lichen Figurenfenstern für 
bedeutende historische 
Kirchen wie z.B. das Bon-
ner Münster (1930/31), als 
auch für
Kirchen bedeutender zeit-
genössischer Baumeister 
wie z. B. Maria Grün in 
Hamburg-Blankenese 
(1930) aus der Hand von 
Clemens Holzmeister. 
1934 seines Amtes durch 
die Nationalsozialisten 
enthoben, emigriert Cam-
pendonk über Belgien in 
die

Niederlande. In Amster-
dam nimmt er 1935 erneut 
eine Professur an. Hier 
entstehen in der Folgezeit 
vor allem monumentale 
Verglasungen für Profan-
bauten, wie für
die Bank von Indonesien 
oder für die Elektrizitäts-
gesellschaft ANIEM. Stili-
sierte Tier- und Pflanzen-
motive in zarten 
Grisaille- und Pastelltö-
nen kennzeichnen diese 
neue Phase.
Der Kontakt zu den deut-
schen Auftraggebern und 
Werkstätten reißt auch 
während des Zweiten 
Weltkrieges nicht ab. Aus 
dem niederländischen 
Exil heraus entwirft er für 
die Kölner St. Kolumba-
Kirche 1941-44 eine Ge-
samtverglasung für die 
Ostwand mit fünf großfor-
matigen Verglasungen. 
Durch einen glücklichen 
Umstand fand sich im 
künstlerischen Nachlass 
von Heinrich Campen-
donk auch ein bisher un-
veröffentlichter Brief-
wechsel, der das 
jahrelange, zähe Ringen 
um dieses
nie realisierte Gesamt-
kunstwerk belegt. Die 
Linnicher Ausstellung prä-
sentiert erstmals die bei-
den während des Krieges 
ausgeführten monumenta-
len Fenster zusammen mit 
den Originalkartons der 
übrigen Fenster und ei-
nem weiteren posthum 
ausgeführten Fenster.

Öffnungszeiten: dienstags 

– sonntags von 11-17 Uhr.
Auch an Feiertagen geöff-
net.

Eintrittspreise:
Während der Sonderaus-
stellung „Kristalline Wel-
ten“ (5.4. - 28.9.2014): 
6 € / ermäßigt 5 € / Famili-
enkarte 10 €
Kindergärten und Schul-
klassen bis zur 4. Klasse 
haben freien Eintritt. Vor-
aussetzung ist eine ver-
bindliche Terminabspra-
che. 
Führungen
Öffentliche Führung
„Das Museum im Über-
blick“ – jeden 1. und 3. 
Sonntag im Monat um 
11.30 Uhr.
Gebühr 2 € zuzüglich Ein-
trittspreis (s.o.)
Keine Anmeldung für 
Einzelpersonen erforder-
lich; größere Gruppen bit-
ten wir um vorherige Kon-
taktaufnahme.
Gruppenführungen auf 
Anfrage (ab 10 Personen)
Dauer: 60-90 Minuten
Gebühr: 35 € pro Gruppe 
+ 5 € erm. Eintritt p.P
 (während der Ausstellung 
„Kristalline Welten“ 5 € 
p.P.)
Nach Absprache sind Füh-
rungen auch in englischer 
oder niederländischer 
Sprache möglich.  

Exkursion: Auf den Spu-
ren von Heinrich Cam-
pendonk
Die Exkursion möchte Ih-
nen eine Übersicht zu ei-
nigen der wichtigsten Kir-
chen im Gebiet des 

Rheinlands geben, für die 
Heinrich Campendonk 
Glasfenster gestaltet hat. 
Vormittags besichtigen 
wir St. Matthias in Brühl-
Vochem und das Bonner 
Münster (St. Martin). 
Nach einer Mittagspause 
geht es weiter zu St. Paulus 
in Düsseldorf sowie ins 
Kloster Marienthal in 
Hamminkeln.
Selbstverständlich werden 
wir uns auch die Werke 
anderer Künstler ansehen, 
die ebenfalls Fenster in 
den Kirchen geschaffen 
haben. Unter anderem 

sind dies Werke von An-
ton Wendling, Paul Weig-
mann, Jupp Strater und 
Wilhelm Buschulte.
Im Kloster Marienthal 
wird uns Pater Matthias 
begleiten.
Termin: 10. Mai 2014, 9-18 
Uhr (Busreise)
Leitung: Kunsthistorikerin 
Christine Haße, M. A.
Kosten: 35€, Mindestteil-
nehmerzahl 20 Personen
Um Anmeldung bis 20. 
April 2014 wird gebeten
info@glasmalerei-muse-
um.de oder Telefon 02462-
99170 

Sonderausstellung im Deutschen Glasmalerei-Museum Linnich

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich

Kristalline Welten
Die Glasgemälde
Heinrich Campendonks

5. April – 28. September 2014

Mit freundlicher Unterstützung Förderverein Deutsches Glasmalerei-Museum LinnichRurstraße 9-11 | D-52441 Linnich | T +49 2462 9917-0

Di -So 11-17 Uhr | info@glasmalerei-museum.de
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Termine im Deutschen Glasmalerei-Museum 
Workshops für Erwachse-
ne und Jugendliche 

Um Anmeldung wird ge-
beten. Telefon: 02462-
9917-0 oder info@glasma-
lerei-museum.de

Glasverschmelzung - 
Glasschalen und Objekte 
(für Fortgeschrittene) -
Dieses Angebot richtet 
sich an Interessierte, die 
schon einmal in der Fu-
sing-Technik gearbeitet 
haben. Es findet eine Ver-
tiefung und Weiterführung 
dieser interessanten Tech-
nik statt. Sie haben hier 
die Möglichkeit, neben 
Reliefs, Fensterbildern, 
Skulpturen (wie z.B. eine 
Landschaft) das Glas 
wahlweise zu einer Gitter-
schale zu formen.
Materialkosten entstehen 
nach Verbrauch (42 € je 
Kilo Glas). Werkzeuge 
können im Kurs entliehen 
oder erworben werden. 
Sofern vorhanden, bitte 
mitbringen: Glasschnei-
der, wasserlöslicher Filz-
stift, Zeichenpapier, Putz-
tuch.
Termin: 27. April 2013, 

Museumsfrühstück, Sonderausstellung und  Workshops für Erwachsene und Jugendliche

Linnich freut sich aufs Stadtfest
Die Linnicher dürfen 

sich freuen, denn am 
Samstag, 12. und Sonntag, 
13. April 2014 steht wieder 
das große Stadtfest und 
Auto- und Caravanschau 
an. Die Werbegemein-
schaft Linnich und Inter-
essengemeinschaft Auto- 
und Caravanschau haben 
sich wieder viele High-
lights einfallen lassen. In 
der Innenstadt werden 
sich an diesem Wochenen-
de von der Löffelstraße/
Altwyk bis zum Place des 
Lesquin rund 100 Markt-
stände ausbreiten, an de-
nen Händler mit ihren An-
geboten werben. Auch 
viele Geschäfte der Linni-
cher Werbegemeinschaft 
werden sich durch einen 
Stand präsentieren. Gele-
genheit für einen Besuch 
des Stadtfestes bietet sich 
am Samstag in der Zeit 

Generalversammlung des Bürgervereins
Zu der am Dienstag, 

dem 8. April 2014, um 
20.00 Uhr in der Bürger-
halle Gereonsweiler statt-
findenden Generalver-
sammlung sind alle 
Mitglieder sowie unsere 
Mitgliedsvereine und –
vereinigungen herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. 

Neue Initiative zur Zukunft Linnichs

Mit einer neuen Initiati-
ve startet der Stadt-

marketing-Verein „Wir in 
Linnich” in das Jahr 2014. 
Vor kurzem hat die neue 
Arbeitsgruppe Lin-
nich.2030 ihre Arbeit auf-
genommen. Diese hat sich 
zum Ziel gesetzt, ein um-
fassendes Stadtentwick-
lungskonzept zu erstellen, 
welches Linnich mit sei-
nen Ortschaften so zeigt, 
wie es im Jahre 2030 aus-
sehen könnte, wenn ab so-
fort die vorhandenen Po-
tenziale genutzt und die 
richtigen Rahmenbedin-
gungen geschaffen wer-
den. Denn nur mit einem 
schlüssigen Konzept kön-
nen diverse Fördermög-
lichkeiten des Landes ge-
nutzt werden. Der 
Schlüssel zum Erfolg des 
Projektes liegt dabei in 
der Zusammenarbeit von 
vereinsmäßig organisier-
ten, parteiübergreifend 

agierenden und vielfältig 
sachkundigen Bürgern, 
welche ehrenamtlich eine 
Zukunftsvision ihrer Stadt 
entwickeln.
Zu den ersten erfolgreich 
umgesetzten Projekten 

dieser Arbeitsgruppe ge-
hört das Webportal entde-
cke-linnich.de, welches 
zum diesjährigen Stadtfest 
am 12.04.2014 der Öffent-
lichkeit vorgestellt wird. 
Die Internetseiten wid-
men sich voll und ganz der 
Präsentation Linnichs mit 

seinen Ortschaften und 
heben dabei die Vorteile 
vor Ort in Bild und Wort 
heraus. Viele weitere Pro-
jekte sind in Planung oder 
bereits in Arbeit. So wer-
den derzeit konkrete Plä-

ne für die Gestaltung einer 
neuen Rurstraße erstellt 
und erste Ideen für eine 
Neugestaltung des Place 
de Lesquin gesammelt. 
Für die Weiterentwicklung 
Linnichs setzt der Verein 
auf die Zusammenarbeit 
aller Ortschaften. 

Nach Abschluss der ersten 
Projektphase möchte sich 
der Stadtmarketing-Ver-
ein mit den gesammelten 
Ideen in Form einer Bür-
gerversammlung an alle 
interessierten Bürger wen-
den, um zu diskutieren 
und die Konzepte weiter 
auszubauen. Schon heute 
können Sie jedoch kon-
kret mitwirken, denn wir 
suchen interessierte Bür-
ger und neue Mitglieder, 
welche uns mit Ihrer Tat-
kraft unterstützen wollen. 
Alle Ortschaften, Ge-
schäfte, Vereine oder an-
dere Gruppierungen Lin-
nichs sind eingeladen, 
mitzuwirken. Wir freuen 
uns auf Ihre Kreativität, 
um die Zukunft Linnichs 
mit seinen Ortschaften mit 
zu gestalten. Besuchen Sie 
unsere Webseite www.wi-
rinlinnich.de oder schrei-
ben Sie per E-Mail an vor-
stand@wirinlinnich.de.

Arbeitsgruppe Linnich.2030 hat  ihre Arbeit aufgenommen

Versammlung 
der Mitglieder

Liebe Freunde und Förde-
rer des St. Josef-Kranken-
hauses, sehr geehrte Da-
men und Herren,

wir laden Sie ganz herzlich 
zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 
Dienstag, dem 06. Mai 
2014 um 18:30 Uhr im Sit-
zungszimmer E0 im Ver-
waltungsgebäude des St. 
Josef-Krankenhauses ein.
Folgende Tagesordnungs-
punkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden, Herrn Bür-
germeister Witkopp
2. Bericht
2.1 des Geschäftsführers 
über das Jahr 2013
2.2 der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vor-
stands

4. Neuwahlen
4.1 Versammlungsleiter
4.2 1. Vorsitzender
4.3 2. Vorsitzender
4.4 Geschäftsführer
4.5 zwei Beisitzer
4.6 zwei Kassenprüfer
5. Chefärztin Frau Dr. 
Tack, Oberärztin Frau Dr. 
Böckler und Oberarzt 
Herr Dr. Mombartz stel-
len sich und ihr Behand-
lungsspektrum vor.
6. Bericht von Herrn Hab-
binga über aktuelle The-
men im Krankenhaus
7. Verschiedenes

Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Witkopp
1. Vorsitzender

Freunde und Förderer des St.  
Josef-Krankenhauses
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sind dies Werke von An-
ton Wendling, Paul Weig-
mann, Jupp Strater und 
Wilhelm Buschulte.
Im Kloster Marienthal 
wird uns Pater Matthias 
begleiten.
Termin: 10. Mai 2014, 9-18 
Uhr (Busreise)
Leitung: Kunsthistorikerin 
Christine Haße, M. A.
Kosten: 35€, Mindestteil-
nehmerzahl 20 Personen
Um Anmeldung bis 20. 
April 2014 wird gebeten
info@glasmalerei-muse-
um.de oder Telefon 02462-
99170 

Sonderausstellung im Deutschen Glasmalerei-Museum Linnich

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich

Kristalline Welten
Die Glasgemälde
Heinrich Campendonks

5. April – 28. September 2014

Mit freundlicher Unterstützung Förderverein Deutsches Glasmalerei-Museum LinnichRurstraße 9-11 | D-52441 Linnich | T +49 2462 9917-0

Di -So 11-17 Uhr | info@glasmalerei-museum.de
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Termine im Deutschen Glasmalerei-Museum 
Workshops für Erwachse-
ne und Jugendliche 

Um Anmeldung wird ge-
beten. Telefon: 02462-
9917-0 oder info@glasma-
lerei-museum.de

Glasverschmelzung - 
Glasschalen und Objekte 
(für Fortgeschrittene) -
Dieses Angebot richtet 
sich an Interessierte, die 
schon einmal in der Fu-
sing-Technik gearbeitet 
haben. Es findet eine Ver-
tiefung und Weiterführung 
dieser interessanten Tech-
nik statt. Sie haben hier 
die Möglichkeit, neben 
Reliefs, Fensterbildern, 
Skulpturen (wie z.B. eine 
Landschaft) das Glas 
wahlweise zu einer Gitter-
schale zu formen.
Materialkosten entstehen 
nach Verbrauch (42 € je 
Kilo Glas). Werkzeuge 
können im Kurs entliehen 
oder erworben werden. 
Sofern vorhanden, bitte 
mitbringen: Glasschnei-
der, wasserlöslicher Filz-
stift, Zeichenpapier, Putz-
tuch.
Termin: 27. April 2013, 

11.30 – 16 Uhr 
Leitung: Dr. Wolfgang 
Schmölders
Kursgebühr: 50 € zzgl. Ma-
terialkosten nach Ver-
brauch
Kreativer Museumsmor-
gen: Hinterglasmalerei 
In unserer Ausstellung des 
Malers Heinrich Campen-
donk zeigen wir auch  Hin-
terglasbilder. Diese Tech-
nik, die mehrere Künstler 
der Gruppe „Blauer Rei-
ter“ angewandt haben, 
wollen wir in diesem Kurs 
neu entdecken. Es können 
sowohl eigene Entwürfe 
angefertigt als auch Vorla-
gen genutzt werden.
Termin: 21. Mai 2014, 10 – 
12.30 Uhr
Leitung: Helga Berendsen
Kursgebühr: 10  € zzgl. 10 € 
Material

Angebote für die Genera-
tion 50 +

Kunst & Kaffee
Wir bieten eine Führung 
mit anschließendem 
Kunst-Gespräch zu wech-
selnden Themen an. Bei 
einer Tasse Kaffee erge-
ben sich interessante Ge-

spräche.
Termine: jeweils der letzte 
Donnerstag im Monat, ab-
wechselnd vormittags und 
nachmittags
30.04. (10 Uhr), 29.05. (15 
Uhr), 26.06. (10 Uhr) und 
31.07. (15 Uhr
Leitung: Helga Berendsen 
/ Annemiek Krieger
Kosten: 6 € pro Person 
(Eintritt, Kaffee und Füh-
rung)

Um Anmeldung wird ge-
beten. Telefon: 02462-
9917-0 oder info@glasma-
lerei-museum.de

Während der Sonderaus-
stellung „Kristalline Wel-
ten – die Glasgemälde 
Heinrich Campendonks“ 
(05.04.-28.09.2014) wird 
ein Aufschlag von 2€ p.P. 
erhoben. 

Kursangebote für Kinder 
von 5 bis 12 Jahren

Um Anmeldung wird ge-
beten. Telefon: 02462-
9917-0 oder info@glasma-
lerei-museum.de

Hinterglasmalerei: „unten 

Schwarz, oben Blau“ (ab 8 
Jahre)
In unserer Ausstellung des 
Glasmalers Heinrich 
Campendonk zeigen wir 
auch  Hinterglasbilder. 
Diese Technik wollen wir 
in unserem Kurs neu ent-
decken. Ihr könnt eigene 
Entwürfe umsetzen oder 
Vorlagen nutzen.
Termin: 4. April, 14.30 – 17 
Uhr 
Leitung: Helga Berendsen
Kursgebühr: 6 € zzgl. 8 € 
Material

Sandbild (ab 10 Jahre)
Aus Holzleisten und zwei 
Glasscheiben bauen wir 
ein Sandbild. Es wird ge-
sägt und geklebt. Das 
durch zwei Glasscheiben 
in zwei Kammern geteilte 
Glasbild wird mit unter-
schiedlich gefärbtem Sand 
gefüllt. Ähnlich einer 
Sanduhr rieselt der fein-
körnige Sand durch feine 
Öffnungen in die untere 
Hälfte. Dabei entstehen 
einzigartige Wüstenland-
schaften.
Termin: 12. April 2014, 11-
17 Uhr
Leitung: Christine Haße

Kursgebühr: 12 € zzgl. 8 € 
Materialkosten

Osterferien (14. – 26. April 
2014)

Es glitzert und funkelt
Hier lernen die Kinder ih-
ren eigenen Glasschmuck 
(Ketten, Ringe oder Arm-
bänder) aus vielfarbigen 
und glitzernden Glasper-
len und -steinen herzustel-
len.
Termin: 16. April 2014, 10 
- 13 Uhr
Leitung: Dorothea Ge-
rards
Kursgebühr 6 € zzgl. Mate-
rialkosten (ab 5 €, je nach 
Verbrauch)

Das „Überraschungs-Ei“
Durch das Bekleben mit 
Glasstücken wird mit früh-
lingshaften und österli-
chen Motiven
ein Acryl-Rohling zu ei-
nem zauberhaften Osterei 
gestaltet. 
Termin: 17. April 2014, 10 
- 13 Uhr
Leitung: Hilde Gottfroh
Kursgebühr: 6 € zzgl. 6 - 8 
€ Materialkosten

Mosaik – ein Puzzle aus 
Glas? (ab 7 Jahre)
In diesem 2-Tage-Kurs 
können die Kinder aus 
einzelnen Glassteinen ihr 
eigenes Mosaik fertigen. 
Termine: 23./24. April 
2014, jeweils 10-13 Uhr
Leitung: Michael Müller
Kursgebühr: 20 € zzgl. Ma-
terialkosten (ab 15 €, je 
nach Verbrauch) für 2 
Tage  
Museumsfrühstück
Genießen Sie einen Vor-
mittag im Museum!
Am reichhaltigen Früh-
stücksbuffet können Sie 
sich nach Herzenslust be-
dienen.
Anschließend werden Sie 
fachkundig durch unsere 
aktuellen Ausstellungen 
geführt. 
Die nächsten Termine 
sind: 8. April, 13. Mai, 17. 
Juni und  8. Juli 2014, je-
weils um 10 Uhr
Gebühr: 16 € pro Person 
(Eintritt, Frühstück und 
Führung) 
Um Anmeldung wird ge-
beten:
Telefon: 02462-99170 oder 
info@glasmalerei-muse-
um.de

Museumsfrühstück, Sonderausstellung und  Workshops für Erwachsene und Jugendliche

Aktiv in den Frühling

Wer überlegt, sich im 
Frühling einen mo-

dernen „Drahtesel“ mit 
Elektrounterstützung zu-
zulegen, kann als NGW-
Ökostromkunde profitie-
ren: NGW fördert die 
Anschaffung eines E-
Bikes mit 50 Euro pro 
Stromkunde. 
Und auch NGW-Erdgas-
kunden können sich freu-

en: Beim Kauf eines Erd-
gashausgeräts erhalten Sie 
einen Zuschuss von 100 
Euro. Es lohnt sich also, 
jetzt auf Energie sparende 
Erdgasgeräte umzustel-
len!
Weitere Informationen 
und Anträge zum Förder-
programm gibt es unter 
https://www.ngw.de/foer-
derprogramm.html

NGW fördert E-Bikes
Linnich freut sich aufs Stadtfest
Die Linnicher dürfen 

sich freuen, denn am 
Samstag, 12. und Sonntag, 
13. April 2014 steht wieder 
das große Stadtfest und 
Auto- und Caravanschau 
an. Die Werbegemein-
schaft Linnich und Inter-
essengemeinschaft Auto- 
und Caravanschau haben 
sich wieder viele High-
lights einfallen lassen. In 
der Innenstadt werden 
sich an diesem Wochenen-
de von der Löffelstraße/
Altwyk bis zum Place des 
Lesquin rund 100 Markt-
stände ausbreiten, an de-
nen Händler mit ihren An-
geboten werben. Auch 
viele Geschäfte der Linni-
cher Werbegemeinschaft 
werden sich durch einen 
Stand präsentieren. Gele-
genheit für einen Besuch 
des Stadtfestes bietet sich 
am Samstag in der Zeit 

von 11 Uhr bis 19 Uhr und 
am Sonntag von 11 Uhr 
bis 18 Uhr. Am Sonntag 
öffnen sich zudem von 13 
Uhr bis 18 Uhr die Ge-
schäfte und laden Shop-
pingfreunde zum Bum-
meln durch die 
Verkaufsräume ein.
Der Place des Lesquin 
verwandelt sich zum 
Stadtfest in ein „Ballungs-
gebiet der Pferdestärken“ 
bei der 26. Auto – und Ca-
ravanschau. Gezeigt wer-
den über 200 Fahrzeuge, 
darunter die aktuellen 
Trends des Jahres 2014. 
Auf dem Weg zum Kir-
mesplatz zeigen die Tre-
ckerfreunde Körrenzig 
ihre Schätzchen.
Wem nach dem Bummeln 
über Stadtfest und Auto-
schau die Füße schmerzen, 
kann sich an der Bühne 
auf dem Parkplatz an der 

Post ein wenig ausruhen 
und bei einem bunten Pro-
gramm entspannen. Hier 
sorgen am Samstag ab 
14.30 Uhr und Sonntag ab 
12 Uhr verschiedene Tanz-
gruppen, unter anderem 
„Doros Tanzstudio, des 
AKV Linnich, Tanzgrup-
pen Ederner Karneval 
oder die Garde der KG 
Gevenicher Jekke für 
Stimmung.
Der Sonntag beginnt mit 
einem musikalischen 
Frühschoppen und am 
Sonntag Nachmittag unter 
dem Motto „Sing mit uns“ 
animiert der Linnicher 
Männergesangverein und 
der Kirchenchor St. 
Martinus Linnich die Gäs-
te zum gemeinschaftlichen 
singen an. Zwischen den 
Auftritten unterhält die 
Band „Voll Taff“ die Stadt-
festbesucher. Um die Büh-

ne wird in diesem Jahr die 
„Vereinsmeile“ plaziert. 
Hier werden sich die Ver-
eine präsentieren und für 
sich werben. Auch für Kin-
der wird in diesem Jahr 
eine zusätzliche Anlauf-
stelle eingerichtet.
Die Fa. Gelsenwasser bie-
tet auf der Rurstraße (Be-
reich ehm. Stadthalle) vie-
le Spiele kostenlos an. 
Also nichts wie hin zum 
Linnicher Stadtfest und 
Auto- und Caravanschau.
Das Programm zum Stadt-
fest finden Sie in den Aus-
gaben der lokalen Presse 
sowie bei den Zeitungen 
Super Sonntag und Super 
Mittwoch sowie im Inter-
net unter www.wg-linnich.
de. Für Rückfragen steht 
Ihnen jederzeit Rudi Ven-
rath 01520 – 9835626 oder 
Heinz Josef Nobis 0178 
570 88 65 zur Verfügung.

Generalversammlung des Bürgervereins
Zu der am Dienstag, 

dem 8. April 2014, um 
20.00 Uhr in der Bürger-
halle Gereonsweiler statt-
findenden Generalver-
sammlung sind alle 
Mitglieder sowie unsere 
Mitgliedsvereine und –
vereinigungen herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. 

Vorsitzenden und Ehrung 
der Verstorbenen
2. Bericht der Geschäfts-
führerin
3. Bericht der Schatzmeis-
terin
4. Bericht der Kassenprü-
fer
5. Entlastung des Vorstan-
des
6. Wahl des/der 1. Vorsit-
zenden (bisher Hans Sen-

tis)
7. Wahl der/des Geschäfts-
führerin/ers (bisher Mar-
lene Emonts)
8. Wahl zweier Kassenprü-
fer
9. Verschiedenes
Anträge für die Benut-
zung der Bürgerhalle an 
Kinderkommunion 2018 
müssen bis Ende April 
2014 bei der Geschäftsfüh-

rerin eingereicht werden. 
Bei mehreren Bewerbun-
gen entscheidet das Los.
Um pünktliches und zahl-
reiches Erscheinen zu die-
ser Generalversammlung 
wird herzlich gebeten.

Mit freundlichem Gruß
Marlene Emonts
Bürgerverein Gereons-
weiler

Versammlung 
der Mitglieder

4. Neuwahlen
4.1 Versammlungsleiter
4.2 1. Vorsitzender
4.3 2. Vorsitzender
4.4 Geschäftsführer
4.5 zwei Beisitzer
4.6 zwei Kassenprüfer
5. Chefärztin Frau Dr. 
Tack, Oberärztin Frau Dr. 
Böckler und Oberarzt 
Herr Dr. Mombartz stel-
len sich und ihr Behand-
lungsspektrum vor.
6. Bericht von Herrn Hab-
binga über aktuelle The-
men im Krankenhaus
7. Verschiedenes

Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Witkopp
1. Vorsitzender

Freunde und Förderer des St.  
Josef-Krankenhauses

Bestattungen
Peter Lenzen

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (0 24 62) 87 86
Telefax: (0 24 62) 69 58

geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Grabmale
Heinz-Gerd
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Wiesenstr. 2 · 52441 Linnich-Körrenzig · 02462-7119

www.grabmale-jansen.de

Ausstellung ständig geöffnet! & Sohn
Meisterbetrieb
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Evangelische Gemeinde Linnich
Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst 
jeden 1. Sonntag im Mo-
nat um 11.00 Uhr Gottes-
dienst 
Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von 
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 3. und 17. April
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 10. April
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker am 23. April um 
19.30 Uhr
IFNOK, Treffen für die 
Konfirmierten, donners-
tags, 19.00-21 Uhr: 3. u. 17. 
April
Konfirmandenunterricht: 
8. April, 16.30-18 Uhr. 
Katechumenenunterricht: 
1. April und 29. April, 
16.30-18 Uhr. 

Abendmahlsgottesdienst 
vor der Konfirmation am 
12. April um 18.30 Uhr

Wir laden ein
…zum Gottesdienst mit 
Agapemahl am Oster-
sonntag, 20. April um 10 
Uhr
Am Ostersonntag um 10 
Uhr sind die Kleinen herz-
lich eingeladen. Es findet 
ein großes Ostereiersu-
chen statt, bei dem das Ju-
gend-Team dem Osterha-
sen unter die Arme greifen 
wird. Wir freuen uns auf 
viele Kinder.
…zum Zeitcafé am Vor-
mittag
Freitag, 25. April 2014, 
9.30 – 12.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeinde Lin-
nich, Altermarkt 10
Leitung: Lore Hilger und 
Team
Gebühr:  5,00 €uro für 
Frühstück

Anmeldung:  Lore Hilger, 
Tel. 02462 – 1529  oder
Mail: lore.hilger@onli-
ne,de
Sichtweisen – Film im Ge-
spräch  „Zimt und Korian-
der“
Einladung zum Filmfrüh-
stück
Als der griechische Astro-
physiker Fanis erfährt, 
dass sein Großvater 
Vasilis erkrankt ist, macht 
er sich auf seine letzte Rei-
se zu ihm in seine
alte Heimat nach Istanbul. 
Erinnerungen an seine 
Kindheit in dieser Stadt 
werden wach. Dort hatte 
der Großvater ihm an-
hand von Gewürzen 
erste Lektionen in Astro-
nomie erteilt und deren 
magische und heilende 
Kräfte erklärt. Pfeffer ist 
warm und brennt wie die 
Sonne. Zimt ist süß, 
bitter und zugleich wie die 

Venus und wie Frauen.
Seine Kindheitsidylle zer-
brach 1964, als im erzwun-
genen Bevölkerungsaus-
tausch
die Türken die Griechen 
zwangen, das Land inner-
halb einer Woche zu ver-
lassen.
Fanis musste mit seiner 
Familie nach Griechen-
land ziehen. Damals blieb
nicht nur sein Großvater, 
sondern auch seine beste 
Freundin Saime zurück.
Nun, 30 Jahre später, fragt 
sich Fanis, inzwischen ein 
leidenschaftlicher Koch,
ob er seinem Leben genug 
Würze gibt.
Zimt und Koriander ist 
eine sinnliche und berüh-
rende Komödie über den 
Verlust
von Heimat, Freundschaft 
und Liebe. Sie zeigt, wie 
das Kochen wertvolle
Lektionen über das Leben 

lehren kann.
Moderation:   Lore Hilger
…zum Motoradgottes-
dienst am 3. Mai um 10 
Uhr
Mit unserem traditionel-
len Motoradgottesdienst 
auf dem Altermarkt wol-
len wir die Saison eröffnen 
und um Gottes Schutz auf 
unseren Fahrten bitten. 
Der Gottesdienst wird 
vom Posaunenchor und 
Pfarrer Cervigne und 
Pfarrerin Harbeck gestal-
tet. 
Palmsonntag, den 13. Ap-
ril 2014
werden in unserer Kirche 
konfirmiert:
Gina Alteruthemeyer, 
Brachelen, Annastr. 148
Patricia Banka, Körrenzig, 
Bachstr. 10
Sean Beez, Ederen, Ap-
weilerweg 12
Philipp Brauweiler, Bra-
chelen, Findenweg 36

Friederike Gloede, Jülich, 
Artilleriestraße 30
Katharina Hausmann, 
Kofferen, Kampstr. 20
Lisanne Kind, Boslar, 
Mühlenstr. 17
Leon Leroy, Gevenich, 
Pützstr. 23
Arne Ortmann, Linnich, 
Rurdorfer Str. 36a
Franzisca Rosenberg, Kör-
renzig, Bahnhofstr. 1
Michelle Ruszczynski, 
Linnich, Rurstr. 2
Niklas Schulz, Linnich, 
Ewartsweg 23
Julien Schulz, Floßdorf, 
Kleine Str. 7
Joshua Steufmehl, Rur-
dorf, Zum Wehr 3
Ilka Wermeter, Rurdorf, 
Neue Kirchstr. 12
Lena Wuppermann-Me-
ringdal, Simpelveld, Schif-
felderstraat 5b, NL
Sabrina Zastrow-Rateike, 
Titz-Müntz, An Haus Behr 
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Die Gottesdienste und Termine in der Übersicht

Linnicher Kultursommer

Liebe Mitwirkende und 
Freunde des Linnichers 
Kultursommers,

mittlerweile traditionsge-
mäß bieten wir mit Ihrer 
Unterstützung wieder den 
Linnicher Kultursommer 
an. Für die Durchführung 
zeigt sich, wie auch im ver-
gangenen Jahr der Stadt-
marketingverein „Wir in 
Linnich“ verantwortlich. 
Innerhalb des Vereins hat 
sich dafür der Arbeitskreis 
Kultursommer gebildet, 
der in den letzten zwei 
Jahren aktiv die Planung 
und Gestaltung übernom-
men hat.
Der Arbeitskreis besteht 
aus: Herrn Justus Peters, 
Frau Bina und Herrn Wil-
fried Theissen, Herrn Stef-
fen Peters, Frau Lore Hil-

ger, Frau Agnes Hasse, 
Frau Hilde Gottfroh, Frau 
Dorothea Gerards, Herrn 
Markus Gerards, Herr 
Karl-Heinrich Herzogen-
rath,  und dem Vorsitzen-
den des Vereins, Herrn 
Kurt Beaujean.
Wir möchten Sie herzlich 
einladen, mitzuwirken und 
Ihre Ideen oder Beiträge 

für den Linnicher Kultur-
sommer 2014 bei uns ein-
zureichen. Alle Ortschaf-
ten, Geschäfte, 
Gaststätten, Schulen, Ver-
eine oder andere Gruppie-
rungen Linnichs sind ein-
geladen, mitzuwirken. 
Aber auch Einzelperso-
nen mit einer guten Idee, 
sei es im Bereich Kunst, 
Musik, Tanz, Literatur o.a. 
mehr, sind herzlich will-
kommen. Termine bitte bis 
Mitte April einreichen.
Wir freuen uns auf Ihre 
Kreativität, um Linnich 
mit seinen Ortschaften 
kulturell zu beleben.
Wenden Sie sich einfach 
an ein Mitglied des Ar-
beitskreises oder schrei-
ben Sie an unseren Verein 
per e-Mail: vorstand@wi-
rinlinnich.de.

Wer macht mit? Ideen und Beiträge willkommen

Fahrradbörse in Koslar

Am Sonntag, 6. April, 
findet ab 9.30 bis 11.45 

Uhr im VerkehrsÜbungs-
Park der Verkehrswacht 
Jülich in Jülich-Koslar die 
46. Fahrradbörse statt. 

Eintritt frei

Das Übungsfahren mit 
dem PKW oder Motorrad 
ist deshalb an diesem 
Sonntag erst ab 12 Uhr 
möglich. 
Bei der Börse, zu der der 
Eintritt frei ist, können 

Räder aller Größen und 
Zubehör angeboten und 
erworben werden. Diese 
Geschäfte wickeln die An-
bieter und Käufer unter-
einander selbst ab. Die 
Polizeiwache Jülich wird 
wieder kostenlos Räder 
codieren. Dazu ist der Per-
sonalausweis und ein Ei-
gentumsnachweis für das 
Rad erforderlich. 
Am Infostand der Ver-
kehrssicherheitsberater 
der Kreispolizeibehörde 
Düren gibt es Informatio-

nen zu Kindersitzen im 
Auto. Voraussichtlich wird 
auch der ADFC Aachen 
mit einem Infostand ver-
treten sein. 
Die Zufahrt zum VÜP ist 
beschildert; aus weiterer 
Umgebung dem Hinweis 
„Brückenkopfpark“ fol-
gen. 
Die 47. Fahrradbörse fin-
det am Sonntag, 14. Sep-
tember, an gleicher Stelle 
ebenfalls von 9.30 bis 11.45 
Uhr statt. Info: www.ver-
kehrswacht-juelich.de.

Eine Veranstaltung der Verkehrswacht Jülich

Linnicher 
Karnevalsumzug 2014
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Evangelische Gemeinde Linnich
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eine oder andere Gruppie-
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geladen, mitzuwirken. 
Aber auch Einzelperso-
nen mit einer guten Idee, 
sei es im Bereich Kunst, 
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mehr, sind herzlich will-
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Mitte April einreichen.
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mit seinen Ortschaften 
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Fahrradbörse in Koslar
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auch der ADFC Aachen 
mit einem Infostand ver-
treten sein. 
Die Zufahrt zum VÜP ist 
beschildert; aus weiterer 
Umgebung dem Hinweis 
„Brückenkopfpark“ fol-
gen. 
Die 47. Fahrradbörse fin-
det am Sonntag, 14. Sep-
tember, an gleicher Stelle 
ebenfalls von 9.30 bis 11.45 
Uhr statt. Info: www.ver-
kehrswacht-juelich.de.
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Am Mittwoch, 9. April, von 17 bis 18.30 Uhr ist es 
nach langer Pause wieder soweit: Mit Unterstüt-
zung des Fördervereins Schwimmsport im Hallen-
bad Linnich sind alle Kinder und Jugendlichen zum 
Osterschwimmen ins Linnicher Hallenbad eingela-
den. Der Eintritt ist frei! Eine kleine Überraschung 
für jedes Kind, lustige Spiele und viel Action sind 
garantiert.

Osterschwimmen im RUBA

Deutsches Sportabzeichen

Wie im vergangenen 
Jahr richtet sich die-

ses Kursangebot des Pol.-
TuS Linnich an sportlich 
Interessierte jeden Alters, 
die umfassend ihre per-
sönliche Fitness prüfen 
möchten. Dabei wird 
durch eine Kombination 
von Spiel, Übungen und 
der notwendigen Abnah-
men eine große inhaltliche 
Abwechslung geboten. 
Zudem werden die Inhalte 
flexibel an den Teilneh-
mern ausgerichtet, d.h. 
dass die Stundeninhalte 
vom Inhalt und Ablauf je 
nach Leistungsstand geän-
dert werden können. Der 
Kursaufbau erfolgt vom 
Einfachen zum Schweren. 
Durch die Verbesserung 
der Ausdauerfähigkeit, 
der Kraftfähigkeit, der 
Dehnfähigkeit, der Koor-
dinationsfähigkeit und der 
Entspannung werden die 
physischen Gesundheits-
ressourcen positiv beein-
flusst. Die Teilnehmer ler-
nen sich selber besser 
kennen, die eigenen Leis-
tungsmöglichkeiten zu er-
fahren, Belastungen ge-
sundheitsfördernd zu 

steuern, mit anderen ge-
meinsam etwas zu errei-
chen. Das Training findet 
jeden Mittwoch ab dem 
07.05. ab 18 Uhr in der 
Sporthalle und auf dem 
Sportplatz des Instituts für 
Aus- und Fortbildung der 
Polizei NRW, Rurallee 20 
in Linnich statt. Weitere 
Termine sind der 14.05., 
21.05., 28.05., 04.06., 11.06., 
18.06., und 25.06. Detail-
liertere Informationen zu 
Inhalt und Durchführung 
des Kurses erhalten Sie 
bei Marco Mock (Tel.: 
02463-905919 oder e-Mail: 
marco.mock@t-online.de).
Die Kosten für dieses An-
gebot betragen 45 € (für 
Pol.-TuS Mitglieder 22,50 
€). Die Urkunde und das 
Abzeichen über die Erlan-
gung des Deutschen 
Sportabzeichens sind in 
der Kursgebühr enthalten. 
Eine Vereinszugehörigkeit 
ist nicht erforderlich, die 
Teilnehmeranzahl ist aller-
dings beschränkt.
Die Anmeldung kann bis 
zum 30.04.2013 bei Marco 
Mock oder Mike Duisken 
(leichtathletik@pol-tuslin-
nich.de) erfolgen.

Erneut Vorbereitungskurs des Pol.-TuS

Auf Tour mit dem Linnicher Geschichtsverein

Am Samstag, 26. April 
2014, begibt sich der  

Linnicher Geschichtsver-
ein 1987 e.V. auf eine Ta-
gesfahrt in die Dom- und 
Kaiserstadt Speyer. Auf 
romantischen Pfaden stille 
Schönheiten entdecken. 
Speyer verbindet in selte-
ner Harmonie romanti-
sche Natur und historische 
Baukunst. Reizvolle Parks, 
malerische Flussland-
schaften am Rhein, histo-
rische Baukunst.
Speyer wird raumplane-
risch als Mittelzentrum 
mit Teilfunktionen eines 
Oberzentrums eingestuft 
und ist Teil der Metropol-
region Rhein-Neckar mit 
Ludwigshafen, Mannheim 
und Heidelberg als Zent-
rum. Die Stadt liegt in der 
Oberrheinischen Tiefebe-
ne an der Mündung des 
Speyerbachs in den Rhein, 
knapp 20 km südlich von 
Ludwigshafen/Mannheim 
und 34 km nördlich von 
Karlsruhe (jeweils Luftli-
nie). Bedeutendstes Bau-
werk ist der Speyerer 

Dom. Er wurde 1981 als 
zweites deutsches Kultur-
denkmal ins UNESCO-
Weltkulturerbe aufge-
nommen und gilt als das 
größte romanische Bau-
werk der Welt. Der Dom-
bau wurde 1030 unter Kai-
ser Konrad II. begonnen. 
Die 1041 geweihte Krypta 
ist die Grablege der Salier.
Am anderen Ende der 
Maximilianstraße (im 
Volksmund „Hauptstra-
ße“ genannt), dem Dom 
direkt gegenüber, liegt das 
55 m hohe „Altpörtel“, das 
im Mittelalter das westli-
che Haupttor der Stadt 
darstellte. Die unteren Tei-
le des heutigen Tores wur-
den zwischen 1230 und 
1250 erbaut, das oberste 
Geschoss mit der Galerie 
und dem 20 m hohen 
Walmdach wurde zwi-
schen 1512 und 1514 hin-
zugefügt. Nach dem gro-
ßen Stadtbrand wurde das 
Altpörtel 1708 mit einem 
neuen Schieferdach verse-
hen. Im ersten Stockwerk 
befindet sich eine Dauer-

ausstellung über die Ge-
schichte der Speyerer 
Stadtbefestigung. Speyer 
besitzt im „Judenhof“ die 
älteste noch vollständig 
erhaltene deutsche Mik-
we, ein rituelles jüdisches 
Bad aus dem 12. Jahrhun-
dert.
Auf unserem Programm 
stehen ein Speyermer 
Stadtspaziergang sowie 
eine Führung durch den 
Speyerer Dom. Auch für 
ein leckeres Mittagessen 
und eine Kaffeezeit am 
Nachmittag bleibt an die-
sem Tag ausreichend Zeit.
Die Fahrstrecke nach 
Speyer beträgt ca. 290 km. 
Die Fahrzeit im modernen 
Reisebus der Fa. Koof, 
Linnich, beträgt ca. zwei-
einhalb Stunden.
Abfahrt ist am 26. April 
2014 um 08:00 Uhr ab Lin-
nich-Post bzw. 08:10 Uhr 
ab Linnich-Altermarkt. 
Der Reisepreis inklusive 
Busfahrt und Führungen 
beträgt 40,00 Euro für 
Mitglieder des Vereins 
bzw. 42,00 Euro nicht 

Nicht-Mitglieder.  Anmel-
dungen bitte an Stefan 
und Regine Helm unter 
Tel.  (02462) 2061399 oder 
per E-Mail an regine-
helm@t-online.de 
Bitte melden Sie sich be-
reits jetzt für unsere 
nächsten Tagesfahrten an:
Samstag, 24.05.2014 – Ta-
gesfahrt nach Amsterdam
Samstag, 21.06.2014 – 
Halbtagesfahrt nach Hü-
ckelhoven „Zeche-So-
phia-Jacoba“ 
Samstag, 16.08.2014 – Ta-
gesfahrt nach Utrecht
Samstag, 27.09.2014 – Ta-
gesfahrt an den Moselort 
Beilstein und zur Burg 
Pyrmont
Samstag, 11.10.2014 – Ta-
gesfahrt nach Antwerpen

Wünschen Sie weitere In-
formationen?
Sprechen Sie die Vor-
standsmitglieder des Lin-
nicher Geschichtsvereins 
einfach an oder kontaktie-
ren Sie uns über unsere 
Internetseite www.linni-
cher-geschichtsverein.de

Es sind noch Plätze frei für die Fahrt nach Speyer - Weitere Exkursionen im Programm

Wer hat Spaß am Radeln?
Der Linnicher Radler-

Treff  ruft zu seinem 
21. Tourenjahr auf. Bereits 
seit 26. März wird wieder 
jeden Mittwochnachmit-
tag  für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 25 – 35 
km durch unsere schöne 
Umgebung geradelt. Der 
„Linnicher Radler-Treff“ 
ist offen für alle, die Lust 
am gemeinsamen Radeln 
haben. Eingeladen sind 
alle von jung bis alt. Es 
gibt keinen Vereinsstatus. 
Ein verkehrssicheres Fahr-
rad, gleich welcher Art, 
wird vorausgesetzt. Für 
Wetterschutz, Trinken und 
Essen sorgt jeder selbst.

Die Touren sind vorge-
plant und verlaufen vor-
wiegend auf autofreien 
Strecken, wobei solche mit 
gutem Wegebelag über-
wiegen. Insgesamt werden 
die Strecken in humanem 
Tempo zurückgelegt. Es 
gibt immer eine Pause, 
und auch sonst wird ange-
halten, wenn es etwas Be-
sonderes zu betrachten 
gibt oder es aus anderen 
Gründen nötig ist.
Die Radlergruppe wird so 
geführt, dass sie verkehrs-
rechtlich einen geschlosse-
nen Verband bildet. Sie 
wird von Willi Fäuster ge-
leitet. Zwei erfahrene Teil-

nehmer aus unseren Rei-
hen assistieren und helfen 
mit, die Gruppe deutlich 
als Verband erkennbar zu 
halten und ihn sicher über 
vielbefahrene Straßen zu 
führen.
 Wir freuen uns immer 
wieder, wenn neue Teil-
nehmer zu uns kommen. 
Inzwischen ist der „Linni-
cher Radler-Treff“ auch 
über die Linnicher Stadt-
grenze hinaus bekannt ge-
worden. Der Tourentag ist 
für viele ein fester Be-
standteil des Wochenplans. 
Im letzten Jahr haben wir 
29 Touren zurückgelegt. 
Sie sind zu voller Zufrie-

denheit verlaufen  und ha-
ben uns allen Spaß ge-
macht. Oft waren 
Sehenswürdigkeiten das 
Ziel einer Tour. Aber auch 
landschaftlich
reizvolle Plätze und die 
schönen Dörfer unserer 
Umgebung wurden in Au-
genschein genommen.
Treffpunkt: Linnich, Place 
de Lesquin (Kirmesplatz), 
ab 26. März  jeden Mitt-
woch, 14.30 Uhr
Wir würden uns freuen, 
wenn wieder so viele mit 
uns zusammen auf Tour 
gehen und versprechen 
viele neue Eindrücke und 
eine gute Stimmung.“

Linnicher Radlertreff startet ins 21. Tourenjahr

Karnevalssitzung in der Wohnanlage „Am Mühlenteich“

Am 28. Februar wurde 
in der Seniorenwohn-

anlage „Am Mühlenteich“, 
Linnich, mächtig gefeiert. 
Mitarbeiter der Wohnan-
lage hatten für Bewohner 
und deren Angehörige ein 
tolles Fest organisiert. 
Manni Mockenhaupt – 
Vorsitzender der Geveni-
cher Jekke e.V. – führte 
gekonnt durch das Pro-
gramm – unterstützt wur-
de er vom Kinderpräsi-
denten Max Grass, der 
schnell einen Platz im 
Herzen der Bewohner, 
Angehörigen und Mitar-
beiter fand. 
Für ein buntes Rahmen-

programm sorgten die 
„Dancing Kids“, die kleine 
und große Garde der Ge-
venicher Jekke sowie der 
AKV Linnich mit seiner 
kleinen, großen und mitt-
leren Garde – begleitet 
vom Elferrat und dem 
Spielmannszug. Einer der  
Höhepunkte der Veran-
staltung war die Prokla-
mierung des hauseigenen 
Prinzenpaares. Viel Freu-
de bereitete auch „Et 
Tussnellche“ alias Anne-
mie Brendt. 
Musikalisch begleitet wur-
de die Karnevalsfeier von 
dem Duo „Die Zwei“ aus 
Dürboslar.

Fest bereitete den Bewohnern viel Freude

Auf dem Foto sind zu sehen - von links nach rechts - Max Grass, 
Roswitha Adams, Manni Mockenhaupt sowie das Prinzenpaar 
Josef Wenders und Gertrud Corsten.

Der dritte Welzer Nachtzug lockte über 1.000 Menschen in die kleine Ortschaft Welz. Trotz des 
leichten Nieselregens war die Menschenschar nicht zu bremsen. Ein Lichtermeer mit vielen fröh-
lichen Menschen, jecke Tön und Kamelle gaben ein einzigartiges, spektakuläres Bild. Selbst der 
Bürgermeister Wolfgang Wittkopp und die Linnicher Stadtgarde ließen es sich nicht nehmen, aktiv 
bei diesem tollen Festzug teilzunehmen. Die vielen kreativen und liebevoll gestalteten, beleuchte-
ten Kostüme und Zugwagen finden immer mehr Fans. Danke Welz für diese tolle Veranstaltung.

Welzer Nachtzug lockte Menschenscharen

Wilder Westen in der 
Hauptschule Linnich

Wie in jedem Jahr fie-
berte der Abschluss-

jahrgang der GHS Linnich 
ihrer eigens gestalteten 
Karnevalsfeier entgegen. 
Schon früh fingen die 10er 
Klassen mit ihren Klassen-
lehrern, Christine Becker 
und Markus Frohreich, 
mit den Vorbereitungen 
an. Die Dekoration unter 
dem Motto „Wilder Wes-
ten“ und aufwändig gestal-
tete Orden aus Ton wur-
den gemeinsam von der 
Jahrgangsstufe 10 herge-
stellt. Hier zeigte sich wie-
der, dass großformatiges 
Arbeiten Schüler beson-
ders motiviert. 

Souverän und 
mit Witz

Der Elferrat nahm in der 
Saloonbar Platz. Eine 
Wüstenlandschaft im Hin-
tergrund und mehrere 
selbstgebastelte Kakteen 
und Cowboys sorgten für 
eine wüstenhafte Atmo-
sphäre. Souverän und mit 
viel Witz führten die Mo-
deratoren Soner Sentürk 
und Jamie Sommer durch 
das Programm, welches 
wie immer von allen Klas-

Schüler der GHS Linnich richteten eine Karnevalsfeier aus
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Auf Tour mit dem Linnicher Geschichtsverein

Nicht-Mitglieder.  Anmel-
dungen bitte an Stefan 
und Regine Helm unter 
Tel.  (02462) 2061399 oder 
per E-Mail an regine-
helm@t-online.de 
Bitte melden Sie sich be-
reits jetzt für unsere 
nächsten Tagesfahrten an:
Samstag, 24.05.2014 – Ta-
gesfahrt nach Amsterdam
Samstag, 21.06.2014 – 
Halbtagesfahrt nach Hü-
ckelhoven „Zeche-So-
phia-Jacoba“ 
Samstag, 16.08.2014 – Ta-
gesfahrt nach Utrecht
Samstag, 27.09.2014 – Ta-
gesfahrt an den Moselort 
Beilstein und zur Burg 
Pyrmont
Samstag, 11.10.2014 – Ta-
gesfahrt nach Antwerpen

Wünschen Sie weitere In-
formationen?
Sprechen Sie die Vor-
standsmitglieder des Lin-
nicher Geschichtsvereins 
einfach an oder kontaktie-
ren Sie uns über unsere 
Internetseite www.linni-
cher-geschichtsverein.de

Es sind noch Plätze frei für die Fahrt nach Speyer - Weitere Exkursionen im Programm

Wer hat Spaß am Radeln?
denheit verlaufen  und ha-
ben uns allen Spaß ge-
macht. Oft waren 
Sehenswürdigkeiten das 
Ziel einer Tour. Aber auch 
landschaftlich
reizvolle Plätze und die 
schönen Dörfer unserer 
Umgebung wurden in Au-
genschein genommen.
Treffpunkt: Linnich, Place 
de Lesquin (Kirmesplatz), 
ab 26. März  jeden Mitt-
woch, 14.30 Uhr
Wir würden uns freuen, 
wenn wieder so viele mit 
uns zusammen auf Tour 
gehen und versprechen 
viele neue Eindrücke und 
eine gute Stimmung.“

Linnicher Radlertreff startet ins 21. Tourenjahr

Karnevalssitzung in der Wohnanlage „Am Mühlenteich“
Fest bereitete den Bewohnern viel Freude

Auf dem Foto sind zu sehen - von links nach rechts - Max Grass, 
Roswitha Adams, Manni Mockenhaupt sowie das Prinzenpaar 
Josef Wenders und Gertrud Corsten.

Der dritte Welzer Nachtzug lockte über 1.000 Menschen in die kleine Ortschaft Welz. Trotz des 
leichten Nieselregens war die Menschenschar nicht zu bremsen. Ein Lichtermeer mit vielen fröh-
lichen Menschen, jecke Tön und Kamelle gaben ein einzigartiges, spektakuläres Bild. Selbst der 
Bürgermeister Wolfgang Wittkopp und die Linnicher Stadtgarde ließen es sich nicht nehmen, aktiv 
bei diesem tollen Festzug teilzunehmen. Die vielen kreativen und liebevoll gestalteten, beleuchte-
ten Kostüme und Zugwagen finden immer mehr Fans. Danke Welz für diese tolle Veranstaltung.

Welzer Nachtzug lockte Menschenscharen

Unterstützung der 
Trauerarbeit

In jedem Jahr spenden 
wir einen kleinen Bei-

trag und in diesem Jahr 
soll das Geld direkt in Lin-
nich einem guten Zweck 
zukommen“ so spricht der 
Organisator Anton Mu-
ckel zu den Anwesenden 
Mitgliedern der „Interes-
sengemeinschaft Mai-
baum“ in Rurdorf.

Für den 
guten Zweck

Seit fünf Jahren stellt die 
Interessengemeinschaft 
einen Maibaum sowie ei-
nen Weihnachtsbaum den 
Einwohnern Rurdorfs zur 
Verfügung. Das dabei von 
den Mitgliedern bereitge-
stellte Geld wird nach Ab-

zug aller Kosten einem 
„gutenZweck“ gespendet.
In diesem Jahr konnte 
Constantin Mertens (stell-
vertretender Schulleiter 
der LVR Förderschule 
Linnich) einen Scheck von 
250 Euro für die an der 
Schule erwartete Gedenk-
figur für verstorbene 
Schülerinnen und Schüler 
entgegen nehmen.
Die Gedenkfigur unter-
stützt die Trauerarbeit der 
Schule. Sie ist sowohl für 
schwerstkranke Schüler 
wie für deren Umgebung 
wichtig. „Wenn ich sterbe, 
passiert hier in der Schule 
etwas für mich, will die Fi-
gur sagen“, so Mertens. 
Ebenso tröstet sie die zu-
rückbleibenden Kinder, 

da sie mit der Figur eine 
Kontakt- und Begeg-
nungsstätte haben.

Beeindruckende 
Idee

Anton Muckel fand die 
Idee nach vielen Gesprä-
chen mit Constantin Mer-
tens so beeindruckend, 
dass er der Interessenge-
meinschaft den Vorschlag 
zur Unterstützung machte.
„Stück für Stück kommen 
wir der Gedenkfigur mit 
jeder Spende näher.“
Im Namen aller Schülerin-
nen und Schüler bedankte 
sich der Konrektor bei den 
anwesenden Mitgliedern 
der Gemeinschaft.

Interessengemeinschaft Maibaum Rurdorf spendet

Spontanes Tennis 
Mixed-Turnier 

Kürzlich hatten sich 16 
Mitglieder aus dem 

Tennisclub Schwarz-Gold 
Linnich zu einem sponta-
nen Tennis Mixed-Turnier 
getroffen. Anfänger und 
erfahrene Spieler aus je-
der Altersklasse hatten 
sich um 10.30 Uhr in der 
Tennishalle getroffen, um 
ein paar Stunden Tennis 
zu spielen und sich dabei 
untereinander näher ken-
nenzulernen. 

Unterstützung 
durch die Familie

Mit der Hilfe des Trainers 
Lothar Hufmann wurden 
acht in etwa gleich starke 
Paarungen gebildet und so 
spielten dann in zwei 
Gruppen jeder gegen je-
den. Nach dem Halbfinale 

aus den jeweiligen Grup-
penersten gegen die Grup-
penzweiten, gewannen das 
Endspiel schließlich Nina 
Ridt und Stefan Kleinen 
souverän. Im „Spiel um 
die Ehre“ konnten sich 
Bärbel Vondeberg und 
Christoph Kreutz gegen 
Marion Schmutzer und 
Mirco Ferlin durchsetzen.
Den Tag über wurden eini-
ge Teilnehmer von ihren 
Familien besucht und un-
terstützt und auch noch 
nach dem gelungenen Tag 
kam die Geselligkeit nicht 
zu kurz. 
Bei einem abschließenden 
Gläschen waren alle Teil-
nehmer der Meinung, die-
ses Spontan-Turnier im 
Sommer auf der Anlage 
am Bendenweg zu wieder-
holen.

Die sechs Tennisplätze des 
Tennisclubs sind für die 
Sommersaison gut vorbe-
reitet worden und jetzt 
heißt es hoffen auf schö-
nes Wetter, dass der Eröff-
nung der Plätze in ein paar 
Wochen nichts im Wege 
steht. 

Instandsetzung 
der Außenplätze

Die Frühjahrsinstandset-
zung wird am 5. April ab 
10 Uhr in gewohnter Wei-
se stattfinden und der Vor-
stand hofft auf tatkräftige 
Unterstützung aller Mit-
glieder.  
Alle Termine und Ankün-
digungen finden sich wie 
immer auch auf der 
Homepage des TC Lin-
nich: www.tc-linnich.de

Auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz

Wilder Westen in der 
Hauptschule Linnich

Wie in jedem Jahr fie-
berte der Abschluss-

jahrgang der GHS Linnich 
ihrer eigens gestalteten 
Karnevalsfeier entgegen. 
Schon früh fingen die 10er 
Klassen mit ihren Klassen-
lehrern, Christine Becker 
und Markus Frohreich, 
mit den Vorbereitungen 
an. Die Dekoration unter 
dem Motto „Wilder Wes-
ten“ und aufwändig gestal-
tete Orden aus Ton wur-
den gemeinsam von der 
Jahrgangsstufe 10 herge-
stellt. Hier zeigte sich wie-
der, dass großformatiges 
Arbeiten Schüler beson-
ders motiviert. 

Souverän und 
mit Witz

Der Elferrat nahm in der 
Saloonbar Platz. Eine 
Wüstenlandschaft im Hin-
tergrund und mehrere 
selbstgebastelte Kakteen 
und Cowboys sorgten für 
eine wüstenhafte Atmo-
sphäre. Souverän und mit 
viel Witz führten die Mo-
deratoren Soner Sentürk 
und Jamie Sommer durch 
das Programm, welches 
wie immer von allen Klas-

sen mitgetragen wurde. 
Für die entsprechende 
karnevalistisch-musikali-
sche Untermalung sorgte 
mit ruhiger Hand David 
Lucas.
Nach dem Einmarsch des 
diesjährigen Dreigestirns, 
vertreten durch Indianer-
braut Adrian Drutjons, 
Cowgirl Tim Knoben und 
dem Sheriff Maurice Son-
tag, glänzte die Klasse 5 
mit einer Gesangsparodie 
über den Lehrer. An-
schließend brachte die 
Klasse 6 das Publikum mit 
ihren beiden Sketchen 
„Die sprechende Waage“ 
und „Aschenputtel“ zum 
Lachen. 
Natürlich ließen es sich 
die 10er selbst nicht neh-
men, auf ihrer eigenen 
Karnevalsfeier mit einem 
Tanz zum Lied „Cotton 
Eye Joe“ und einer Ge-
sangseinlage von Michelle 
Hauck und Lisa Becker 
zum Lied „Atemlos“ für 
zusätzliche Stimmung zu 
sorgen. Mit einer Polonai-
se zogen alles Schüler in 
die Pause.
Den Start zum zweiten 
Teil der Sitzung machte 
die Tanzgarde des AKV 

Linnich. Wie jedes Jahr 
brachten die spritzigen 
Tanzmariechen die ent-
sprechende Karnevals-
stimmung in das PZ der 
GHS Linnich. Beim an-
schließenden Spiel „1, 2 
oder 3“ der Stufe 7 kamen 
die Lehrer ganz schön ins 
Schwitzen als sie verschie-
dene Fragen zum Wilden 
Westen beantworten 
mussten. 
Die Tanzbeiträge  „Das 
rote Pferd“ von der Klasse 
9a, „I need your love“ von 
der Klasse 7a und „Flie-
gerlied“ von der Stufe 10  
sorgten für ausgelassene 
Stimmung bei allen Klas-
sen. 
Unser professionelles Mi-
chael Jackson Double, ali-
as Noah Schneider, aus 
der Klasse 8a durfte natür-
lich auch in diesem Jahr 
nicht fehlen. Ihr schau-
spielerisches Talent zeig-
ten die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 8b mit 
ihrem Sketch „Das Exa-
men“ und die 9a mit dem 
Sketch „4 Bauern“.

Gelungene 
Karnevalsfeier

Die gelungene Karnevals-
feier schloss mit dem Tanz 
der Pink Cowboys von der 
Stufe 10 und mit der Prä-
mierung der schönsten 
Kostüme. Das Publikum 
war begeistert und auch 
stolz,
dass die GHS Linnich mal 
wieder so ein professionel-
les Programm auf die Bei-
ne gestellt hat. In diesem 
Sinne: GHS Linnich – 
Alaaf, Stufe 10 – Alaaf, 
Wilder Westen – Alaaf

Schüler der GHS Linnich richteten eine Karnevalsfeier aus
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Erstmalig Regiohallenmeister aus Linnich

Mit 25 motivierten Star-
terinnen und Startern 

war die LGAL, die Leicht-
athletikgemeinschaft des 
Pol TuS Linnich und des 
SLC Ameln, bei der erst-
mals ausgetragenen Hal-
lenmeisterschaft der Regi-
on Aachen (Kreise 
Aachen, Heinsberg und 
Düren) in Übach-Palen-
berg das teilnehmerstärks-
te Team aus dem Kreis 
Düren.
Nicht nur war die LGAL 
zum ersten Mal bei den 
Regiomeisterschaften in 
Übach-Palenberg am Wo-
chenende vom 
22./23.2.2014 vertreten, es 
war für einige Nachwuchs-
Leichtathleten ihr erster 
Wettkampf überhaupt. 
Mit insgesamt 25 Athletin-
nen und Athleten hatte 
die LGAL ein richtig gro-
ßes Team am Start, das 
größte aus dem Kreis Dü-
ren. Da zeigte sich, dass 

die Nachwuchsarbeit der 
Leichtathletik-Abteilung 
des Pol-TuS Linnich 
Früchte trägt und zahlrei-
ches Interesse besteht, die 
eigenen Leistungen auch 
mit Sportlern anderer Ver-
eine zu messen. Das Team 
aus Linnich umfasste eine 
Alterspanne von 9 bis 43 
Jahren. So konnte in ver-
schiedenen Altersstufen 
um Titel gekämpft wer-
den. Insgesamt fünf Re-
giohallenmeister hatte die 
LGAL am Ende des Wett-
kampfs zu verzeichnen mit 
vielen sehr guten Einzel-
leistungen. Aber nicht nur 
die Ergebnisse zählten, 
das Wichtigste war, einmal 
Wettkampfluft zu schnup-
pern, ein paar Sprung- und 
Wurftechniken auszupro-
bieren, Spaß zu haben und 
ein Gruppengefühl zu ent-
wickeln. Und wie man auf 
dem Foto sehen kann, der 
Spaß ist definitiv nicht zu 

kurz gekommen. Also 
können in diesem Jahr 
noch viele Wettkämpfe 
kommen, der Einstieg ist 
für viele junge LGALer 
geschafft und die alten 
Hasen werden auch wei-
terhin gerne auf den 
Sportplätzen gesehen.
Für das qualitativ beste 
Ergebnis sorgte Leonie 
Etzel aus Linnich im Ku-
gelstoßen. Die 16 jährige 
Linnicherin wuchtete die 3 
kg Kugel als Siegerin der 
Klasse wU18 auf 11,43 m 
und hatte damit über ei-
nen Meter Vorsprung auf 
die Zweitplatzierte. 
Als Titelhamsterin zeigte 
sich Esther Wienands. Die 
19 jährige konnte über 60 
m (9,44s) und im Kugel-
stoßen (8,26 m mit der 4 
kg Kugel) zwei Titel als 
Regiomeisterin in der 
Frauenklasse erringen.
Aber auch in Schülerklas-
sen konnten sich die Ath-

leten und Athletinnen gut 
in Szene setzen.
Die zwölfjährige Anna 
Houben (Lindern) erziel-
te den Titel der Regio-
meisterin im Kugelstoßen 
mit 5,83 m. Über 60 m 
Hürden wurde sie zudem 
Dritte mit guten 13,40s.
Sein Mehrkampftalent 
zeigte Jonas Bodelier. In 
der Klasse M13 konnte 
der 12 jährige Linnicher 
im 60 m Sprint (8,70s), 60 
m Hürden (11,14s), und im 
Kugelstoßen jeweils den 
Silberrang erkämpfen. Im 
Hochsprung (1,20m) 
reichte es zur „Blech“me-
daille.
Weitere Finalteilnehmer 
und Podestplatzierungen 
der Pol TuS Athleten wur-
den erzielt durch:
Lisa Clemens  (Linnich) in 
der Klasse W12 über 60 m 
(B-Finale 3. mit 10,24s) 
und Kugelstoßen (4. mit 
4,98m), Jennifer Maaroudi  

(Linnich) in der Klasse 
W15 im Kugelstoßen (8. 
mit 6,48m), Eva Beumer  
(Brachelen) in der Klasse 
wU18 im 60 m Sprint (5. 
mit 9,15s) und Kugelsto-
ßen (7. mit 7,15m),
Viktoria Wienands  (Lin-
nich) in Klasse wU18 im 
60 m Sprint (7. mit 9,47s) 
und Kugelsoßen (6. mit 
7,48m), Sophie Reichart 
(Jülich) in der Klasse 
wU18 im Hochsprung (4. 
mit 1,25m), Tabea Etzel 
(Linnich) in der Klasse 
wU20 im 60 m Sprint (7. 
mit 10,14s), Lisa Kersting 
(Linnich) in der Klasse 
wU20 im 60 m (8. mit 
10,26s) und Kugelstoßen 
(6. mit 6,30m),
Joris Braun (Jülich) in der 
Klasse M12 im Hoch-
sprung (7. mit 1,00m) und 
Kugelstoßen (5. mit 
4,48m),  Pelle Moors (Ru-
rich) in der Klasse M13 im 
60m Sprint (3. B-Finale 

mit 10,34s), 60m Hürden 
(3. B-Finale mit 13,56s), 
Hochsprung (8. mit 1,10m) 
und Kugelstoßen (6. mit 
5,25m),
Jakob Göbbels (Linnich)
in der Klasse M14 über 60 
m Hürden (A-Finale 4. mit 
12,23s),
Noah Brettschneider (Lin-
dern) in der Klasse M14 
im Hochsprung (5. mit 
1,25m),
Oliver Kotulla (Titz) in 
der Klasse mU18 im 
Hochsprung (6. mit 1,50m)
Christian Kotulla (Titz) in 
der Klasse mU20 über 60 
m (4. mit 8,05s) und Hoch-
sprung (3. mit 1,60m).
Als Rahmenwettbewerb 
wurde zudem ein Wett-
kampf für die Jahrgänge 
M/W 10 und M/W11 aus-
getragen. Die jungen Pol 
TuS Wettkämpfer konnten 
auch hier schon verschie-
dene Achtungszeichen set-
zen.

Leonie Etzel besorgt das Top-Resultat; Esther Wienands hamstert Titel

Die erfolgreichen Pol TuS Schüler. Die nicht minder erfolgreichen Pol TuS Jugendlichen und Erwachsenen.

Deutsche Crosslauf  
Meisterschaften in Löningen

Am 8. März fanden im 
niedersächsischen Lö-

ningen die Deutschen 
Meisterschaften im Cross-
lauf statt. Bei frühlingshaf-
ten Temperaturen um 15 
°C trafen dort die besten 
Crossläufer der Republik 
aufeinander, um sich auf 
dem hügeligen Graspar-
cour zu messen. 
Mit von der Partie war 
auch Marco Müller, ein 
Athlet der LG Ameln/
Linnich (Leichtathletikge-
meinschaft des Pol TuS 
Linnich und des SLC 
Ameln). Im Rennen der 
Männer auf der Mittel-
strecke über 4,36 km mit 
81 Teilnehmern ging Mar-
co mit dem Ziel einer Top 
40-Platzierung auf die 
Strecke. Nach einem guten 
Start konnte er sich sofort 
auf der gewünschten Posi-
tion einordnen und im 
Rennverlauf sogar noch 

viele Plätze gut machen. 
Mit einer engagierten 
Leistung in der Schluss-
runde gelang es Marco 
schließlich, auf einem im 
Vorfeld nicht erwarteten 
29. Platz einzulaufen. Sie-
ger wurde, wie schon im 
letzten Jahr, Europameis-
terschaftsteilnehmer Flo-
rian Orth von der LG Te-
lis-Finanz Regensburg. 
Entsprechend groß war 
die Freude bei Athlet und 
Anhang über den erfolg-
reichen Ausflug in den 
Norden der Republik. 
Marco Müller freut sich 
schon auf seinen nächsten 
Start am 05. April 2014 bei 
den 10 km Kreismeister-
schaften des Kreises Dü-
ren in Titz.
Anschließend wird er mit 
seinen Teamkollegen der 
LG Ameln/Linnich ins ge-
meinsame Ostertrainings-
lager nach Texel fahren.

Marco Müller gut platziert

Mitglieder beschließen 30. Auflage Sommer-Cup 

Der Vorstand des FC 06 
Rurdorf hatte zur Jah-

reshauptversammlung in 
das Schützenhaus eingela-
den und 56 Mitglieder 
folgten dieser Einladung. 
Vorsitzender Franz Peter 
Breuer begrüßte die An-
wesenden und dankte ins-
besondere den Ehrenmit-
gliedern für langjährige 
Zugehörigkeit und Teil-
nahme an der Versamm-
lung. Die Tagesordnung 
wurde, wie vom Vorstand 
vorgeschlagen, abgehan-
delt.
Nach dem Gedenken der 
verstorbenen Mitglieder 
Lutz Göbbels, Hubert 
Klöckener und Matthias 
Jansen, verlas Hartmut 
Hambloch das von Sandra 
Schumacher verfasste Pro-
tokoll der Jahreshauptver-
sammlung 2013. Der von 
Kassiererin Gisela Jansen 

Marcel Jongen neuer Jugendleiter - Gesunde finanzielle Basis

Hubertine Knörchen zeigt ihre Bilder

Hubertine Knörchen 
aus Aldenhoven-

Schleiden zeigt zurzeit 
ihre Bilder im St. Josef-
Krankenhaus Linnich: Im 
Eingangsbereich sind die 
Naturimpressionen bis 
Oktober 2014 ausgestellt. 
Die gelernte Technische 
Zeichnerin ist kreativ ver-
anlagt, sie malt seit ihrem 
15. Lebensjahr und be-
suchte verschiedene Kurse 
und Workshops in Esch-
weiler und Jülich. Sie malt 
Landschaften, Blumen 
und Bäume mit verschie-
denen Techniken in Öl, 
Aquarell und Acryl und 
erstellt Federzeichnungen 
und Collagen. Seit sechs 
Jahren malt Sie haupt-
sächlich in Acryl, „im mo-
dernen Stil, Acryl ist zeit-
gemäßer“, so Knörchen. 

Ausstellung lädt ein zum Anschauen der Naturimpressionen

V.l.: Jann Habbinga (Kfm. Direktor), Hubertine und Wolfgang Knörchen.  Foto: K. Erdem
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Erstmalig Regiohallenmeister aus Linnich
mit 10,34s), 60m Hürden 
(3. B-Finale mit 13,56s), 
Hochsprung (8. mit 1,10m) 
und Kugelstoßen (6. mit 
5,25m),
Jakob Göbbels (Linnich)
in der Klasse M14 über 60 
m Hürden (A-Finale 4. mit 
12,23s),
Noah Brettschneider (Lin-
dern) in der Klasse M14 
im Hochsprung (5. mit 
1,25m),
Oliver Kotulla (Titz) in 
der Klasse mU18 im 
Hochsprung (6. mit 1,50m)
Christian Kotulla (Titz) in 
der Klasse mU20 über 60 
m (4. mit 8,05s) und Hoch-
sprung (3. mit 1,60m).
Als Rahmenwettbewerb 
wurde zudem ein Wett-
kampf für die Jahrgänge 
M/W 10 und M/W11 aus-
getragen. Die jungen Pol 
TuS Wettkämpfer konnten 
auch hier schon verschie-
dene Achtungszeichen set-
zen.

Leonie Etzel besorgt das Top-Resultat; Esther Wienands hamstert Titel

Die nicht minder erfolgreichen Pol TuS Jugendlichen und Erwachsenen.

Mitglieder beschließen 30. Auflage Sommer-Cup 

Der Vorstand des FC 06 
Rurdorf hatte zur Jah-

reshauptversammlung in 
das Schützenhaus eingela-
den und 56 Mitglieder 
folgten dieser Einladung. 
Vorsitzender Franz Peter 
Breuer begrüßte die An-
wesenden und dankte ins-
besondere den Ehrenmit-
gliedern für langjährige 
Zugehörigkeit und Teil-
nahme an der Versamm-
lung. Die Tagesordnung 
wurde, wie vom Vorstand 
vorgeschlagen, abgehan-
delt.
Nach dem Gedenken der 
verstorbenen Mitglieder 
Lutz Göbbels, Hubert 
Klöckener und Matthias 
Jansen, verlas Hartmut 
Hambloch das von Sandra 
Schumacher verfasste Pro-
tokoll der Jahreshauptver-
sammlung 2013. Der von 
Kassiererin Gisela Jansen 

vorgetragene Kassenbe-
richt zeigte einen kleinen 
Gewinn im Geschäftsjahr 
2013 auf, aber auch eine 
durchaus gute, gesunde 
Kassenlage. Für die Kas-
senprüfer Günter Schäfer 
und Jürgen Schütz berich-
tete letzterer von der Kas-
senprüfung. Er beschei-
nigte der Kassenführerin 
eine sehr ordentliche und 
umfangreiche Arbeit und 
bat anschließend die Ver-
sammlung der Kassiererin 
Gisela Jansen sowie dem 
gesamten Vorstand Ent-
lastung zu erteilen. Dies 
erfolgte einstimmig. 
Bei der anschließenden 
Wahl der Kassenprüfer für 
2014 wurden Doris De-
richs, Jürgen Schütz und 
Günter Schäfer einstim-
mig gewählt. 
Den von Sebastian Heck 
verfassten Geschäftsbe-

richt trug Hartmut Ham-
bloch vor. Spielbetrieb Se-
nioren und Jugend und 
Aktivitäten des Vereins, 
wie Sommer Cup und 
Weihnachts- und Jahres-
abschlussfeier fanden hier 
Erwähnung. Vorsitzender 
Breuer ging anschließend 
noch auf weitere Termine 
und Aktivitäten in 2013 
ein. 
Die Dankeschönfete für 
Vereinsmitarbeiter, Prob-
leme mit Vandalismus und 
Einbrüchen am und ins 
Vereinsheim, sportliche 
Ergebnisse der I. und II. 
Mannschaft bei Turnieren, 
Fair-Play-Wertungen so-
wie Kontinuität bei der 
Zusammenarbeit mit den 
Trainern Armin Kieven 
und Hajo Meuser fanden 
hier auch Erwähnung. Im 
sportlichen Bereich gehör-
te ebenso der Abschied 

des ehemaligen Spielers 
und zuletzt Co-Trainers 
Frank Schlutter zu Breu-
ers Rückblick, wie auch 
der ungeplante und kurz-
fristige Wechsel des Tor-
warttrainers Guido Wie-
land nach Freialdenhoven, 
mit dann kurzfristig nega-
tivem Ausgang für alle Be-
teiligten. 
Dank sprach Breuer vie-
len „Altgedienten“ aus, 
die meist im Stillen Ver-
einsarbeit verrichten und 
langjährige Beweise zu-
verlässiger ehrenamtlicher 
Arbeit sind. Reinhard Nit-
schke, Franziska Odinius, 
Helmut Odinius, Josef 
Meyer fanden hier beson-
dere Anerkennung, eben-
so Reiner Lürkens. Sehr 
kritisch äußerte sich Breu-
er über einen Spielab-
bruch der II. Mannschaft, 
die selbst in 2013 noch als 

fairste Mannschaft im 
Fußballkreis Ehrung er-
fuhr und nun wegen Zu-
schauerfehlverhalten 3 
Punkte einbüßte. 

Den anschließenden Be-
richt für den Jugendbe-
reich erstattete Marcel 
Jongen als Trainer und Be-
treuer der Bambini Mann-
schaft. Die Versammlung 
dankte ihm sowie Oliver 
Loyen und Adnan Meh-
meti für die geleistete Ar-
beit.

Marcel Jongen  
nun Jugendleiter

Bei den anschließenden 
Ergänzungswahlen wurde 
Marcel Jongen einstimmig 
zum Jugendleiter gewählt. 
Die vakanten Positionen 
eines 2. Vorsitzenden und 
des Geschäftsführers 

konnten nicht besetzt wer-
den. 
30. Sommer Cup startet 
Ende Juli
Der Vorstand stellte die 
Durchführung und die Art 
des Sommer Cups zur Dis-
kussion. Die Versammlung 
beschloss einstimmig den 
30. Cup in der gewohnten, 
bewährten Form durchzu-
führen. 
Ebenso eindeutig spra-
chen sich die Anwesenden 
für die Ausrichtung des 
Vatertagstreffs aus. Wäh-
rend der Fußball-WM 
wird der FC 06 Rurdorf 
Public Viewing auf der 
Sportanlage anbieten.
Für die anstehenden, 
wichtigen Meisterschafts-
spiele wünschte Vorsitzen-
der Breuer anschließend 
den Aktiven Glück und 
Erfolg und schloss die gut 
besuchte Versammlung. 

Marcel Jongen neuer Jugendleiter - Gesunde finanzielle Basis

Linnicher Männergesangverein  
unter neuer musikalischer Leitung

Die diesjährige Gene-
ralversammlung des 

Linnicher Männergesang-
vereins stand ganz im Zei-
chen des Dirigentenwech-
sels im vergangenen Jahr. 
Völlig unerwartet und für 
alle Sänger zutiefst er-
schütternd war der äu-
ßerst beliebte und aner-
kannte Chorleiter 
Hans-Peter Cremer im 
Frühjahr 2013 verstorben. 
Sein viel zu früher Tod 
hatte den Chor nicht nur 
menschlich, sondern auch 
in Hinblick auf seine wei-
tere künstlerische Zukunft 
schwer getroffen. Eine 
neue Leitung zu finden, 
die in die Fußstapfen des 
Vorgängers passen könn-
te, schien kaum vorstell-
bar.                                                                               Auf 
der Generalversammlung 
am 6. März konnte nun 
zum ersten Mal die neue 
Chorleiterin über die seit  
Mitte 2013 andauernde 
gemeinsame Arbeit mit 
dem Chor berichten.                  
Frau Maria Mironova, in 
Moskau und Köln ausge-
bildete und in der belgi-

schen Grenzregion wohn-
hafte freiberufliche 
Sängerin, Chorleiterin und 
Gesangspaedagogin leite-
te zuletzt bereits Chöre in 
Eynatten, Welldorf-Güs-
ten und Kelmis. Bei der 
intensiven Suche nach ei-
nem Nachfolger für Hans-
Peter Cremer war man auf 
ihre Arbeit aufmerksam 
geworden und nach der 
Begutachtung ihrer Pro-
benarbeit schnell zu dem 
Entschluss gelangt, die 
Künstlerin ab dem Som-
mer 2013 für die Chorlei-
tung zu verpflichten. Dass 
dies eine gute Entschei-
dung war, konnte Gerrit 
Meures, der Vorsitzende 
des LMGV, in seinem Jah-
resrückblick berichten.       
Mit viel Engagement und 
Können, Professionalität 
und Esprit leitet Frau Mi-
ronova mittlerweile den 
Chor, bringt viele neue 
Ideen ein und vermittelt 
den Sängern viel Freude 
bei der Probenarbeit und 
Sicherheit bei ihren Auf-
tritten. 
Das Ergebnis dieser Ar-

beit wird man spätestens 
bei einem für den Herbst 
geplanten Konzert begut-
achten können.              Zu-
nächst aber wird der 
LMGV  bereits auf dem 
Linnicher Stadtfest am 13. 
April Werbung in eigener 
Sache machen und versu-
chen, bei einem offenen 
Singen auf der Hauptbüh-
ne bei der Post bei mög-
lichst vielen Besucher die 
Freude am Mitsingen und 
verschollene musikalische 
Talente zu wecken. Viel-
leicht findet dann doch der 
eine oder andere auch den 
Weg zum Chorgesang, so 
wie drei neue Sänger, die 
der LMGV in den letzten 
Monaten begrüßen durfte. 
Interessierte sind immer 
gerne zur unverbindlichen 
Teilnahme an einer Probe, 
donnerstags um 20 Uhr im 
Martinuszentrum am 
Kirchplatz eingeladen.                                   
Mehr Informationen zum 
Chor und zur Dirigentin 
finden sich im Internet 
unter www.mgv-linnich.de 
und  www. mariamirono-
va.com

Maria Mironova vermittelt den Sängern Freude bei Probenarbeit

Vietnam ist ein Geheimtipp. Das 
Land hat sich in den letzten zehn 

Jahren zu einem aufstrebenden Land 
entwickelt. Immer noch sichtbar sind 
die infrastrukturellen Entwicklungen 
zwischen Süd- und Nordvietnam. Die 
Halong-Bucht wurde schon 1994 von 
der UNESCO auf die Liste des Welt-

kulturerbes gesetzt. Im Rahmen einer 
elftägigen Studienreise erleben Sie ein 
Land im Aufschwung von Ho Chi Min 
City bis Hanoi. Weitere Infos: Norbert 
Hochhaus, Büllerweg 31, 52441 Lin-
nich-Tetz, Tel.: 02462-4323; Mo.: 
01735228074; Email: hochhaus.nor-
bert@t-online.de

40 Jahre nach dem Vietnamkrieg

Hubertine Knörchen zeigt ihre Bilder

Hubertine Knörchen 
aus Aldenhoven-

Schleiden zeigt zurzeit 
ihre Bilder im St. Josef-
Krankenhaus Linnich: Im 
Eingangsbereich sind die 
Naturimpressionen bis 
Oktober 2014 ausgestellt. 
Die gelernte Technische 
Zeichnerin ist kreativ ver-
anlagt, sie malt seit ihrem 
15. Lebensjahr und be-
suchte verschiedene Kurse 
und Workshops in Esch-
weiler und Jülich. Sie malt 
Landschaften, Blumen 
und Bäume mit verschie-
denen Techniken in Öl, 
Aquarell und Acryl und 
erstellt Federzeichnungen 
und Collagen. Seit sechs 
Jahren malt Sie haupt-
sächlich in Acryl, „im mo-
dernen Stil, Acryl ist zeit-
gemäßer“, so Knörchen. 

Anregungen erhält sie auf 
Urlaubsreisen, oft fotogra-
fiert sie gezielt, um die In-
spirationen festzuhalten. 
Seit 40 Jahren ist das Ehe-
paar Knörchen reisefreu-
dig. Ihre Hauptreiseziele 
sind Frankreich und die 
Niederlande. Sie hat be-
reits an mehreren Ausstel-
lungen teilgenommen. 
Außerdem hat sie in den 
vergangenen Jahren meh-
rere hundert Glück-
wunschkarten produziert: 
„Die machen auch Spaß“, 
sagt die Hobbymalerin 
über die willkommene 
Abwechslung, persönliche 
Kunst im Kleinformat zu 
fertigen.
Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, die 
neue Ausstellung zu be-
trachten, deren Bilder bei 

Gefallen auch erworben 
werden können. 
Im St. Josef-Krankenhaus 
gibt es regelmäßig wech-
selnde Ausstellungen, die 
alle Betrachter inspirieren 
sollen. Gerne können sie 
dort verweilen und sich 
zum Schauen, Entdecken, 
Nachdenken und Träumen 
verleiten lassen. Jann Hab-
binga, kaufmännischer Di-
rektor im St. Josef-Kran-
kenhaus Linnich: „Ziel 
von Kunst im Kranken-
haus ist es, den Heilungs-
prozess zu unterstützen.“ 
Kunst im Krankenhaus 
kann die Aufmerksamkeit 
der Patienten erregen und 
sie von der Krankenhaus-
atmosphäre ablenken, 
Hoffnung oder Geborgen-
heit vermitteln, erfreuen 
oder trösten.

Ausstellung lädt ein zum Anschauen der Naturimpressionen

V.l.: Jann Habbinga (Kfm. Direktor), Hubertine und Wolfgang Knörchen.  Foto: K. Erdem
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Verstärkung im Beraterteam 
der Raiffeisenbank  

Bankbetriebswirtin Sil-
ke Spillmann ergänzt 

ab März das Beraterteam 
der Raiffeisenbank eG Al-
denhoven. 
Die gebürtige Erkelenze-
rin ist 38 Jahre alt, verhei-
ratet und Mutter einer 
Tochter. Bereits zwei Jah-
re nach ihrer Ausbildung 
zur Bankkauffrau legte sie 
die Prüfung zur Bankfach-
wirtin vor der Industrie- 
und Handelskammer ab 
und absolvierte anschlie-
ßend ihr Studium zur 

Bankbetriebswirtin. Bis 
zur Familiengründung im 
Jahre 2010 war Frau Spill-
mann bei einer benach-
barten Genossenschafts-
bank als 
Privatkundenbetreuerin 
tätig. „Ab sofort steht un-
serer Kundschaft neben 
unserer Anlagespezialis-
ten Alexandra Runge mit 
Silke Spillmann eine wei-
tere hochkarätige Fach-
frau zur Verfügung,“ führt 
Bankdirektor Ralf 
Schwegmann, Vorstands-

sprecher der Raiffeisen-
bank eG Aldenhoven, bei 
der offiziellen Begrüßung 
aus, „und wir sind somit in 
der Lage, unsere Bera-
tungsqualität mit einem 
hohen Maß an Kompetenz 
und Engagement weiter 
auszubauen.“ Auf den 
Kontakt mit den Men-
schen vor Ort freut Frau 
Spillmann sich nach der 
Babypause besonders. 
Kraft für Familie und Be-
ruf tankt die Bankerin 
beim Nordic Walking. 

Beratungskompetenz wird weiter ausgebaut

V.l.: Bankdirektor Ralf Schwegmann und Anlagespezialistin Alexandra Runge bei der Begrüßung 
von Silke Spillmann (Mitte).

Preisanpassungen beim 
AnrufSammelTaxi  
ab  dem 1. April 2014

Ab dem 1. April 2014 
gelten im Aachener 

Verkehrsverbund (AVV) 
für die Nutzung des öf-
fentlichen Personennah-
verkehrs neue Preise. Ne-
ben den regulären 
Tarifanpassungen, erge-
ben sich insbesondere für 
das im Jülicher Raum ver-
kehrende Anrufsammelta-
xi (AST) folgende preisli-
che Änderungen:
Innerhalb der Kommunen 
Jülich, Aldenhoven, Lin-
nich und Titz (Preisstufe 
1) beträgt der Fahrpreis 
für Erwachsene 3,65 Euro. 
Auch für Fahrten aus den 
Kommunen Jülich, Alden-
hoven, Linnich und Titz in 
Nachbarkommunen 
(Preisstufe 2) erfährt der 
Erwachsenen-Fahrpreis 
eine geringfügige Erhö-
hung auf nun 4,55 Euro. 
Die ermäßigten Tarife für 
Kinder zwischen sechs 
und unter 15 Jahren, Inha-
ber von AVV-Zeitfahraus-
weisen und Schwerbehin-
dertenausweisen mit 
entsprechendem Beiblatt 
werden in beiden Preisstu-
fen ebenso angepasst: für 
Fahrten innerhalb der 

Kommunen Jülich, Alden-
hoven, Linnich und Titz 
liegt der Fahrpreis bei 1,95 
Euro, für Fahrten aus die-
sen Kommunen in die 
Nachbarkommunen bei 
2,40 Euro.

Hintergrundinformatio-
nen zum Anrufsammelta-
xi:
Als flexible Ergänzung 
zum bestehenden Busan-
gebot verbindet das AST 
die Kommunen Jülich, Al-
denhoven, Linnich und 
Titz sowie die einzelnen 
Gemeinden innerhalb der 
jeweiligen Kommunen 
montags bis freitags ab 19 
Uhr, samstags ab 15 Uhr 
sowie sonntags ab 10 Uhr.
Das Anrufsammeltaxi bie-
tet damit eine gute Mög-
lichkeit zur Verbesserung 
des öffentlichen Personen-
nahverkehrs, insbesondere 
in ländlichen Regionen, da 
trotz geringer Nachfrage 
eine Anbindung an den öf-
fentlichen Personennah-
verkehr sicher gestellt 
werden kann.
Und so funktioniert`s: Das 
Anrufsammeltaxi holt Sie 
an jeder regulären Halte-

stelle innerhalb der AST-
Zone ab und bringt Sie 
zum gewünschten Ziel 
(sogar bis vor die Haus-
tür). Dafür ist lediglich 
eine telefonische Anmel-
dung erforderlich - spätes-
tens 30 Minuten vor der 
fahrplanmäßigen Ab-
fahrtszeit unter 02461/34 
54 44. Wie dem Linienver-
kehr, liegt auch dem An-
rufsammeltaxi ein Fahr-
plan zugrunde. Die 
Fahrten sind dabei auf die 
fahrplanmäßigen Ab-
fahrts- und Ankunftszei-
ten der Rurtalbahn abge-
stimmt, so dass 
Anschlussmöglichkeiten 
zur Weiterfahrt bestehen. 
Anders als bei herkömm-
lichen Bussen, die unab-
hängig vom Fahrgastauf-
kommen fahren, wird das 
Anrufsammeltaxi nur 
dann eingesetzt, wenn 
eine konkrete Buchung 
vorliegt.
Detaillierte Informatio-
nen zum AnrufSammelTa-
xi, einschließlich der gülti-
gen Fahrpläne, gibt es auf 
der Internetseite der 
Dürener Kreisbahn unter 
www.dkb-dn.de.

Flexible Ergänzung zum bestehenden Busangebot

Im Land des Lächelns

Die leidenschaftliche 
Liebe zwischen der 

Wienerin Lisa und dem 
chinesischen Prinzen Sou-
Chong wird auf eine harte 
Probe gestellt, als sich Lisa 
entschließt, Österreich zu 
verlassen, um mit Sou-
Chong in seiner Heimat zu 
leben. 
In China angekommen ist 
jedoch nichts mehr so, wie 
es für das Liebespaar in 
Europa war: Der Prinz 
wird mehr und mehr ein 
Gefangener seiner monar-
chischen und politischen 
Pflichten wie auch der 
strengen familiären Ritua-
le… 
Ursprünglich als „Die gel-
be Jacke“ 1923 uraufge-
führt, wurde das Werk in 

der überarbeiteten Fas-
sung von Ludwig Herzer 
und Fritz Löhner-Beda 
(UA 1929) zu einem 
durchschlagenden Erfolg. 
Die Arie “Dein ist mein 
ganzes Herz” des Prinzen 
Sou-Chong wurde zu ei-
nem der bekanntesten 
Schlager der Zwischen-
kriegszeit und in der Inter-
pretation von Richard 
Tauber gar zu einem Welt-
hit.
Die Aufführungsdauer be-
trägt 2 Std. 10 Min.
Wir fahren mit modernen 
Reisebussen der Fa. Koof, 
Linnich,  zum Theater 
Mönchengladbach-
Rheydt. Abfahrtorte sind 
die Bushaltestelle am Lin-
nicher Rathaus und an der 

Post. Die Abfahrzeiten 
werden bei der Übersen-
dung der Theaterkarten 
mitgeteilt.  
Der Preis beträgt je Karte 
30,00 € einschl. Fahrt 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei:  Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-mail 
peschweiler@linnich.de  
bestellen. 
Eine Stornierung der Re-
servierung ist bis zu vier 
Wochen vor der jeweiligen 
Veranstaltung möglich, 
danach können die Karten 
nicht mehr zurückgegeben 
werden.

Theaterfahrt der Stadt Linnich am 13. April

Wieder Obstbäume 
für Linnich

Der Landschaftsver-
band Rheinland för-

dert die Neuanlage und 
den Erhalt von Streuobst-
wiesen durch kostenloses 
Bereitstellen von Obst-
bäumen und Heckenpflan-
zen.
Die Standorte sind an be-
stimmte Voraussetzungen 
geknüpft, so ist in der Re-
gel nur die freie Land-
schaft oder der Siedlungs-
rand förderungsfähig.

Anträge bis zum 30. Juni stellen
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Preisanpassungen beim 
AnrufSammelTaxi  
ab  dem 1. April 2014

stelle innerhalb der AST-
Zone ab und bringt Sie 
zum gewünschten Ziel 
(sogar bis vor die Haus-
tür). Dafür ist lediglich 
eine telefonische Anmel-
dung erforderlich - spätes-
tens 30 Minuten vor der 
fahrplanmäßigen Ab-
fahrtszeit unter 02461/34 
54 44. Wie dem Linienver-
kehr, liegt auch dem An-
rufsammeltaxi ein Fahr-
plan zugrunde. Die 
Fahrten sind dabei auf die 
fahrplanmäßigen Ab-
fahrts- und Ankunftszei-
ten der Rurtalbahn abge-
stimmt, so dass 
Anschlussmöglichkeiten 
zur Weiterfahrt bestehen. 
Anders als bei herkömm-
lichen Bussen, die unab-
hängig vom Fahrgastauf-
kommen fahren, wird das 
Anrufsammeltaxi nur 
dann eingesetzt, wenn 
eine konkrete Buchung 
vorliegt.
Detaillierte Informatio-
nen zum AnrufSammelTa-
xi, einschließlich der gülti-
gen Fahrpläne, gibt es auf 
der Internetseite der 
Dürener Kreisbahn unter 
www.dkb-dn.de.

Flexible Ergänzung zum bestehenden Busangebot

Im Land des Lächelns
Post. Die Abfahrzeiten 
werden bei der Übersen-
dung der Theaterkarten 
mitgeteilt.  
Der Preis beträgt je Karte 
30,00 € einschl. Fahrt 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstal-
tungen schriftlich oder te-
lefonisch bei:  Stadt Lin-
nich, Frau Eschweiler, 
Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich, Tel.: 02462/9908-
101 oder per E-mail 
peschweiler@linnich.de  
bestellen. 
Eine Stornierung der Re-
servierung ist bis zu vier 
Wochen vor der jeweiligen 
Veranstaltung möglich, 
danach können die Karten 
nicht mehr zurückgegeben 
werden.

Theaterfahrt der Stadt Linnich am 13. April

Wieder Obstbäume 
für Linnich

Der Landschaftsver-
band Rheinland för-

dert die Neuanlage und 
den Erhalt von Streuobst-
wiesen durch kostenloses 
Bereitstellen von Obst-
bäumen und Heckenpflan-
zen.
Die Standorte sind an be-
stimmte Voraussetzungen 
geknüpft, so ist in der Re-
gel nur die freie Land-
schaft oder der Siedlungs-
rand förderungsfähig.

Klaus Flaskamp als Obst-
baumwart für Linnich be-
rät gerne Interessierte bei 
der Auswahl der Bäume 
und beim Ausfüllen der 
Anträge an den Land-
schaftsverband.

Anträge bündeln

Um eine zentrale Auslie-
ferung in Linnich zu errei-
chen, möchte er gerne die 
Anträge bündeln und so 

weiterreichen. 
Die Anträge müssen bis 
zum 30. Juni gestellt wer-
den. 

Beratung vor Ort

Klaus Flaskamp ist unter 
der Telefon-Nummer  
02462-2188 oder auf der 
eigenen Webseite www.
obstbaumwart-linnich.de 
zu erreichen. Gerne berät 
er auch vor Ort.

Anträge bis zum 30. Juni stellen

Sonstiges

Jugendinfo

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
Montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 20 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 015228876145

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Sozialwerk Dürener Christen
Lotsenstelle Jülich
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen
Waldemar Karpenko

montags – freitags 8 bis 10Uhr
dienstags 14 bis 17Uhr
und nach Vereinbarung

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage)
Telefon: 02461 – 3408899
Mobil: 0151 613 624 37

Donnerstags15 – 16 Uhr
Linnich, KOT Skyline,
Kirchplatz 14

Jugendamt des Kreises Düren
Beate Matter 02421/22-1225
Tanja Koppe 02421/22-1223

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Matter)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich
Yasemin Atan

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-103
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Neue Öffnungszeiten der Kleinen Offenen Tür
Montag 15.00 – 21.00 Uhr 
(alle zwei Wochen im 
Wechsel mit Sonntag)

Dienstag 15.00 – 21.00 
Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 

Uhr. 
Donnerstag 15.00 – 20.00 
Uhr; 

15.00 – 16.00 Uhr Sprech-
stunde der Lotsenstelle 
Jülich

Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 
(nach Absprache bis 22.00 
Uhr)

Sonntag 15.00 – 21.00 Uhr  
(alle zwei Wochen im 
Wechsel mit Montag)



Seite 24,  Sonntag, 30. März 2014I n f o r M at I o n e n  au S  d e r  S ta dt  L I n n I c h

Neues aus der Bücherei

Viele neue DVDs sind 
in der Bücherei Lin-

nich eingetroffen
Hier die Titel:
Dienstag bei Morrie – Die 
Lehre eines Lebens; Der 
Gott des Gemetzels
Silver Linings; Männer im 
Wasser; Das Mädchen, das 
die Seiten umblättert
Der Turm *; Die Einsam-
keit der Primzahlen; Zwei 
an einem Tag *; Die Ver-
messung der Welt *; Shaun 
das Schaf – Best of 1 – ; 
Hanni & Nanni 2 *
*) Hierzu sind im Bestand 
auch die entsprechenden 
Bücher bzw. Hörbücher 
vorhanden.
Nach der gut besuchten 3. 
Literaturmatinee am 9. 
März 2014, in der Gudrun 
Kaschluhn das Leben und 
Wirken der Schriftstelle-
rin und Gartengestalterin 
Victoria Mary Sackeville-
West vorstellte, hat die 
Bücherei St. Martinus ihre 
Werke „In der Ferne so 
nah“ und „Eine Frau von 
vierzig Jahren“ für den 
Verleih angeschafft. Es 

handelte sich auch dieses 
mal wieder um eine Ge-
meinschaftsveranstaltung 
mit der Volkshochschule 
Jülicher Land. Unterstützt 
wurde G. Kaschluhn von 
Teilnehmerinnen ihres Li-
teraturkursus : Gisela Ma-
jumder u. Marianne 
Lohmer (Auszüge aus ih-
ren Briefen); Petra 
Schwarz (Biografie-Zita-
te) u. H. Bobzin (Garten-
gestaltung )
Öffnungszeiten in den Os-
terferien:
Um auch in diesem Jahr 
unseren Schulkindern wie-
der Gelegenheit  zur Aus-
leihe zu geben, wird die 
Bücherei in den komplet-
ten Osterferien vom 14. – 
26. April 2014 geöffnet 
sein. Ausnahme: Karfrei-
tag, 18. April
Öffnungszeiten Bücherei 
St. Martinus Kirchplatz 16:
Mittwoch von 15.30 bis 
17.30 Uhr
Freitag von 17.00 bis 18.00 
Uhr
Sonntag von 11.00 bis 
12.00 Uhr www.buecherei-linnich.de Tel.: 02462 – 200 99 44

Es sind wieder neue DVDs im Angebot

Welzer Schützen wählten Vorstand

Bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung 

der Welzer Schützenge-
sellschaft standen unter 
anderem Teilneuwahlen 
des Gesamtvorstandes an. 
Da Achim Karlowicz nach 
20 Jahren als Präsident des 
Vereins (1994-2014) sich 
nicht mehr zur Verfügung 
stellte, musste unter ande-
rem ein neuer Präsident 
gewählt werden. Jürgen 
Drechsel, von 2004-2006 2. 
Schriftführer und ab 2006 
1. Schriftführer der Gesell-

schaft, stellte sich eben-
falls nicht mehr zur Wahl.  
Josef Syben, von 2002-
2003 2. Kassierer und ab 
2004-2014 1. Kassierer, gab 
sein Amt aus gesundheit-
lichen Gründen auf. Durch 
die dadurch hervorgerufe-
nen Veränderungen muss-
te ein neuer geschäftsfüh-
render Vorstand gewählt 
werden. Theo Heinrichs, 
bis zu diesem Zeitpunkt 1. 
Vorsitzender der Gesell-
schaft, stellte sich als neu-
er Präsident zur Wahl und 

wurde von der Versamm-
lung bestätigt. Außerdem 
stellte sich Karsten Römer 
als neuer 1. Vorsitzender 
(2008-2014 1. Beisitzer), 
Detlef Spranger als neuer 
1. Schriftführer (2006-2014 
2. Schriftführer) und Da-
niel Wirtz als neuer 1. Kas-
sierer zur Wahl. Diese 
wurden ebenfalls von der 
Versammlung bestätigt.
Lars Spranger, bis zu die-
sem Zeitpunkt Beisitzer, 
stellte sich als neuer 2. 
Schriftführer zur Verfü-

gung. Des Weiteren wur-
den Philip Schmitz als 2. 
Kassierer sowie Johannes 
Plum und Wilfried Burken 
als neue Beisitzer gewählt.
Auf diesem Weg möchten 
wir uns bei den ausge-
schiedenen Vorstandsmit-
gliedern für die hervorra-
gend geleistete Arbeit 
ganz herzlich bedanken.

Für den Vorstand der 
Sankt Lambertus Schüt-
zengesellschaft
Detlef Spranger

Theo Heinrichs ist neuer Präsident der Gesellschaft

Sicher auf zwei Rädern
Die Verkehrswacht Jü-

lich e.V. bietet am 27. 
April ein Motorrad-Aus-
fahrtraining
in der Zeit von 9  bis 16.30 
Uhr an. Treffpunkt ist der 
Verkehrsübungsplatz in 
Jülich-  Koslar.
Das Training wird durch 
einen geschulten Trainer 
nach den DVR Richtlinien 
durch-
geführt. Den Teilnehmern 
wird die Möglichkeit ge-
boten, Gefahrensituatio-
nen frühzeitig
zu erkennen, sie zu ver-
meiden und für die Not-
fallsituation entsprechen-
de Handlungsalternativen 
zu trainieren und damit 
Bewältigungsmöglichkei-

ten ab-
rufen zu können. Die 
Gruppe sollte eine Größe 
von acht Teilnehmern 
nicht überschreiten. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 
70,00 Euro. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigenes Risiko, 
da kein zusätzlicher Versi-
cherungsschutz besteht.
Weitere Informationen 
und Anmeldungen unter 
der Rufnummer 
02461/56242 und zwar
mittwochs und freitags 
von 8.30 Uhr bis 11.30 
Uhr.
Bei entsprechendem Be-
darf bzw. bei weiteren 
Nachfragen werden auch 
weitere
Termine angeboten.

Motorrad-Ausfahrtraining der Verkehrswacht

seit

1860

Bestattungen Koch

Inh. Jürgen Müller

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Tag und Nacht dienstbereit!

Mahrstraße 21, 52441 Linnich
Telefon: 0 24 62 / 66 04
bestattungen-koch@web.de

www.bestattungen-koch-linnich.de

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

■ Stahl- und Metallbau

■ Edelstahlverarbeitung

■ Treppen- &
■ Geländerbau

■ Schweißfachbetrieb
■ nach DIN 18800 · Teil 7 · Klasse B

Wir machen
versichern einfach!

Büro Rurdorfer Str. 62, Linnich
Tel. 02462 /2032750

Büro Martinusstr. 2, Aldenhoven
Tel. 02464 /7091

www.stephan-witt.gothaer.de

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen
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